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NMere wöchentlichen Beilagen ^ Keimst unv Wandern

Kummer 2b0 Karlsruhe . Freitag , üen 7 . November WZ0 50 . Zahrsang
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^ aSßHUeMckemu Hgefi im Offijjietokobfte
Gin <HöU » eMtUge * Xmd i4ite \ e * *tude \ & *ßxJl '
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Ofäifiete , Aie, ^keinen Scftuß Slu&oe* ao&X M*td
»»5 *

; ^ " lin . 7. Sion. (Eigene Meldung .) „Bosiische Zek -

°r zu den durch den Prozek, gegen die Ulmer Offiziere akut. — ou ucii oucaf oen Prozen ß'
Irdenen Fragen Stellung nabm .-iN dem

»
^ E(cn nach in höchstem Mähe national sein. Es ist

>>,2 ^. Erheblichkeit ohnegleichen und ein tief
i, ^ ^' icher Mangel an Autoritätsgefühl , wenn
»tjjlL ~ *fijiete ihren höchsten Vorgesetzten , also auch den Reichs -
iperfe

ent*n non Sindenburg , Mangel an Nationalgefühl vor-
ift " ud sich anmahen . allein zu wissen , was national ist. Esct Eine B e rmessenheit und eine erstaunliche Ueber-
»osiEji^ .

'^ er Urteilskraft , wenn junge Offiziere , die die auhen -
^>lenfinanziellen Möglichkeiten in keiner Weise beur-

non unzureichenden Landesschutzmahnahmen sprechen
»nh

*
- Kritik daran üben . Die Reichswehr ist überparteilich

ht( i .c,n staatlich eingestellt . Sie muh unbedingt aus dem Streit
""rdon

^ Eirn und den politischen Tagescinfliisicn Herausgebalten
Itt t

"• Es gibt also keinen Rechts , oder Liwks -
«Kel

' ^ lle militärischen Mahnabmen und Slnordnungen find
l t i

" öon diesem Gesichtspunkte diktiert . Es ist eine üble Rach -
ke ^ dknchose , doh jeder junge Offizier sich b e »
iib,, glaubt , an allen Befehlen der Führung Kritik zu

für jede Mahnahme eine Begründung der Erklärung »er«
einen. 3tt ^ nnen . Die Festigkeit jeder Wehrmacht beruht auf
»or ». vorbehaltlosen uneingeschränkten Gehorsam . Soldaten , die
i |» tt Führung non Befehlen prüfen wollen , ob diese Befehle
*» etj

n i? ou“«B entsprechen, sind keinen Schuh Pulver
te * e j

solche Gedanken bedeuten die Borstufe zur Me » -
3Ut Auflösung der Reichswehr und in der weitere » Folg «

Erlaß heiht es u . a . : Die Reichswehr ist und muh ihrem

«in,, ^ - oic aller gegen alle . Für die junge Wehrmacht war esKampfe
ichwärzestcu Tage, an dem Offiziere vor dem Reichs ,

ist s . , ^/ " iichen Gedankengängen Ausdruck gegeben haben . Es
Heu « "

^ .
" Erständlich , dah Offiziere ntit derarti -

kz, ^
" lichten nicht in der Reichswehr bleiben

» ks « ' "' Ach erwarte daher von jedem Offizier, der Ehr »
« tt s jj

* dnd den Mut zur Wahrheit hat . dah er sofort
^ da» ,

c 1 Reichswehr ausscheidet , wenn er ähnlichen
Dag

°
«

^ uldigt.
*>«m ^ -Berliner Tageblatt" berichtet dazu , dah der Erlah von
«iraftj. "

^ richtendienst der Nationalsozialistischen
^"biskr

"
t ' !öchsischen Landtages veröffentlicht wurde . Durch eine

fs
e ,#n - die wohl nur aus Reichswehrkreisen stam-

i>abe die Dresdener Siachrichtenstclle der SiSDAP .
»on dem Erlah erhalten .

ü" allgemeinen diesem Erlah des Herrn
willst moi^ 'nistertz zu . der aber dem deutschen Bolke ent-
?°Ueinni ^ r Zustände in der deutschen Reichswehr unter den
habeu

^ Einflüssen der Rechtsradikalen sich entwickelt
>ch u l

'
h ? ' es so gekommen ist , daran sind die Haupt -

M der refrühere Reichswehrminister Dr . Gehler
Firsten dk c-" oralober st von S eeckt , die in zahllosen
0?nUatinlf dazu geboten haben , dah rechtsradikale Or-
s'Zchste 'riÄ ^ t und Personen mit der Reichswehr in
ui vo» v ^hiung kamen. Seit dem Bestehen der Reichswehr
? °n des ^ d e m o k r a t i s ch e n Rednern bei Beratun -
) » hren r>- ^ ats immer und immer wieder auf die Ee -

- Ceiiin^ '^ ^ ^ sEu worden , die auch für den Geist und
Üleisfornc

^\ v
r Reichswehr erstehen müsien, wenn das Offi -

» ^ rechfa^ . . ^'° Mannschaften in den näheren Verkehr mit
;

" Eesil » . ôikalen Strauchrittertum geraten . Aber die Her-
5 .den VLilr oon Seeckt glaubten alle diese Warnungen

^ iste der m s^ ^agen zu dürfen . An dem Geist und an dem
fv !f4 zeinf a^ bwehr hat es sich aber auch , wie der Eroener -

k, , ^ er riirfr * i
ter gerächt , dah nicht von Anfang an jedem

,
' iit be- „

' l ">‘slos entgegengetreten wurde , der den Sym -
Uenbra ^ ^ Euen Staates nicht die geziemende Achtung ent -

otetcn »on 9f ou f diesem Gebiete haben wir Sozialdemo -
Eehler ,r1

bei inn an gemahnt , gedrängt und gewarnt —
sie in hat das nur insofern Eindruck gemacht ,
den Redensarten sich ergingen , im übrigen

Und b- ^ astand weiter wuckiern lieben . Ilnter Lierrn Groe -6m
> e

. .. weiter wuchern liehen . Unter Herrn Eroe -
og besier

^ ^ abgegangenen Generaloberst Heye ist es
aber

- ^"eral 1 ^ roener und der neue Chef der Heeresleitung ,^ Sey aoammerstein , nicht entschliehen, rücksichtslos
-r ^ hen atzende und renitente Offiziere vor -
i?°,idate

'
n wird die Reichswehr sehr bald nicht nur ausdd. sonden» Ehen^ die keinen Schuß Pulver wertn wo es jammerschade und gleichsam ein Ver¬

gehen am deutschen Volke wäre , fürsieauchnurnoch
einen Pfennig auszugeben . Wir wiffen wohl , dah
es im Offizierskorps der Reichswehr auch Leut« gibt , die sich
ihrer Pflicht auch gegenüber dem heutigen Staate in vollem
Mähe bewuht sind . An diesen Offizieren hat sowohl der
Reichswehrminister , wie der Chef der Heeresleitung , sofern
die beiden ernstlich das wollen , einen so starken Rückhalt, dah
die Auffassung , die in dem Groener - Erlah zum Ausdruck
kommt, zur allgemein gültigen in der gesamten Reichswehr
wird . Dah von einer nationalsozialistischen Stelle aus zu¬
erst der Erlah Eroeners veröffentlicht werden konnte, beweist
erneut , daß sich die hakenkreuzlerischen Staatsfeinde und
Staatsverderber im Offizierskorps der Reichswehr teilweise
eingenistet haben .

Herr Groener hat in ungemein schweren Stunden und
Situationen den Beweis geliefert , daß er ein Mann von
rascher Entschluß- und Tatkraft ist . Und Herr General von
Hammerstein hat , um nur eine Tatsache zu erwähnen , am
Tage des Kapp -Putsches ebenfalls den Beweis geliefert , dah
er sich seiner Aufgabe und Pflicht als Offizier auch gegen den
neuen Staat bewuht ist . Wir hoffen , daß daran in der Zwi¬
schenzeit sich nichts geändert hat . Ist dem so, dann werden
auch die jetzt so scharf zutage getretenen Krankheitserschei-
nungen in Teilen des Reichswehroffizierkorps beseitigt « er¬
den können.

Noch kein Lrgebnis aus Amerika
Die noch ausstehenden Mandate entscheiden

Wastzington , 6 . Ron . Mit Spannung erwarten beide Parreien
die letzten Nachrichten über das Wahlergebnis in Kentucky; da
die Wahlurnen zur Hauptstadt gebracht und dort geöffnet werden
müsien, wird das Ergebnis erst in zwei bis drei Tagen voll¬
ständig vorliegen können . Die Spannung hat ihren Grund darin ,
datz diejenige Partei , welche die Mehrheit erhält , die Aus¬
schüsse des Unterhauses beherrscht und dadurch ihr unangenehme
Gesetze verhindern oder zumindest verzögern kann.

Nruyork , K. Non . Nach den bis 5 .25 Uhr nachmittags (amerik.
Zeit ) vorliegenden Ergebnisie find in das Repräsentantenhaus ge¬
wählt : 218 Republikaner , 215 Demokraten und ein
Mitglied der Farmer - und Arbeiterpartei . Unentschieden sind
noch drei Mandate , doch steht schon soviel fest, dah mit einer
demokratischen Mehrheit im Unterhaus nicht gerech¬
net werden kann.

Im Senat , der 12 progressive Mitglieder hat , rechnet man
mit <8 Demokraten , 17 Republikanern , einem Bertreter der Far¬
mer« und Arbeiterpartei .

Reuyork , 8. Ron . 2 « den 32 Staaten , wo Gouveruenrs »
wählen stattgefunde » buben, erhielten die Demokraten bi«
jetzt 18 und die Republikaner 11 Sitze .

m > OedetoeicA
Oie Waffenfunde in Tirol - Enthüllungen Or . Oeutschs - Oie ^ eimwehr -

Regierung am Pranger - Vor ernsten Ereignissen
Wien , 8. Non . (Eig . Drahtb .) In einer sozialdemokratische»

Versammlung am Donnerstag abend bat der Obmann des repu¬
blikanischen Schutzbundes , Nationalrat Deutsch , ausführ¬
liche und aufsehenerregende Mitteilungen über die Tiroler
Waffenfunde gemacht. Er führte aus :
- „Als im Frühjahr 1828 Mussolini seine berühmt « D r o h -

rede hielt , in der er erklärte , der italienisch « Faschismus würde
nicht zögern , die Trikolore über den Brenner zu tragen , muht« die
Tiroler Landsmannschaft das Land gegen den Einbruch faschistischer
Banden verteidigen . Sie lud alle Selbstschutzformationen , auch den
Republikanischen Schutzbund, zu einer Besprechung ein . Dr . Deutsch
selbst als Obmann des Schutzbundes fuhr nach Innsbruck und
batte dort mit dem Landeshauptmann in deffen Amtsräumen eine
lange Unterredung , in der alles Notwendige über die Mitwirkung
des Schutzbundes vereinbart wurde . Zum Schlud der Unterredung
dankte der christlich- soziale Landeshauptmann dem Vertreter des
Schutzbundes für seine Bereitwilligkeit , an der Verteidigung
des Landes Tirol gegen faschistische Bandeneinbrüche mitzu -
wirken . Während der Schutzbund sofort bereit war ,
sich an der Verteidigung des Landes Tirol zu be¬
teiligen , machte die Heimwehr Schwierigkeiten .
Die Hcimwehr stand damals unter dem militärischen Kommando
eines gewesenen Feldmarschall -Leutnants . Weil dieser einen
höheren Rang hatte , als der damalige kommandie¬
rende General der Tiroler Heimwehr , wollte sich
der Heimwehrkommandant nicht unter den Be¬
fehl des rangjüngeren Kommandanten der staat¬
lichen Wehrmacht st eilen . Diese Rangfrage war das ein¬
zige , was die Heimwehr interessierte . Der Republikanische Schutz¬
bund hat sich /osort vorbehaltslos bereit erklärt , unter dem Kom¬
mando von Offizieren des Bundesheeres gegen die Faschisten zu
kämpfen. Es wurden auch zwischen dem Heercsminister Vaugois
und Dr . Deutsch Besprechungen geführt . Im Anschluk , daran sollte
daun die technische Durchführung bei dem General des Bundes -
beercs beraten werden . Tatsächlich erschienen darauf Offiziere des
Heeresministeriums in den Räumen des Schutzbundes , dem sozial¬
demokratischen Parteihaus , und hatten dort mit leitenden Funk¬
tionäre » des Schutzbundes eine lange Beratung , vor allem darüber ,
dah auher den Tiroler Schutzbündlern , die sofort an dem Kampfe
teilnehmen sollten , auch eine Abteilung von tausend Wiener
Schutzbündlern auf den ersten Alarm hin sofort nach Tirol gehen
sollten . Uebcr die weitere Mitwirkung des Schutzbundes sollte dann
verhandelt werden , wenn die Gefahr noch gröber werden sollt«. Dr .
Deutsch bemerkte dazu : „Damals erhielt selbstverständlich der Tiro¬
ler Schutzbund Waffen , und diese Waffen sind es , die die Regierung
Baugoin dem Schutzbund zwischenzeitlich wieder abgcnommen hat.
und jetzt brüstet sie sich noch mit dieser Heldentat . Deutsch sagt :
„Soll ich vielleicht die Akten über die Mitwirkung des Republika¬

nischen Schutzbundes an der Verteidigung Tirols neröfjrntlichen ?
Soll ich noch nähere Mitteilungen machen? "

Er richtete an Bundeskanzler Baugoin die öffentliche Frage , ob
er auch die Briefe veröffentlichen soll, die Baugoin persönlich in
dieser Angelegenheit an Dr . Deutsch gerichtet hat .

futlt stach QedetoeicA !
Die Aktion des Heimwehrführcrs Starhemberg gegen die Arbei¬

terpartei unmittelbar vor der Neuwahl des Parlaments , wird im
ganzen Reich mit erregter Spannung verfolgt . Die Waffensuche in
den Häusern und bei den Vertrauensmännern der Sozialdemokra¬
tischen Partei , ausgesührt durch die dem Starhemberg unterstehende
Polizei und Gendarmerie , wird vom Bundeskanzler und Webr -
minister Vaugoin durch Kommandierung des Bundesheeres in der
wirksamsten Weise unterstützt . Die Truppen , die durch jahrelangen
Terror so gut wie sozialistenfrei gemacht worden sind , sperren die
auszuräumenden Lokale in weitem Umkreis ab und halten ihre
Waffen bereit , um jede Auflehnung der werktätigen Massen blutig
niederzuschlagen . Der allergröhte Teil der beschlagnahmten Waffen
war mit Wissen der Regierung und unter gemeinsamer Verwaltung
der Sozialdemokratie und der Ebristlichsozialen vor langer Zeit
eingelagert worden , so 1922, nachdem der ungarische Bandenkrieg
im Burgenland beendet war .

Soweit in Tirol Waffen der Arbeiterschasl gefunden worden sind,
fallen sie unter das jahrhundertealte Privileg der Tiroler Waffen¬
freiheit . auf das sich die Tiroler Landesregierung immer berufen
hat , wenn die Arbeitervertreter Abhilfe gegen das Waffentragen
der Faschisten verlangten . Während aber die in Verwahrung von
Arbeiterorganisationen , Schützenvereinen und dergleichen liegen¬
den Waffen vom Staat weggeholt werden , rührt sich keine Hand
und kein Arm des Gesetzes gegen die ungleich grötzcren und ge¬
fährlicheren Waffenvorräte der Heimwebr .

In der reichsdeutschen Sozialdemokratie herrscht das grotzte 2n -'
teresse für die Brudervartei in Deutschösterreich . Als am 15 . Juli
1927 jene fürchterlichen Ereignisse in Wien geschehen waren , frag¬
ten unsere Genossen stürmisch nach weiteren Nachrichten aus Wien .
Und so oft drüben eine krisenhafte Zuspitzung cintrat , äußerte sich
die gleiche leidenschaftliche Anteilnahme . Nicht nur in einer
Freundschaft , die durch viele Besuche führender Genossen aus der
einen deutschen Republik in der andern , aus zahlreichen Eruvven -
reifen und persönlichen Beziehungen hin - und herüber stammt , son¬
dern mit Stolz blicken unsere Genossen auf das rote Wie » und die
vorbildlichen Leistungen der „Rathausmarxisten " für das Bal ' z-
wobl .
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Beratung der Samenrngspläne
. Berlin, 8 . Nov. (Eig . Drabt.) Die vereinigten Reichsratsaus-

schüsie beendeten am Donnerstag unter dem Vorsitz des Neichs -
iinanzministers Dietrich die erste Lesung des Gesetzentwurfes über
die Einschränkung des Personalnmwands in der öffentlichen Ver¬
waltung . Ebenso wie bei dem am Mittwoch beratenen Eebalts-
kiirzungsgefetz für Beamte , wurden alle Abänderungsanträge und
Anregungen bis zur zweiten Ausschuhberatung zuriickgestelli .

Man kam überein , alle Vorlagen zum Finanzplan in zwei Le¬
sungen zu beraten . Am Freitag früb soll die erste Lesung der
Gesetzentwürfe über die Angleichung der Hausbalte von Reich,
Ländern und Gemeinden, das sogenannte Plafondgesetz vorgenom¬
men werden. Darauf soll die Beratung über den Gesetzentwurf
zur Weitererhebung der Zuschläge zur Einkommenssteuer, der
Ledigensteuer, und der Aussichtsratssteuer folgen, Schliehlich soll
auch noch die Etatberatung am Freitag begonnen werden. Für
Samstag ist die Beratung de: Novelle zur Tabaksteuer in Aus¬
sicht genommen. Am Montag und Dienstag sollen interne Be¬
sprechungen Uber den Etat stattiinden .

Am Mittwoch wollen die vereinigten Ausschüsse alle mit dem
Wohnungsbau zusammenhängenden Fragen beraten , nämlich das
Baufinanzierungsprogramm und die Aenderung der Wohnungs¬
gesetzgebung , ferner die Realsteuersenkung. Der Reichsratsausschuh
hofft, am Mittwoch auch » och die zweite Lesung aller Vorlagen
beenden zu können , die zum Finanzvlan der Regierung bisher
vorliegen.

von der Reichspost
Bisher hatte die Reichspost auf Grund des Reichsvostfinanz-

gejetzcs einen Teil ihrer Betriebsüberschüsse an die Reichskasse ab¬
zuliefern . Mit Rücksicht auf die gegenwärtige Notlage des Reichs
baden Reichsvoitminister und Reichssinanzminister gemeinsam eine
Novelle zum Pcstiinanzgesetz ausgearbeitet , wonach die Post künf¬
tig einen bestimmte» Prozentsatz von den Betriebseinnahmen , also
nicht nur vom Gewinn , abliesern soll . Der Reichsvostoerwaltungs -
rat bat diesen Aenderungen des Gesetzes zugestimmt.

Auherdem soll in der Novelle gleichzeitig bestimmt werden, dag
die 82 Millionen Mark , die die Reichspost durch den beabsichtigten
allgemeinen Abbau der Beamtengehälter erspart , restlos der Reichs-
kalse zugute kommen sollen . Das Notovfer der Beamten ist jedoch
eine auk drei Jahre befristete Notmahnahme . Deshalb erhob sich
im Reichsvostverwaltungsrat Widerspruch dagegen, dah man auf
die Dauer gesetzlich sestlege , die Ersparnisie sollen an das Reich
fallen.

4 Millionen Erwerbslose
Keine Senkung der Unterstützungssätze — Zur Arbeit «-

deinstpflicht

Mstirauensanlrag gegen Severing
abgelehnt

Nationalsozialistische Vübereien

Krankheitsurlaub für Rqkofs
Moskau , 8 . Nov. Der^ Vnrsitzende des Volkskommiisarenrors,

Rykoff , hat , wie die Tel .-Agentur der Sowjetunion meldet,
gütigen Krankheitsurlauberhalten .

ScAamime HtdmHefome*
Hannover , 6 . Noo . ( Eig . Drahtb . ) Die Schwerindustrie

stößt auf der ganzen Front gegen die Metallarbeiter vor.
Auch dar Pleiner Walzwerk und die Jlseder Hütte haben sich
jetzt diesem Vorgehen angeschlossen. Sie haben durch Anschlag
bekannt gegeben , daß sowohl a ) Senkung der Verdienste, die
in Rheinland -Westfalen mit 7,5 Prozent erfolgte, b) die seit
dem Juli 1930 unterbliebene Verdienstkürzung nachträglich
berücksichtigt wird , o) der inzwischen eingetretenen Verschlech¬
terung der wirtschaftlichen Lage Rechnung getragen werden
soll.

Man will dem Lohnabbau also rückwirkende Kraft
geben . Die Arbeiterschaft soll, da der Tarifvertrag bis
31 . Oktober läuft , mit einem Lohnabbau vom 1 . Juli an be¬
dacht werden, den sie für die Zukunft zu tragen haben. Die
Werkleitung begründet ihr Vorgehen mit einer Ermäßigung
der Akkordüberverdienste um 7,5 Prozent , die vom 1 . Juli
an vorgenommen sein sollen .

Gleichzeitig ist der gesamten Belegschaft des Pleiner Walz¬

werkes und der Jlseder Hütte , zirka 3500 Arbeitern , bi*. ^ 1
digung mit der Maßgabe zu gestellt worden, daß am 13- ^
vember das Arbeitsverhältnis als beendet zu betrachten

Der Präsident der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und
Arbeitslosenversicherung, Dr . Syrov , sprach an der Universität
Leipzig im Arbeitsrechtsinstitut über die Probleme der Arbeits¬
losenversicherung . Er rechnet bis zum Februar mit einer voraus¬
sichtlichen Arbeitslosen,iffer von 4 Millionen . Bei Beiträgen von
3N Prozent könnten 900 000 Hauvtunterstützungsempsänger unter¬
stützt werden. Es iei von vornherein selbstverständlich gewesen , dah
in Krisenzeilen Zuschüsse geleistet werden müssen . Eine territorial«
oder berufsw -üe Risiko-Verteilung sei undurchführbar . Bei einer
territorialen Risikoverteilung hätte sich z. B . für Sachsen , Nord¬
mark und Rheinland für 1929 eine Beitragsgebühr von 4,7 Proz.,
für Westfalen und Süddentschland von 3,2 Proz . und für Ostvreu-
hen eine solche von 8,8 Proz . ergeben. An eine Senkung der Unter¬
stützungssätze sei nicht z» denken , da diese im Endeffekt eine Ueber-
wälzung der Lasten auf die kommunale Fürsorge bedeute. Eine
wcitere Ausdehnung der Bediiritigkeitsprüfung habe keinen Zweck,
denn sie falle finanziell nicht ins Gewicht .

Die Vorschläge aus Einführung der Arbeitsdienstvflicht beur¬
teilte er sehr skeptisch . Er betonte , die Ausgaben hierfür werden
so hoch , dah die Arbeitslosenversicherung immer noch rentabler sei
Aebnlich verhielt sich Syrov gegenüber dem Vorschlag auf Einfüh¬
rung eines neunten Schuljahres .

Im vreuhifchen Landtag wurden am Donnerstag die beiden von
den Deutschnationalen und den Kommunisten gegen den Innen¬
minister Severing eingebrachten Mihtraoensanträge in gemein¬
samer namentlicher Abstimmung mit 229 gegen 88 Stimmen
abgelebnt .

Nazi-Minister — und Abgeordnete
Weimar , 8 . Nov. ( Eig . Draht .) Der thüringische Landtag ver¬

handelt beute über eine grohe Anfrage der Sozialdemokratischen
Partei wegen der Beschimpfungen, die sich der Minister Frick und
das nationalsozialistische Etaatsratsmitglied Marfchner im säch¬
sischen Wablkamvf gegen Mitglieder der Reichsregierung erlaubt
hotte » . Frick bat in einer Versammlung in Dresden Reichsinnen ,
m n . ster Wirtb Rechts- und Versasiungsbruch vorgeworfen. Ueder
die Konferenz der Landesminister Hot Frick erklärt , das Niveau ,
das in der Versammlung geherrscht habe, war niedrig . Marschner
bat in einer Versammlung in Aue i . E . erklärt , dah die National¬
sozialisten. wenn die Polizeikostenzuschüsse gesperrt blieben , eine
Polizcimiliz iür Thüringen in Braunhemden organisiere und ont
den Finanzämtern die Kassen beschlagnahmen würden , wenn sie
gerade voll seien .

Verbunden mit dieser Ansrage wurde ein Antrag der National¬
sozialisten, der Regierung das Vertrauen auszuivrechen, ferner ein
Antrag der Kommunisten auf Landtagsauflösung mit verhandelt .
Die Regierungsmitglieder waren nicht erschienen . Aus Antrag der
Sozialdemokraten wurden sie binbeordert . Die Regierung erklärte
au ? die Anfrage der Sozialdemokraten , dah Frick und Marschner
nicht in ibr»r Eigensckzaft als Regierungsmitglieder gesprochen bär-
>en , sondern als Privatversonen . Im übrigen bestritten die Herren ,
sich in dieser Weise ausgedrückt zu haben ( stürmische Zwischenrufe:
Feigheit ! ) . Zm weiteren Verlauf der Verhandlungen kam es oft¬
mals zu stürmischen Zwi 'chenfällen . weil der Führer der Rational-
sozialisten , Abg . Saukel , in seinen Reden den Reichsinnenminister
Wirtb in der gemeinsten Weise beschimpfte , was ihm zwei Ord¬
nungsrufe einbrachte. Saukel erklärte , sie würden zur Selbstbilfe
greifen , wenn die bürgerlichen Regierungsparteien sie in dem
Kampf gegen Wirtb nicht unterstützen würden . Später wurde
Saukel aus dem Saal verwiesen, weil er dem Sprecher der So¬
zialdemokraten , Abg . Frölich, mit Prügel drohte und ibn auffor¬
derte . mit ihm binouszugeben.

Zugleich wurde allen Arbeitern ein Revers zu
überreicht, wonach diejenigen , die sich der Lohnherabsesi ^
beugen , weiter beschäftigt werden sollen . Aber auch den
reit ? vor einigen Wochen entlasienen Arbeitern wurden ^
artige Reverse zugestellt . Sie sollen den Arbeitgebern ' .
Durchführung ihrer rigorosen Maßnahmen als 3$eüi> •

dienen . Man glaubt , die Arbeiterschaft sei infolge
schichten , Entlassungen und Lohnsenkungen so mürbe 0 fU ‘

r
>

den , daß man jetzt unter Zuhilfenahme der Erwerbsloses
Machtprobe wagen kann. Man hat aber nicht mit dem 3k1 ‘

stand der Belegschaft gerechnet . In zwei großen überi"^
Belegschaftsversammlungen haben die Arbeiter einmütig
Beschluß gefaßt, die Unterschrift unter den Revers abzuled ,
und sich entfchlosien , den Kampf gegen den Lohnabbau ""
nehmen.

kn « Montan im « flifflenen wagen j

Oie Bolschewistin fährt zum König '

Erfüllt in Deutschland ein Sozialdemokrat schlicht nnrl gezeigte Bild , denn e« gibt naturgetreu den Pomp u"

recht die mit einem übernommenen Amte verbundenen
Repräsentationspflichten , so kann er sicher sein , alsbald
im Bilde in nationalistischen und kommunistischen
blättern „angeprangert “ zu werden . Man sucht jedoch
in der kommunistischen Presse vergeblich das hier

Prunk der am 30. Oktober 1930 in Stockholm erfolg ^ "

Auffahrt der sowjetrussischen Gesandtin Frau Alex »»

bb stattet die Sowjetgesandte ,dem König von Schweden ihren Besuch a&
•t

In dem von vier Pferden gezogenen goldenen Galawagen überreichte , worauf er sich einen Augenblick I*’1
. tt

t i t - n « 1 . . - i i I - l T _ . . . . v - l i 4 i . i 11- iiNllkfuh
J *. III » V»| l » I V- J l IV1UVII gV,/iUACUVIt ULII \.IUIU ». « P ' ' -

i UU r die Bolschewistin durch paradierende Truppen
hindurch zum Schloß. In den Treppen und Vestibülen des
Schlosses waren Soldaten aufgestellt , aus deren Uniform
sich der kriegerische Geist widerspiegelte , der unter den
Königen Carl XI . und Carl XII . gewaltet hat .

unterhielt . Aach der Audienz wurden auch die u£>

Mitglieder der Sowjetgesandtschaft vorgestellt -
Auf der Rückfahrt wurde Frau Kollontay v0°

Der offizielle Hofbericht
läßt sich über den Besuch der Bolschewistin beim Köu
' on Schweden u . a . so aus :

„ Als die Galaecjuipnge die Einfahrt passierte , ging
die ScliloHwache unter Gewehr , und die Musik der
Göta -Garde blies den Parademarsch . In den Treppen
Vestibülen waren die Trabanten in Harnischen und
Letterkostümen aus der Zeit Carl XI . und Carl XII
aufgestellt . Kammerherren und Knmmerjunker
bildeten Spalier mit dem ersten Hofmarschall an dci
Spitze . Im nächsten Salon hatten sich der Oberst
kammerherr , die diensttuenden Kabinettskammer
herren und Adjutanten versammelt .

Der diensttuende Oberkammerherr führte Frau
Kollontay zum König , dem sie ihre Kreditbriefe

Baron de Geer im Prunkwagen begleitet .
"

\ on anderer Seite wird noch berichtet , daß Fr »"
lontay in dem bekannten Grand -Hotel , d§m elegf"*
und teuersten Hotel Stockholms , wohnte , daß sie

• , , n i . / ii /- i - ' j -u . xtP'S* ' 1-wundervollen Pelz trug (es soll Chinchilla
ein ) , und daß auf ihrer Brust ein kostbarer

funkelte . Vielleicht ein Orden für „klassenbewußt
“owjetstoate geleistete treue Dienste .iwjetstoate geleistete treue uienste . -

Es war der Bolschewistin nahegelegt worden , fl*
- ' • remonielle Pracht zu verzichten . Frau . Kolloid .
das nicht, sondern repräsentierte das Sowjetr «1 ^
dem gleichen Glanz und Flitter , wie wenn ehede
Gesandte des russischen Zaren dem König von Sdi
seine Aufwartung machte

Was sagen die kommunistischen Arbeiter
Königsbesuch ? Erinnert sie , falls wieder einer r» s -j-(il"
wenn Sozialdemokraten unter Verzicht auf
mit ihrem Amte verbundene gesellschaftliche *
erfüllen , an den Besuch der Bolschewistin bei ®1
von Schweden :

Wie gefällt euch die Bolschewist ^
im goldenen Frunkwagefl ',

dr»

Kollontay vor dem Tatest des Königs von Schwede "

wieder .
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fy eid aa t (Raden
ÜationalsoziaKMche Berufungs - Klagen

vor Gericht
brauchen wir noch eine Sonderkammer kür Straftaten der

Hakenkreuzlrr?
°bi »cm Titel weist die Volksstimme in Mannheim darauf

^onn
^ ^ bic Dicnstagssitzung der Groden Strafkammer des

^
»dgerichks Mannheim mit ausichliedlich nationalsozialistischen

ln , u befassen hatte . Von morgens 8 llbr an bis abends um'
naiST bildeten Straftaten der Erneuerer Deutschlands den Ver -

^ lungsgegenstand des Gerichts . Ls 'bandelte sich bei den zur
t> undluirg stehenden Prozessen ausschließlich um Berusungs -
zu s \ ^ ber zum Teil schienen sie selbst inzwischen sich überzeugt
cin

"°
t • ’ bad sic eher noch sehr saust angcfnßt worden sind. Denn

We 4
I * blieben sie der Verhandlung fern , anderntcils wurde die

toiii«
" ** zurückgezogen und was schlicdlich als Rest übrig blieb ,

l>en « cnia neues Bemcismaterial zur Entlastung vorzubrur -
^ - .dah sich (eine Aenderung am Urteil ergeben konnte,

obr . r
brr Bcrusungsverhandlung gegen den ehemaligen Polizei -rnntnant , heutigen nationalsozialistischen Agitator , Karl Pflau -

bieib >c Gerichtssitzung den Anfang . Pslaumer war im April
tu ä oir

bres wegen gemeiner Beleidigung des Ministers Remmelc
M vT • c,t Gefängnis verurteilt worden . Der Verleumder glaubte
'n h in

* »u hart bestraft , legte Berufung ein , zog es aber nun
rinem

^ rrbandlung vor , nicht zu erscheinen. Das Gericht stand vor
üeW riiifaclzcn Verfahren : Es verwarf ohne Verhandlung die ein -

Berufung . Das erstinstanzliche Urteil bleibt damit bestätigt .
Nati ^

" ^ b" lichc » Verlauf nahm eine zweite Berufung des gleichen
bes

1• aIiftiic^cn Agitators Karl Pslaumer wegen Beleidigung
n,. . ^ uistcrs Rcmmele und eines Polizeiinspektors , wofür er iei -
vUrd-

^ VV ^>'0 - ll Geldstrafe verurteilt worden war . Auch Hier
tottB • ” ' c Berufungen verworfen , nur trat insofern eine Verschär-

daß dem Antrag des Staatsanwalts folgend , dem crstin-
"nb ‘ Urteil Publikationsbefugnis in der Karlsruher Zeitung

Ein
" "er Volksstimme angefügt wurde .

&iiti ■ weitere Berufung besagte sich mit den Vorfällen des 11 .Mannheim , als bekanntlich eine aus dem Werbcumzug bc-
Abteilung des Reichsbanners auf gemeinste und binter -Weise von nationalsozialistischen Rowdys überfallen wurde ,

^ esier tü1- cs 5U cincr schweren Schlägerei , in der hauptsächlich das'XtithetJ * 1 ben Hakcnkreuzlcrn eine grobe Rolle spielte und das
^ie R t ntI mehrere Schwer - und Leichtverletzte zu beklagen batte .
9tn g Wandlung am 4 . August endete bekanntlich damit , dah ge-
^ »Noi

" geklagte Nationalsozialisten Gefängnisstrafen von einem
^cutrirf,#

* *u ŵbcn Monaten verhängt wurden , wobei sich mit aller
faei* !.

a,tc,l , cifltc > welche Mischung von Räubern , Dieben , Land -
>ruv^ ^ > Betrügern . Zuhältern und Messerhelden sich in der Elitc -
Dgz ir . ,

r Nazis , den iog . Sturmabteilungen inzwischen finden .
^bstanVÄ ' " der Berufungsverhandlung blieb ein Urteil der ersten

r
w Berufung wurde verworfen und auberdem die Kosten

)l^
^^tu»gsverbandlung den Angeklagten aufcrlegt .

^ l̂eil V ^ " " " beimer Parteiblatt erklärt zu dem Urteil : „Das ,
h • v burchaus dem Ergebnis der Beweisaufnahme entspricht ,

nn^ n
1 aerecht empfindenden Teil der Mannheimer Bevölke¬

rt Bfriedigung ausläsen . Eine verabsckzcuungswürdinc Tat
^>b Ni . 'bm seine endgültige Sühne gefunden . Zu hoffen bleibt nur,b'k, ^ ^

. bübne auch nicht ohne heilbaren Einslub auf die bleibt ,^ essx. ^
^ a diesem Falle , glauben , den politischen Kampf mit dem

btiiss^ ',. Schlagring und Totschläger aus der Strohe entscheiden zu

uurrr

Die „MinüerwerUgkeit
des Unwersttütsprostffors

Deutschnationalen kennen nur ein Ziel , das sie mit
' " morn »

artn“Äißtcit , wenn auch bisher vergebens , zu er -
2h^ . "ersuchten : die Wiederherstellung des '

wilhelminischcn
ienyg ettsstaates und die Wiedereinführung der alten Klas-
tejch Züchte , die die Herren von Besitz und Rang im Kaiser -
befg ^ bvenslänglich und auf Generationen hinaus garantiert"" Her 1 *£ ’ e Republik hat damit rechtlich , wenn auch nicht
Natio,,„ s

^"
.ch ^ich , Schlug gemacht. Darum sind die Deutsch-^eistesn " '^ "e Todfeinde . Einen wertvollen Einblick in die

harter
°
Fassung dieser Leute liefert ein Bericht des Stutt -

< ij z, : Dugenbergorgans . Da hat der von Bazille auf den
Jlji Jl " Lehrstuhl für Philofopie gefetzte Dr .
? eainte >,g

" ^ * aus Jena im deutschnationalen Stuttgarter“ e s einen Vortrag „ lieber den Niedergang. ' s « ,,,, . ', — Vortrag »■v . v ^ 9 »^ e n Geistes " gehalten . Was diese Leuchte der^ gelebt
* on ^ n finn produziert hat , verdient wörtlich hier -

»Die «
öu werden . Der Herr Professor quatschte folgendes :"ber " ubung beruht auf hochwertigen Erbmassen . NunÄ*tIoret» 1 Wertvollste Erbmasien für unsere deutsche Raste dadurch^ bten li . i " die Führerschicht , die die höchste Zahl der Be -

^ êrnkönnte , vor allem aus wirtschaftlichen Grün¬

den in einer Zeit , wo der Staat durch seine falschen Besol¬
dungsverordnungen den Kindersegen bestrafe, einen nur
geringen Anteil . an den Geburten habe . Den größten Beitrag
zu der deutschen Nachkommenschaft liefern die
geistig Minderwertige » , die Verantwortungs¬
losen , die sich allein von allen Volksschichten zu erhalten vermö¬
gen und damit fortwährend unsere Rasse verschlechtern. Statt , da»nun die Begabten , von denen doch die Leistungen unseres Volkes
abhängen , in der Schule bestmöglichst ausgebildet würde » , schädigt
sie eine auf Hebung der Minderwertigen eingestellte
Schulpolitik , wobei die Schäden , die dabei der Charakter der
Hochwertigen erleidet , verhängnisvoller sind als ihre ungenügendeintellektuelle Ausbildung . Unter dem verfängliche » Schlagwort
„Freie Bahn dem Tüchtigen " hilft man dem Schwachenzum A u f st i e g ."

Wenn man genügend lang den Kopf geschüttelt harüber einen derart schauderhaften Unsinn und die verblüffende
Taktlosigkeit, die aus den Worten spricht , jucht man nach dem
Unterbau an Tatsachen für eine solche Meinung . Wir haben
bisher immer gemeint , datz die „besseren Leute lediglich aus
Bequemlichkeit mit ihrem Kindersegen zurück¬
halten . Nun aber klärt uns der Professor aus Tübingenauf , dast die Akademiker viel zu miserabel bezahlt wer¬
den , um Kinder grogzuziehen , vor allem gegenüber den
u nterenBea in ten , den Arbeitern undBauern ,kurz , „den geistig Minderwertigen und Verant¬
wortungslose n," die mit ihren vielen Kindern die ger-

Werktätigei
Arbeiter, Angestellte , Beamte und Kleinhandwerker!

Wiederum sucht man mit großen Ver¬
sprechungen und Phrasen das Paradies
euch in Aussicht zu stellen , wenn ihr

Kommunisten oder
Nationalsozialisten
wählt .

Beide haben nichts als Phrasen
und Redensarten herzugeben.
Fragt sie , was sie bis jetzt geleistet ,
was sie erreicht haben !
Mit Phrasen und feigen Ausreden wird
man euch antworten . — Sie können
nichts erreichen , weil sie zur sachlichen
Arbeit keine Lust verspüren .

Nazi u. Kommunisten
sind Hasardeure !
Beide arbeiten auf den Bankerott hin ,
weil diese Sumpfpflanze nur im sozialen
Morast gedeihen kann .

Keine Stimme
für sie !

manische Rasse versauen . Es gehört schon allerhand Heber¬
st e b l i ch k e i t und Frechheit dazu, die breiten Volks¬
massen des deutschen Volkes in dieser Weise zu beleidigen .
Doch gibt es eine Erklärung dafür . Dieser ProfessorD r . W u n d t ( der kleine Sohn eines grasten Vaters , der
selbst die Rassentheorie am markantesten Lügen straft) istwahrlich geeignet über „M inderwertigke it "

zu spre¬chen.

Srunözüge öer vehandlunx
der Krebskranken

Von Prof . Dr . Werner - Heidelberg
Die Bekämpfung des Krebses kann in vielen Fällen schon vor

Ausbruch eines Leidens beginne » , da es möglich ist, manche Vor -
erkranküngen , welche den Boden für die Entstehung der bösartigenNeubildungen vorbereiten , durch zweckmäßige Behandlung zu be¬
seitigen . In diesem Sinne wirkt die Heilung von chronischen Ent -
zllndungen , Fisteln , Steinleiden , gutartigen Geschwülsten , insbe¬
sondere manchen Warzenarten und Brustknoten , von Zungen - oder
Mundschleimhautgeschwüren , die durch Reizung scharfkantiger Zähneoder Prothesen entstehen , und dergleichen .

Eine eigentliche vorbeugende Diät gibt es nicht, wohl aber kann
man durch Vermeidung mancher Fehler in der Ernährung ( zuheiße oder zu scharf gewürzte Speisen und Getränke , Nahrungsmit¬tel , welche die Schleimhaut mechanisch verletzen und dergleichen )die Gefahr bannen . Ein sicherer Schutz vor der Krebsentstehung
durch Darreichung von Medikamenten oder Impfung ist bisher nochnicht gefunden .

Die Behandlung des Leidens , soll so früh als möglich beginnen ,am besten im allerersten Siadium , in dem es noch lokal ist . Es
kommen Operation und B 'estrablung oder eine Kombination bei¬der in Frage ; der Arzt bat zu entscheiden , welche Methode anzn -
wenden ist .

Infolge der verbesserte» Technik sind in den beiden letzten De¬
zennien die Ergebnisse , insbesondere die Dauererfolge im Ansangs¬
stadium bei einer Reibe von Krebsformen wesentlich befriedigen¬der geworden ; z . B . beim Haut - , Livven - , Zungen -, Brust - und
Gebärmutterkrebs . Aber auch andere Arten der Erkrankung werden
jetzt in einem beträchtlicheren Prozentsätze geheilt . Die vorgeschrit¬teneren Stadien sind schwieriger zu behandeln , aber noch keines¬
wegs aussichtslos , und selbst scheinbar verzweifelte Fälle sind schongesund geworden .

Wichtig ist die Schaffung günstigerer Lebensverhältnisse nach den
anstrengenden Kuren ; der Erfolg wird dadurch nicht unwesentlich
gebesiert .

Zur Unterstützung der erwähnten Akethoden können auch Arz¬neien , Schutzimpfungen und dergleichen herangezogen werden . Eine
alleinige Behandlung mit diesen Verfahren ist aber ungenügend .

Auch bei nicht mehr zu heilenden Kranken . kann durch zwecks¬
mäßige Pflege und Behandlung eine sehr wesentliche Milde¬
rung ihrer Beschwerden und Verlängerung der Lebensdauer er¬
reicht werdem

Die Fürsorgemaßnahmen in Baden gestatten auch Unbemittelten
die Vornahme der nötigen Kuren und ermöglick;«» , wo es nötig ist ,länger dauernden Krankenbausaufenthalt . — Deswegen sei aus die
am g. November und den folgenden Tagen stattfindende » Samm¬
lungen für die Radinmspende des badischen Volkes hingewieleu

Oer Stand der kjerdstjlaaten in Baden
Anfang November 1930

Die Bestellung der Saaten hat sich infolge der andauernden reg¬
nerischen Witterung vielerorts sehr verzögert und ist noch nichtüberall beendigt . Reckstzeitig untergebrachte Saaten Haben sich gutentwickelt und zeigen im allgemeinen einen lräsligen und gesunden
Bestand .

lieber Mäusefrab i „ den Kleeäckern und in den jungen Saatenwird vielfach geklagt , ebenso über Engerlinge und Ackerschnecken ,vereinzelt auch über Wildschaden .

Der württembergische Bauernbund gegen R ckarla ralbau . Die
Schwäb . Tageszeitung , das Organ des württ . Bauernbundes , iven-det sich gegen den vor einigen Tagen im Finanzausschuß des Land¬tags gefaßten Beschluß , ^- itere 8 M llionen Mark für den Ausbaudes Neckarkanals in Heilbronn zur Verfügung zu stellen.

SUUegiing der Gelailnefabril . Zirgellmnsen ldci Heidelberg ) , ?>. Siev .Wie die Firma S l ö b mitteilt , niiinien aus Gründen der Konzeniralio »und Raltonalisterung verschiedene ttinftellunqen erfolgen . Dabei wi . d derZiegelhäuser Betrieb sttllgclcgl werde » , was mit der Verlegungder Werte nach Eberbach zusanniicnoängs . Ter Belegswgfl .,nd dentausnttinnischen Angestelllen ist gekiindigt worden .
» ergleichsvcrsahren i» Baden -Baden , lieber das Vermöge » de » !la „ s>mannS Otto Ernst , Jnbaber eines MauusatlurwarciigeschästS in Baden -Baden , sowie Uber das Vermögen der Firma Fabrik SlolzendcrgBüroci » richtnn«s - AG . in Oos . ivurde ' das Bergleichsversabren zur -.'id-Wendung der Konkurses eröffnet .'lHöt&t. m. Sia&et&U^

für Herren und Knaben
Große Auswahl — Niedere l ’ieise

38 .- 48 .- 58 . - 65 . - 75 .- 85 .- S5 .-

NUR -
Werderplatz
u. Mttfilburg

Theater und Musik
Basisches LavSeslheatee

. $ .1^ Reu einstudiert : Die Boheme
Schaffen des Musikvorträtisten Puccini verfolgr .G,toltcn zu . cr iür seine leidenden , schmerzensreichen Frauen -

$ oInr
'
I
lt1 ’ ^•c,sca » Butterfly , Manon , Turandot , immer ein

n,dstseichn,. I ". verwendet . Puccini findet heute wieder vor dem
(kJ * * auf Kinoscntimcntalität eingestellten Overn -

ha bohs .J? „ •̂ Puccinis Musik hat das wirklich Gute an sich ,
a man

'
tm

Cmut *0? oder unwahr zu sein Sein Verismus , das
Ik Mtattei - mct " ' oder aus ihm heraus , ist mit vielen Vorzügen

da» « mV U
- r kräftigen , manchmal grobknochigen Ausdrucks-

»r- d'e in der Sentimentalität , bic echt ist , dazu kommt eine
^. Ü^ ude "rV. ^ aniilene , verstärkt durch eine nabe an Raffinement
Ohih nte mit '" " "' kntierung . Was er

'in seinem Friihwerk , der
»rnV '"dnakm,e ^ '' ^ begleitenden Instrumenten , mit starker In -
ft>u £ Orchm. . ,cr Harfe erreicht, wie er mit kleinstem Aufwand

1̂ uno ^ ch'rkunaen erzeugt , das zwingt immer wieder zu Be -
god ^ " a » VV nc

. J ®°bmcniuiif hat leidenschaftliche Akzente, die
türt, als !, ; ■1 ' dre zündende Wirkung auslöien , wie vor dreißig

ÖrmC !Blumc " 'ti (Icrni Akimi die Theaterwelt ent -

Vdsußl durch die Unstetigkeit unseres Overn -

I * " ich
'
a ^

° " . un
^hio

?tIun ß V.nen slatten und wirkungsvollen Ablauf der

-„- Ol UUUI) •UilflKllUltU Ullictvv
Z» l .

" jährlich jede Over wieder neu einstudieren . Das^ U ^ o hat rü n*> K ' ait - Der neu verpflichtete Regisseur Viktorte0una n
t
,,Ü "l llm einen glatten und wirkungsvollen Ablc. .n- »“ ouiJ “

U^ ’ ' 9)fan bat von den Bühnenbildern der kurz -
lb,« "d fu- V verwendet und damit einen stimmungsvollen Hin -

ab !ni »V Zweite Szene gehabt , die sich leicht und unge -

tinime sang
war schlicht , einfach , natürlich ,

Die Auffassung

*« der
'onnte . Mit ihrem seinen Temperament und

''ett
^ ci .ens 5Ü9 ,>

U ilbließen . Die zwei stark sich kontrastiere »- - D-

ts ' ^ l o n t J -“*1!; "an; beiondees gut kultiviertenMimi . Zbr Sviel .
rinen starken W . . ~ . »L ’^ olle durch Lotte Fischbach läßt auf eine temvera -

lieV ^ eiens . ii Erichait schließen Die zwei stark »ich kontrastieren-. . — JU,
«

‘ '
n etubtudwoll vr °" -

- 'i-zuge waren von der jungen K
^ gso überzeugen

Der
Prestodialog gelang auf «^ VÄ '

^,
'
ntermalten Wutaus-

^ ilid
°? "Ulst die musikalisch d>ar ittcrutiid)

^ gedicgrn und
Wilhelm Ren , wi g lang den ? '

es WeU l'4
Das Künstierquartelt war gut »elaun .

^"Send , - c n t w i g fang den Poeten sehr gediegen und

nicht sklavisch an die Partitur , improvisierte da und dort , so daß dieSzenen kurzweilig wurden . Der Musiker (Hans Ritschl) , der Maler( Carsten Oerner ) und der Philosoph (Adolf Schöpslin ) verstandensich auf ein flüssiges Ensemblesviel , das der Geiamtwirkung desAbends außerordentlich zu statten kam . In kleinen Rollen be¬währten sich die Herren Hoivach, Kalnbach , Grötzingcr , Kilian , Ar-ras und Schäfer . Rudolf Schwarz dirigierte schmissig , cr verstehtsich auf den Verismus . Das Haus war gut besucht. 8, .

1 Konzerte
Klavier -Abend Emma Darmstadt -Stern . Alte und neue Tanz -fonnen hieß das Thema , das sich Fra » Emma Darmstadt - Stern fürihren Klavierabend wühlte . Aus der nicht allzugroßen Tanzmusik¬literatur , die aus dem 17 . und 18 . Jahrhundert auf uns überkom¬men ist, wählte die Künstlerin Allemendes , Bourees , Menuette ,Gavotten , Eigues , Tanzstücke, die in gewissem Sinne ein Abbild desdamaligen Lebens gaben , die eine Menschenkultur in den Zeichendes Rhythmus auszeigen , io wie es ebedenc dem Walzer und heutedem Jazz zufällt , von unser,n Kulturstand zu zeugen . Unsere Ur¬großväter tanzten die Allemande . Die Tanzform veraltete mit derZeit , sie verwischte sich , sie ging verloren . Die Melodie jedoch, dieMusik blieb . Sic lebte im Lied weiter . Größtenteils nahm sichihrer die Kirche an . Mit tiefer Andacht singen heute die Urenkeleinen kirchlichen Text zu einer Melodie , zu der einstens die Urgroß¬väter das Tanzbein schwangen . Heute wollen die Modernen dieseMelodien wieder ihrer Urbestimmung zuführen . Sie nehmen sie indie Jazzmusik auf , und so kommt es , daß die Kirche sich beschwertüber die sündhafte Jazzmusik . Die Heilsarmee steht auf einem an¬dern Standpunkt . Sie verfaßt religiöse Terte auf Gassenhauer¬melodien . Frau Darmstadt - Stern hat zweihundert Jahre alte Tanz -weisen wieder zum Leben erweckt und dem Musikinteressenten dafürzu Dank vervslichtet . An den Stücken von Krebs , Fasch, Mufsat .des Bachschülers Kirnberger und Mattbeson erkennt man , daß da->mals das Thermometer der Temperamente noch keinen sonderlichhoben Stand zeigte . Immerhin hört mau gerne den niedlichenmelodischen ..Vergniiglichkeiten "

, dem tändelnden Wiederholen zuund an dem eigensinnigen Festhalten am Motiv erkennt man garbald , wes Geistes Kind hier sich vernehmen läßt . Es ist wohl nichtzufällig , daß Frau Darmstadt -Stern in den Mittelpunkt ihres Pro¬grammes die französische Suite Bodes stellte . Er setzte mit derSuite einen Schlußstein . Zugleich deutete er der Sinsonic den Wegan . Schubert , Chopin , Brahms bestritten den -weiten Teil des

Abends . Es ist , um mit Schumann zu reden , Kopf - , Fuß - uno
Herzmusik. Und da Strauß nicht fehlen darf , bekommt man als Ab -
gcsang noch eine Tausig 'sche Bearbeitung zu hören . Für all die
verschiedenen „Zeiten " fand Frau Darmstadt - Stern mit ihrer aus¬
erlesenen vianistischen Kunst den treffenden Ausdruck. Ihre Ver¬
lebendigungen sind- nicht durch kleine Finessen gewürzt , sie sind ab¬
hold aller eigenwilligen wilden Temveramenlsausbrüche . Dort woGröße verlangt wird , ist sie groß, zart und fei » klingt ihr To » , wo
Grazie walten soll , immer ist Harmonie das Signum ihres meister¬
lichen Spieles . 8>.

Tanickbend Waldtraut Schwab . Rkan folgt ' in dieier Zeit immer
mit einer gewissen Skepsis und einem gewissen Vorbehalt den Ein¬
ladungen zu Tanzabenden . Der Markt ist zu überlaufen , das An¬
gebot zu groß, zu Viele fühlen sich berufen , und nur Wenige sino
auserlesen . Umso angenehmer ist man enttäuscht , einmal wieder
eine über das iMittelmaß und eine über den Durchschnitt hinaus¬
ragende Leistung sehen zu dürfen . Waldtraut Schwab bat'
nach eingehendem Studium bei ersten Tanzschulen den ersten Schrittin die Oefsentlichkeit gewagt . Und der Schritt ist gelungen . Die
Tänzerin ist Künstlerin : io jung sie noch ist , sie kann etwas ! Ein
schlanker , fast überschlanker Körper , aber von ebenmäßiger Gestal¬
tung , bestens durchtrainiert , gaziele , leichte Bewegungen , ein wun¬
derbares Sviel der Hände , völlige Beherrschung des Eesichtsaus -
druckes , in der Wahl der Kostüme einen kultiverten Geschmack ver¬
ratend , ganz im Tanz , in der Musik , in den Bewegungen der Glie¬
der ausgehend , so läßt sich der erste Eindruck, den die junge Künst¬
lerin vermittelte , zusammenfasse» . Brahms und die Modernen , bis
Zur Dreigroschenover , kamen zu Wort . Minutiös , bis in die letzren
Noten , wurde jede Komposition im Tanz , in der Musik , in allen
Bewegungen des geschmeidigen Körpers ausgedeutet . Einige klei¬
nere Sachen wurden wirklich mit genialem Schmiß geboten . Die
Künstlerin mag noch nicht vollendet , ferUg sein , aber sie ist reif :
sie kann tanzen und weiß zu tanzen . In Sonja Fischer hat kieeine talentierte Schülerin , die zu guten Hoffnungen berechtigt ZuBeginn des Abends zeigte die Laiengruvve , Anni FischerElla Fischer, Sonja Fischer, Herta Hipp und Emmi Martin Be¬weg u n g s t e ch n i k. Dieser Einblick in die Lehrmethoden undUnterrichtsweise der heutigen Tanzschule war sehr interessant diefünf Damen , durchweg schön gegliederte Gestalten , boten vortreff¬lichen Anschauungsunterricht . Der vollbesetzte Saal spendete starkenBeifall . Fräulein Schwab darf einen erfolgreichen Abend buchen .

i- i—
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Achtung ! tzemeinüewahlen !
am, in nie wsninei'ssmmiunsen

vekfentliche Wählerversammlungrn zu den Gemeinde- , Krris -
versammlung». und Bezirksratswahlen

finden statt :
Freitag , de» 7. November :

Pforzhrim -Dillstein : Abends 8 llbr , in der „Post" . Referenten : Gen.
Graf und Een . Dr . Geiger (Pforzheim ) .

Baden -Altstadt : Abends 8 llbr , im „Erbprinzen "
. Referenten : Een .

Dr . Weidmann und Stadto . Schneider (B .-Baiden ) .
Durlach: Abends 8 Uhr , in der „Blume "

. Referenten : Reichstags¬
abgeordneter Gen . Stefan Meier (Freiburg ) und Landtagsabg .
Genossin Hitler (Heilbronn ) .

Offenburg : Abends 8 Uhr , in der Michelhalle. Referent : Reichstags¬
abgeordneter Gen. Dietrich (Weimar ) . Thema : Zehn Monate
Hitlerregierung in Thüringen " — „Fünf Tage Reichstag"

. 2 . Re¬
ferent Stadtrat Gen. V e st n e r - Offenburg .

Ettlingen : Abends 8 Ubr in der „Sonne " Revolutionsfeier , ver¬
bunden mit antifaschistischer Kundgebung . Referent : Reichstags¬
abgeordneter Gen . Dr . Mierendorff - Darmsladt .

Samstag , den 8 . November:
vaden -Lichtental : Abends 8 llhr/im „Deutschen Kaiser"

. Referen¬
ten : Stadtrat Een . Döbele und Stadtv . Gen. Osterloh ( B .-
Baden ) .

Baden -Malschbach : Abends 8 Uhr im „Grünen Wald "
. Referent :

Stadtrat Een . Schmekenbecher .
Baden -Altstadt : Abends 8 Uhr , in der „Schönen Aussicht ". Refe¬

renten : Stadtv . Gen. Sommer und Himmel (B .-Baden ).
Baden -Altstadt : Abends 8 llbr , im „Schlobkeller" . Referenten :

Stadtv . Gen . Diener und Schneider (B .-Baden ).
Baden -West : Abends 8 Uhr, im „Fürstenberger Hof"

. Referenten :
Stadtrat Een . Weber und Een . Dr . Weißmann (B .-Baden ) .

Niederbühl A . Rastatt : Abends 8 Ubr , im „Hirsch"
. Referent : Gen.

Schmitt ( Niederbübl ) .
Spielberg : Abends 8 llbr in der „Traube "

. Referent : Genosse
Hänle (Etzenrot) .

Forchheim: Abends 8 Ubr , im „Bolksbaur "
. Referent : Bürgermei¬

ster Een . Jack (Grötzingen) .
Sulzbach A . Rastatt : Abends 8 Ubr, im „Hirsch"

. Referent : Ee-
meinderat Gen. Mayer ( Hörden) .

Berghausen : Abends 8 Uhr , in der „Krone"
. Referent : Een . Erb

( Karlsruhe ) .
Graben : Abends 8 Ubr im „Schwanen"

. Referent : Gemeinderat
Gen . Ebel (Graben ) .

Sonntag , den 9 . November:
V . -Bad«n : Mittags K4 Ubr in der „Brauerei Bletzer" Frauenver¬

sammlung. Referentinnen : Landtagsabg . Genossin Silier ( Heil¬
bronn ) und Stadtv . Genossin Sommer ( B .-Baden ) .

B .-Oosscheuern: Mittags 3 Uhr , im „Meierhof" . Referenten :
Stadtv . Gen. Schneider und Bracht (B .-Baden ) .

B .-Oos : Abends 8 Uhr , im „Schweigrotber Hof"
. Referent : Stadtrat

Gen . Rapp ( B .- Baden ) .
Appenweier A . Offenburg : Mittags K8 Uhr in der „Brauerei Sche¬

rer "
. Referent : Bürgermeister Gen . Sänger (Leutesbeim ) .

Sulzfeld A . Breiten : Mittags Ubr , im RatbauSfaal . Referent :
Gen . Pfarrer Kappes .

Gernsbach: Abends 8 Uhr , im „Bad . Hof"
. Referent : Stadtrat Gen.

Eugen . Geck.
Staufenberg A . Rastatt : Mittags 3 Ubr im „Grünen Baum ". Refe¬

rent : Bürgermeister Gen. Jäck .
WLsiingen A . Breiten : Mittags 3 Uhr. im „Löwen" . Referent :

Stadtv . Gen. Sigmund (Karlsruhe ).
Forbach A . Rastatt : Mittags 3 Uhr. Referent : Gemeinderat Gen.

Wal » ( Kuvvenbeim).
Elgersweier , A. Offenburg : Mittag » 3 Uhr im „Adler"

. Refe¬
rent : Gemeinderat Gen. Friedmann (Oberweier ) .
Grötzingen: Mittags 2 Uhr , in der „Krone"

. Referent : Landtagsabg .
Gen . Kur ».

Honau Amt Kehl : Mittags 3 Ubr, in der „Krone"
. Referenten :

Kreisrat Gen. Läubin ( Offenburg ) und Gen. Schmidt
( Honau) .

Wilferdingen A . Pforzheim : Abends 8 Uhr, in der „Krone"
. Refe¬

rent : Gen. Hesveler (Karlsruhe ).
Oppenan A . Oberkirch : Mittags 'A4 Uhr , im „Tor "

. Referent :
Stadtrat Een . Geiler ( Freiburg ) .

Bodersweier Amt Kehl : Abends 8 Ubr , im „Grünen Wald "
. Re¬

ferent : Bürgermeister Gen. Sänger ( Leutosbeim ) .
Nordrach: Vormittags All Ubr in der „Stube "

. Referent : Stadt -
rat Gen . Winter (Offenburg ) .

Isvringen : Abends 7 Uhr im „Adler "
. Referenten : Reichstagsabg .

Gen. S ch ö v f I i n , Bürgermeister Gen. Ben » und Gemelnde-
rat Gen. Wahl (Jspringen ) .

Haasfeld : Abends 7 llbr im „Bahnhof"
. Referent : Gemeinderat

Gen. Strohfeld (Hagsfeld ) .
Menzinsen . Amt Bruchsal: Mittags 3 Ubr im „Adler"

. Referent :
Stadtrat Gen . Höhn ( Karlsruhe ) .

Ittersbach : Mittags VtS Ubr im „Bahnhof"
. Referent : Stadtrat

Gen . Schübelin ( Pforzheim ) .
Montag , den lg . November:

Iffezheim , Amt Rastatt : Abends 8 Uhr im „Schiff" . Referent :
Landtagsabg . Een . Rückert .

Baden -Baden : Abends 8 Uhr im „Eichbaum"
. Referenten : Stadt¬

rat Gen. Schmekenbecher und Stadtv . Gen. Schneider
(Baden -Baden ) .

Dienstag , den 11 . November:
Baden -Baden : Abends 8 llbr im „Aurelia -Sängerbaus ". Referen¬

ten : Reichstagsabgeordn . Een . Stelling - Berlin , Stadträte
Schmekenbecher und Weber (Baden -Baden ) .

Pforzheim : Abends 8 Ubr im „Bernbatdushof "
. Referenten :

Reichstagsabg . Gen. Hildenbrand (Berlin ) und Stadtrat
Gen . Pöble r (Pforzheim ) .

Gölshausen , Amt Breiten : Abends 8 Ubr im „Löwen". Referent :
Reichstagsabg . Gen . Schöpf ! in .

Zeutern , Amt Bruchsal : Abends 7 Ubr in der „Babnbofwirtschaft" .
Referent : Stadto . Een . Koch (Karlsruhe ) .

Mittwoch, den 12. November:
Karlsruhe : Abends 8 Uhr in der Festhalle. Referenten Bürger¬

meister Een . Dr . Kraus (Mainz ) und Stadtrat Gen . T ö p «
per (Karlsruhe ) .

Nastatt : Abends 8 Uhr in der „Fruchthalle"
. Referent : Reichs¬

tagsabg . Gen. Stelling . ,
Achern : Abends 8 Ubr in der „Sonne "

. Referent : Reichstagsabg .
Een . Vogel ( Berlin ) .

Knielingen : Abends 8 Ubr im Rathaus . Referent : Landtagsabg .
Gen. Graf .

Mühlbach, Amt Bretten : Abends 8 Ubr im „Kühlen Krug"
. Re¬

ferent : Fugendpfarrer Gen . Kappes (Karlsruhe ) .
Donnerstag , den 13 . November:

Kleinfteinbach : Abends 8 llbr im „ Sldler "
. Referent : Bürger¬

meister Gen . Ritzert (Durlach) .
Breiten : Abends 8 Ubr im „Badischen Hoi" . Referent : Reichs¬

tagsabg . Een . Dr . M i e r e n d o r f f (Dormstadt) .

Eutingen , Amt Pforzheim : Abends 8 Ubr im „Waldhorn "
. Refe¬

rent : Reichstagsabg . Gen. Hildenbrand ( Berlin ) .
Oberkirch: Abends 8 Uhr in der „Stadt Straßburg "

. Referent :
Bürgermeister Gen. Ackermann ( Augsburg ) .

Freitag , 14. November:
Pforzheim : Abends 8 Uhr im „Saalbau "

. Referenten : Reichstags¬
abgeordneter Een . Dittmann (Berlin ) , Reichstagsabg . Gen .
Dr . Schuhmacher ( Stuttgart ) und Landtagsabg . Gen . Graf .

Blankenloch: Abends 8 Uhr im „Schwanen" . Referent : Jugend -
pfarrer Een . Kappes .

Baden -Baden : Abends 8 Ubr im „Markgrafen "
. Referenten : Stadt¬

rat Gen . Schmekenbecher und Stadtv . Gen . Schneider
(Baden-Baden ) .

Baden -Oos : Abends 8 Uhr im „Adler"
. Referenten : Bürgermeister

Gen. Böttger (Mannheim ) und Stadträte Een . Rapp und
Weber (Baden -Baden ) .

Ettlingen : Abends 8 Uhr in der „Sonne "
. Referent,' Bürgermeister

Gen. Äckermann (Augsburg ) .
Söllingen : Abends 8 Uhr im Rathaussaal . Referent : Bürgermei¬

ster Een . Jäck (Grötzingen) .
Eaggenau : Abends 8 Uhr in der „Eambrinusballe " . Referenten :

Gemeinderat Gen . Rommel (Eaggemnr) und Gen . Kahm
( Gaggenau ) .

Langensteinbach: Abends 8 Ubr im Rathaus . Referenten : Reichs¬
tagsabgeordneter Een . Schöpf ! in und Een . Schwan (Lan¬
gensteinbach) .

Durlach-Aue : Abends 8 llbr im Volkshaus . Referent : Genosse
Stenz (Karlsruhe ) .

Bruchsal: Abends 8 Ubr im „Bürgerhos "
. Referent : Reichstags -

abgeordneter Gen. Dr . Mierendorff (Darmstadt ) .
Dietlingen : Abends 8 .30 Uhr im Rathaussaal . Referent : Reichs¬

tagsabgeordneter Een . Hildenbrand (Berlin ) .
Wolfartsweier : Abends 8 Ubr in der „Linde". Referent : Landtags -

ahgeordneter Gen. Kurz .
Samstag , 15. November :

Pforzheim -Brötzingen: Abends 8 Ubr im „Schwanen"
. Referenten :

Een . Hirn (Stuttgart ) und Landtagsabg . Een . Ervf .
Mörsch : Abends 8 llbr im Volkshaus . Referent : Oberregierungsrat

Gen. Schmitt (Karlsruhe ) .
Baden -Oberscheuern: Abends 8 Ubr im „Waldborn "

. Referent :
Stadtrat Een . Schmekenbecher ( BadenBaden ) .

Baden -Lichtental : Abends 8 Ubr im „Cäcilienberg "
. Referenten :

Stadtrat Gen. Rapp und Stadtv . Gen. Sommer (B .-Baden) .
« aden -Geroldsau : Abends 8 llbr im „ Hirsch" . Referenten : Stadt¬

rat Een . Weber und Stadtv . Gen . OsterIob (B .»Daden) .
Baden -Altstadt : Abends 8 Ubr in der Brauerei Bletzer. Referent :

Stadtv . Een . Schneider ( B .-Baden ) .
Baden -West: Abends 8 Ubr im „Kellersbild "

. Referenten : Stadt .
rat Een . Döbele und Stadtv . Een . Bracht (B .-Baden ) .

Auenheim, Amt Kehl : Abends 8 Ubr . Referent : Reichstagsabg .
Een . Schöpflin .

Kehl : Abends 8 Ubr . Referent : Bürgermeister Een . Dr . Kraus
(Mainz ) .

Wöschbach : Abends 7 .30 Ubr im Ratbaus . Referent : Stadtschul¬
oberrat Een . Kimmelmann ( Karlsruhe ) .

Liedolsbeim : Abends 8 Ubr im „ Ochsen"
. Referent : Bürgermeister

Gen. Jäck .
Leutesheim , Amt Kehl : Abends 8 Ubr im „Löwen"

. Referent :
Bürgermeister Gen. Sänger (Leutesheim).

Durlach : Abends 8 Uhr in der Festhalle. Referent : Bürgermeister
Een . Ackermann (Augsburg ) .

Offenburg : Abends 8 Uhr in der „Michelhalle" . Referenten :
Reichstagsabg . Een . Dr . Schuhmacher (Stuttgart ) und Bür¬
germeister Gen. Blumenstock (Offenburg ) .

Erünwettersbach : Abends 8 Uhr im „Adler"
. Referent : Bürger¬

meister Gen . Lehmann .
Weingarten : Abends 8 Ubr in der Festhalle („Löwen ) . Referen¬

ten : Bürgermeister Gen. Böttger (Mannheim ) und Genosse
Reichert (Weingarten ) .

Karlsruhe : Abends 8 Ubr in der Festballe. Referent : Reichstags¬
abgeordneter und preußischer Innenminister S e v « r i n g.

Oetigheim , Amt Rastatt : Abends 8 Uhr in der „Rose "
. Referent :

Stadtrat Gen . Flößer (Karlsruhe ) .
Niefern : Abends 8 Uhr in der „Linde"

. Referenten : Gen. Grb und
Landtagsabyeordnete Genossin Fischer . .

Huchenfeld : Abends 8 Uhr im „Lamm" . Referent : Gen . Dral¬
ling e r ( Karlsruhe ) . ^

Hohenwettersbach : Abends 8 Ubr in der „Kanne " . Referent : Bür¬
germeister Een . Ritzert .
Ferner finden statt :

Samstag , 8. November:
Linkenheim : Abends 8 Ubr im „Lamm"

. Feier !xs 2Sjäbrig« n Be¬
stehens des Ortsvereins mit Ehrung her Gründer . Festredner :
Gen. Bäh ring er (Karlsruhe ) .

Sinzheim : Abends 8 Ubr in der „Krone" . Zusammenkunft von
Mitgliedern unserer Partei und Eesinnungsgenosien mit Vor¬
trag von Gen . T -rinks .
Genossinnen und Eenosien ! Sorgt für beste Vorbereitung und

Massenbesuch dieser Veranstaltungen ! Das Parteisekretariat .

Llugblallverbreitung
Genossinnen und Genossen ! Arbeitersportler ! Arbeitersänger !

Insbesondere auch Arbeiterjugend ! Beteiligt euch aus¬
nahmslos an der Flugblattverbreitung ! Meldet
euch bei den Ortsvereinsvorfitzenden , in den Städten bei den Br -
zirksobleuten. Das Partrisekretariat .

I QemeindepolUik
Ferngasversorgung

An dem Mitte September in Angriff genommenen Werk der
Ferngasversorgung südlich von Ettlingen , wurde sehr rasch gear¬
beitet und ist jetzt bereits soweit durchgesührt, daß die Fernleitung
zwischen dem Gaswerk Ettlingen und Neumalsch letzte
Woche dem Betrieb übergeben und die Gemeinden Malch
und Durmersheim von Ettlingen aus mit Karlsruher Gas
versorgt werden konnten. Die Versorgung weiterer Gemeinden süd¬
lich und östlich von Ettlingen ist anschließend in dem Arbeitsvro -
gramm vorgesehen, d. h . schon in Vorbereitung . Das von der Gas¬
fernversorgung Karlsruhe -Süd G .m .b . H . in Ettlingen käuflich er¬
worbene Malscher Gaswerk wird durch die Weiterentwicklung der
Gaswirtschaft im Sinne einer Rationalisierung der Erzeugung
stillgelegt. Die bisher schon bestehenden Ortsnetze in Malsch und In
Durmersheim werden ». Zt . ganz bedeutend erweitert und erneuert ,
um dem dringenden Bedürfnis nach Lieferung von Gas entsprechen
zu können . >

Bei der Verwendung der Easwärme im bürgerlichen Haushalt
zum Kochen , Backen , Waschen , Heizen und dergleichen wird ein

Großteil schwerer körperlicher Arbeit und mühselige Kleinarb
durch geeignete Gasgeräte ersetzt und dadurch freigewordene Krar >

besonders der Hausfrauen , mehr wie bisher den Hausbaltaufs »» .,
zugeführt werden können . Im Sommer ist der Gasherd durch .fl
sofortige Betriebsbereitschaft , rasche und saubere Arbeitswelle ,
unentbehrliches Geräte in jeder Küche , Stadt und Land ge« »" ■

In kürzester Zeit ist nach der Rückkehr von der Feldarbeit e
Mahlzeit »ubereitet , aus die sonst in der Regel in der Ernrez»

verzichtet werden muß, weil die Zeit für die Herrichtung aut ° .
Kohlenherd nicht vorhanden ist. Diese bedeutende Arbeits - “J
Zeitentlastung ist im allgemeinen den Hausfrauen bekannt, »

viele unterschätzen noch immer die nicht unbeträchtliche Sklv >

Entlastung . Rach jahrelangen Beobachtungen leistet eine
auf ihrem Gasherd mit 1 Kubikmeter Eas , wenn sie einigerm»".^
wirtschaftlich damit umgebt, etwa das gleiche , wie mit 6— 8 *
Kohlen im Kohlenherd .

Auch für alle möglichen gewerbliche und industrielle Zwecke w - „
das Ferngas in weiten Kreisen als Wärmeträger einaefübrt , ■

die Gasversorgung gleichmäßig und ohne Unterbrechung . f,®v >it '
stellt ist , größte Bequemlichkeit, äußerste Reinlichkeit und v«el -s,
ckrsparnis bietet . Es ist daher auch zu verstehen, daß die 2and »"

^,
kerung die Gasversorgung immer dringender fordert , soweit 9»

Bereiche der wirtschaftlichen Möglichkeit liegt .

'fyememdekaUiateMi mm

Eengenbach (Sitzung vom 29 . Oktober 1930)

Der llebergang von zwei Pachtlosen wurde genehmigt.
her v«n Hüditz bewirtschaftete Acker im Blumenfeld (Echuläck" * ^
frei . Bewerbungen sind beim Bürgermeisteramt einzureichen ^
Einem Steuernachlaßgesuch konnte nicht entsprochen werdem ^,
Die Dachgauben auf der Hofseite, der Bürgerschule sind stark
hast und sollen aüsgebessert werden. — Für städtische Zweck » .
den 1000 Zentner Kohlen gebraucht, die nach der bisher s »""

^ .
Abwechslung an Witwe Räfle zu vergeben sind . — Der Gemem
rat nimmt davon Kenntnis , daß das Rbeinbauamt Offenbar»
kommenden Sommer ca. 2000 Kubikmeter Kies aus der Kin»w
terhalb der Brücke herausschaffen läßt .

l Aus der Stadt ä)uriadt .

Mi

Auf in die Wählerversammlung !

Nochmals sei aus di« heute Freitag abend 8 Uhr vo" ^
Sozialdemokratischen Partei veranstaltet «» , ,
„Blumensaal " stattfindende öffentliche Wähl « « " *

s a m m l u n g aufmerksam gemacht. .
Genossin H i l l e r - Heilbronn » M . d . württbg . Landt̂ .

sowie Genosse M e i e r - Freiburg , M . d. 3t., spreche«
Sozialdemokratie , Finanzreform und "

meindewahl . ()
Wählerinnen » Wähler , erscheint in Massen. Unkosten *

stehen nicht .
Der Wahlkampf

Letzten Dienstag fand für den Oststadtbezirk im Gasth »^
Blume eine Wählerversammlung statt . Der Redner , Stodtral
nosse Dahn , behandelte in ausführlicher Weise die Haupt !»"

j#,
sten Fragen , die in den letzten 4 Jahren die Stadtverwaltung ,
Ichäftigten. An Hand von eingehendem Zahlenmaterial
die Anwesenden einen Einblick in die Arbeit der Stodtverw » !^
um der ungeheueren Rot gerecht zu werden. Der Redner kritm
schärf die Angaben die in den letzten Tagen im Tagblatt 8?]?. (f
wurden . Ein Vergleich zwischen 1913 und 1930 ist nicht mögl >" !o<i
ist dies nur eine Spekulation auf die Dummheit der Mass »"g,i '
Redner behandelte die Punkte des Voranschlags , die im
lichen die Arbeitslosen betreffen . Schars kritisierte Een . DE
Beschneidung der Zuwendungen durch Reich und Land,
Aufforderung , am 16 . November restlos für die Liste 2 »u
um den Einfluß der Arbeiterschaft zu erhalten und dem
lichen Jnteressenhaufen , der in 10 Wahlvorschlöge geteilt
Niederlage zu bereiten , schloß der Redner seine Ausfübrunß »

An der Diskussion beteiligte sich Stadtrat WeinbreM z>«
den Kommunisten . Nach ihm sind natürlich die Kommunta »"

^ ,
allein richtigen Arbeitervertreter . Im Schlußwort beton"

„iitf
Dahm , daß die Sozialdemokratie die Taktik der Kommunist»"

mitmachen könne .

! Aus dem Qerichtssaal ,

V
w

Die gefälschte Urkunde

fm . Karlsruhe , 4>. Nov. In seiner heutigen Sitzung n »1^ «!̂

das Karlsruher Schöffengericht (Vorsitzender Amtsgerichts» A
Straub ) gegen die Landwirtseheleute Wilhelm und Mag »» '

, r
aus Durlach, die sich wegen schwerer Urkundenfälschung »g J
trugsversuch zu verantworten batten . Die Angeklagten b»gJ *
Durlach ein Haus gekauft und wollten später von dem ,
rücktreten. Es wird ihnen zur Last gelegt, ein Schriftstück f
sam angesertigt und dieses mit der gefälschten < Unterich »'^ li>» i><. H
Maklers B . in Durlach versehen zu haben . Dieses

'
gefälscht»

stück, mit dessen Hilfe sie den Rücktritt vom Sauskauf erin »»

wollten , wurde seiner Zeit in dem schwebenden H 8.a |

Landgericht Karlsruhe vorgelegt. Bei ihrer Vernehmung a , j*
die Angeklagten , das Schriftstück gefälsscht zu haben . Der » . ^
Zeuge gehörte Makler B . bestreitet ^ daß das Schriftstück
herrührte . Nach dem Sachverständlgengutachten . der ®rfl 0 »# » k. ttful
Frau Lina Meier -Benz aus Eßlingen muß angenommen . v
daß die Angeklagte Frau S . die Fälschung vorgenommen
untersuchten Schriftstücke lassen aus eine hysterische Natur w jjr
Das Verhalten der Angeklagten im Laufe der^ Verhandtu ' ^ M
der Sachverständigen Recht : Sie erging sich in ausfällig »" .,^
rungen gegen die Sachverständige, woraus der .Vorsitzenve
geklagte eine impertinente Person nannte , worauf die
ihrerseits die Sachverständige in dieser Weise titulier " . u,t «JJ:
Folge batte , daß die Angeklagte wegen Ungebühr vor

Miin Sv «« ttnS > iittlttttfliC is

werden mußte

N
SSI

K,M
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weiteren Verlause bezichtigte sie den Zeugen B . des
was ihr eine weitere Rüge des Vorsitzenden eintrug . Stao ' \
Weiler erachtete die Angeklagten im Sinne der
überführt und beantragte gegen die Ehefrau ein 2 »^ ,
und gegen den Ehemann eine Gefängnisstrafe von achtI, ?»
Bei dem Strafantrag des Staatsanwalts bricht die An8» -^ y
Gelächter aus und bemerkt : „Ein Jahr Gefängnis ,
schlecht . Ich soll ins Gefängnis für nichts und wieder nt" *

pek «
den Zeugen B . zeigend , ruft sie : „Der gehört eingesp »" *!^ . ^
einen Meineid geleistet." Daraus wurde sie wieder
Verteidiger der Angeklagten , Rechtsanwalt Moses , r ,
beiden auf Freisprechung. , jit

Das Schöffengericht verurteilte die Angeklagte S . tv^ faÜ"Ä'
einheit mit Betrugsversuchs verübter schwerer Urkunv»
zu vier Monaten Gefängnis . Der Ehemann S .
ausreichenden Beweises freigeivrochen. Das Gericht 0av j^tiO
teilsbegründung seiner Ueberzeugung Ausdruck, daß naw ^ A f
achten der Sachverständigen und den Aussagen des 3 »»»
in Frag » stehende Urkunde nicht von der Sand des
herrührt , sondern von der Angeklagten S . geschrieben 'j .

aus la künsil. D. P. wieder in allen
rüen uormiiP! Rud. HugoDietrtfj

fei
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^ •slönglt^ce Zuchthaus für die Ducherower Pfarrer
» Mörder

>»tẑ ^ u>urüericht Greifswald verurteilte nach zweitägiger Ver -
ktntix , en aus Preußiich -Stargard stammenden Aidrowsti zu

Zuchthaus und den Russen Krugow zu zwölf
^ >» i? u* ^ ÖU5‘ Beide waren angeklagt , den Pfarrer in Du-
VlffJn ^ dci einem Einbruch im Pfarrhaus überraschte, nie -

o su ^"ben. Außderm werden den beiden etwa 80 Ein « I
r» 2 ast seiest . Kidrowski erhielt wegen der Einbrüche noch

'
Hk »l , Zuchthaus, Krugow 6 Jahre Zuchthaus . Die Gesamtstrafe 1

‘“flom wird auf 15 Jahre Zuchtbaus zusommengezogen.

j Bom Oder -Hochwasser
jw! * “ r t (Oder) , 8. Rov . Der Frankfurter Odervegel zeigte
ßtzz. ,^ u»tag einen Stand von 5.32 Meter . Damit ist der höchst«
st bekannte Wasserstand ans dem Jahre 1865 mit 5.34 Me,
^ Wihrtfmorden . Im Laufe des Tage» dürfte er sogar noch

E» , " werden. Die Hochwasserschäden nehmen immer gröhe-
st, ».«.? ? a» . Einige Fabriken muhten ftillgelegt werden, da in"klraun— - «n»n. » n»bt . Auch zahlreiche Strahen sind über,**■ " Ha 4^ ., - ^ Wn

S »St5,n?. an - Einige Fabriken muhten strugerrg» ».v . uvu . -
stj,t »„h ,“mcn Wasser steht. Auch zahlreiche Strahen sind über,

« . Tonnen nur noch auf Stegen überschritte« werden. An
» . »j Hellen wird ein Fährbetrieb mit Kähnen aufrechterhal »

Wohnungen , die geräumt werden müssen, nimmt
st ŝ ,^ - Reichswehr und Technische Notbilfe sind eingesetzt, nm
>t Schäden zu verhüten . Da sich der Sturm etwas ge,
j^ jöutiten die Dämme im Stadtgebiet gehalten werde«.* teilt mit . dah die durch Sicherungsarbe^ ar«tf«6 n «

ufien Ocr faPcri (,u - - _l̂ ten bie Dämme im Stadtgebiet gehalten wer »««.
M ^ " 8istrat teilt mit , dah die durch Sicheruugsarbeite »
st » " En Deiche zu besonderer Befürchtung keinen Anlah geben.
jCr * über eine drohende Katastrophe im Stadtgebiet eut«
Rtri .r! »

"" • an -' ut ' » *»" Teile des Wasserwerks »ad de»st Mtats «
t,, .̂ trieb

st »« uv, . .
Situ über eine drohende Katastrophe im Sl «unm-o,rk

Grundlage . Wohl seien Teile des Wasierwerks und de»
st überschwemmt, e» sei jedoch noch immer möglich,in den beiden Werken aufrecht,uerhalten . BesondererH !, [(,[?“

. c der Reichswehr und viele» Arbeitern , die unermüd ,•Htnv
" b>e Nacht hindurch teilweise bis zu den Hüften im Wasierst Ä, .°Earbeitet und so die Stadt und ihre Bewohner vor schwr-

^ " bewahrt habe». Der Umfang des Schaden» läßt sichst> übersehen. Er ist jedoch vor allem iu den Wohnungen-'eben, die unter Wasier gesetzt wurde», beträchtlich.
« Der Streik im Dresdener Eastwirtsgewerbc

l 'Ht *8fcen > 8. Nov . Anlählich des Streiks der Dresdener East -"" . . . ... « »»tektoerfammlung der

»*«*♦:
üb«' '
V W

!% c ~ * 6. Rov . Anlählich des Streiks oer L>r»»»v»v» u,- .-
nachmittag eine grobe Protestversammlung der

Mftwirte statt , au der auch zahlreiche Reichs» und Laud,
trllu v sowie Vertreter der Dresdener städtische » Kölle»l ‘‘‘nainiten.

k an bie Versammlung kam es auf dem Schützeupkatz
ft I#!,*

“ enrottungen unlauterer Elemente , di«Rufen auch die Schliehung des Dresdeuer Bolkshauke»D>c Polizei räumte den Platz . Zu irgendwelchen ernsten
IUttBew e® uicht gekommen.

infolge Genusses von verdorbener Wurst
IJXty 6- Nor>. Durch den Genuh von nicht einwandfreier^ °

t fronen in Mägerkingen erkrankt , von denen «ine
Frau an der Wurstvergiftung bereits gestorben ist.

1 ^ »8 r
^ e<*)3 Todesopfer einer Eifersuchtstragödie

Zn Malinowa bei Raksnitz erwürgte der 33 Jabrs
k-9'J Uith :H. vittermann seine vier kleinen Kinder , erschoh seine' ü sich selbst durch einen Kopfschuh . Pittermann , der-V- - ,r 'Trau in loiabriger glücklicher Ebe lebte , wurde vor" Bauern

$

«K
M
eftV

ihor ni cte selbst durch einen ^—
Sfrv,

'-\ Iau in lOjähriger glücklicher Ebe lebte ,
iui „ ? 9■f°5 - Das zwang die Frau dazu , bei en

»5t unb ihrem Dienstberi
iS5ltft Au

"ut i 9105- Das zwang die Frau dazu , ver «»» »»
>3 Zwischen ihr und ihrem Dienstherr entwickelte
st ^*r*rf ÖC5Der^ßItttts , das Pittmonn eifersüchtig machte und «u^ eckentot veronlahie .

Wucheraffäre in Stuttgart
*’ ■ . .Rov . (Eig . Meldung .) Der Stuttgarter Baukier

j^
"r?svächer, Teilhaber des Bankgeschäfts August Eunzen »

« ?Tb kick am Samstag vor Gericht wegen' ^
S in

v^0“a,et' -̂ euouvKi aes Banlgeilyairs u. .v.
*g Stuttgart , wird sich am Samstag vor Gericht » ege»

Mbrun »
"dcantworten haben . Der Beschuldigte soll bei der

leiten Bermittlung von Hypothekendarlehen und Wechsel »
t Ausbeutung der Notlage der Darlehensnehmer die»

ber̂ ^ t Un*’ !kbren mit in Zahlung gegeben und dabeiu Ssr«is haben , die annähernd 100 Prozent über dem An»

Raubmord an dem Uhrmacher Ulbrich
fe *5 5 ü. Rov . In seinem Laden in der Drontbeimer^°r einer Woche der 56jährige Uhrmacher Friedrich'' u!n!tn

°
nx ^ beraubt aufgefunden . Nach den besonderen

bCj J l
.Pen, unter denen der Raub ausgeführt worden war .i'» -tatet nur eine Person fein, welche die Gewohnheiten' ' — S?fi<

lltl

is der ^n-- u> unter denen der Raub ausgesührt woroen WVI..
*tn nut eine Person iein , welche die Gewohnheitend kannte. Der Ermordete , der einen seltsamen Le»

'^drt hat , vflegte die Frauen , die ihn besuchten , zu
C *’ dokV? "

^ ..Die Annahme der Mordkommission ging nun
m su» , " .Tater unter dem männlichen Anhang dieser Mäd -

" Bei den Nachforschungen hatte sich letzt ergeben.t *' a
„
m Abend vor seinem Tode gegen halb 8 Ubr noch

>* ‘ f l» *<fi .erwartete . An Hand der Photographien wurde dieser
«n die in der

^ Beî > Abend vor seinem Tode gegen ncua o « uv — ,
•- , ettniĤ !natlett '- An Hand der Photographien wurde dieser

rf‘ $Cetb tnofiiff“ E.Is eine 16 3aBrc alte Lieschen N .. die in derlu < kv üaiid !„ Das Mädchen batte ein Teilgeständnis abgelegt ..*< . p « a . :— s, . ilcher Richard Stolve , der

*ie tnohuT
""

Ik13 tuu-
» ' ,p' iw ,n<wd • Das Mädchen hatte ein Teilgestänvnis avitCkL «».
«*Y Avrii .Ziehungen zu einem Kutscher Richard Stolve . der

B
tt
2nc* mii »u Buchholz geboren ist . Stolve ist wieder he-

tzutüäiz iQfu, ° ' nem Zeitungsträger Erich Wenziger , der am
. u$ ^

r -tn Berlin geboren ist. Beide sind feit dem Morde
? V aeiu* , i e werden zunächst als Zeugen von der Mordkom-t>c

4if r ? as Mädchen behauptet , nicht zu wisien, wohin sieO’ .tf n Naben,
- - i -

?v
A

tote geborgen.
Grubenunglück auf der Zeche Rambodu in . . v , e.^x R«; «.afflm 1

l*u n Bt tu „
' - “' •“ ■‘igimi UU| oer o *“»*- -t<- =V k\ M t b

'
.?- B°°. Auf der Zeche Rambod bei Ham« hatiich . w' ei"V „ wird , am Die, ' " " " ' "' »»nlckwere *

vurb
"

u ^ .E zugetragkn.- , tct u 11 \ ö) « 1
etz

'
n- ch

»» - - «utben niii Bergarve “ „ on^ Aoiten
«2« «« «“"

^ " gleit getretene» Rettung
^ c„ . Bei

« iib-
btt Verunglückten zu

-̂ vach bereit » crnget
Per .

a>t«
Atidraschtow war der Tod ie

zebensgciadr
As, «.

' ub-ig.n » erichütteten
wurden ve« "

r
iwoongeiragen haben . Di« ^

« \ tts «i^ iübrt .t v
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VankKrache im französtlchen Parlament
Äubc um Briand , dagegen Tätlichkeiten eines Chauvinisten .

Paris , ft . Nor . ( (£ :a . Drobt .1 Ter grobe Ansturm der fran¬
zösischen Rationalisten und Chauvinisten gegen Briand . »„ dem
die ansienvolitische Debatte in der Kammer Anlasi geben sollte , ist
auf dem besten Wege , im « and « zu verlausen . Das Interesse der
Parlamentarier an der Donnerstagsaussvrache , die in der Hauvt -

sache ein Lcblied des Abg . Cochin aui Sowietriisiland brachte , ist
biz aus den Nullpunkt gesunken .

Vielmehr beschäitigtc man sich mit den von den sozialistischen
Abgcardncten Menet Cbaftmet . Vincent Auriol und Remadier
eingetrochteir sozialistischen Interpellationen über die Krise an
der Börse und die Serie von Banklrachen der letzten Tage . Die
Interpellanten baden die Absicht gcäusierl , die Regicruirg zu einer
klaren Slellungnabmc zu zwingen , da ein , wenn nicht gar mebrere
Mitglieder der Regierung von diesen schmutzigen Vörsengcschichtcn
auis übelste kompromittiert seien .

Zu allem käme auch noch ein Zwischenfall , den wiederum der

nationalistische Hetzer und Redakteur der Libertö , Anmard , provo¬
ziert batte . Anmard batte den iozialistilchen Parteiführer Leon
Blum , den er in seinem Blatt wegen Baterlandsverrot mit sei¬
ner Druckerschwärze stanidrechtlich erschient , »u einer offenen Aus¬

sprache in den Wandelgängen ausgeferdert . Selbstverständlich
dachte Leon Blum keinen Augenblick daran , der Einladung Folge
zu leisten . Darausbin geriet Avmard mit dem sozialistischen Abge¬
ordneten Pretct in Streit , den er in überbeblichem Tone nach dem
Verbleiben Leon Blums gekragt batte . Zahlreiche Abgeordnete
und Journalisten stellten sich ein und es kam zu einer erregten
Szene , so dag sich der Kammerpräsident Boirisson nur schwer zu
helfen wusite . Als dann aber Avmard einen Totschläger aus der

Tasche zog . artete der Streit in Tätlichkeiten aus .
Ter radikale Abg . Nogaro setzte sich am Schlug seiner Tar -

legungen für die Schaffung einer internationalen Streitmacht
im Dienste des Völkerbundes ein . Falls ein derartiges internatio¬
nales Organ der Sichcrbcit geichasfen werde , lei mit einer Hcr -

absetzungo der nationalen Rüstungen einverstanden .
Abg . Franclin Bouillon führte aus . die französische Friedens¬

politik . dürfe nicht zu einer Täuschung führen . Was habe man

nach der Rbeinlandräumung erlebt ? Die deutschen Wahlen hät¬
ten den Sieg der gewalttätigen Elemente gebracht . Rach weiteren

scharfen Ausführungen , die »um Teil in lärmenden Kundgebungen
untergeben , erklärt Franclin Bouillon . Frankreich müsse wissen
lassen , da « es niemols weder direkt nach indirekt eine Abänderung
der durch den Versailler Vertrag festgesetzten Grenzen zulassen
werde . Die Kreirze Polens sei die Grenze Frankreichs , und Frank¬
reich müsse erklären , dag derienige Frankreich nntaste , der diese
Grenze antaste . Diese Politik sei für Frankreich die einzig mög¬
liche und die beste Garantie für den Frieden .

tzrrnol und die LrieSensverträge
Ter ehemalige Ministerpräsident Herriot , der sich noch vor

kurzem auf dem Parteitag der Radikalen in Grenoble aufs entschie¬
denste gegen jede Revision der Friedensverträge ausgespro¬
chen bat , siebt sich beute in der Oeuvre Nouvelles genötigt , (eine
damalige Haltung zu revidiere » . Er betont , dasi ibm die Vorwürfe ,
die ibm der sozialistische Parteiführer Blum gemacht babc , sehr zu
Herzen gegangen seien . Niemals habe er gejagt , das , das politische
Bild Europas unter keine » Umständen mehr geändert werden
könne . Bisher aber seien territoriale Aendcrungen nur auf gewalt¬
samem Wege erzwungen worden . Heute , wo man durch den Völker¬
bund jeden Krieg zu vermeiden suche , müsse man unbedingt aus
friedlichem Wege vargeben . , Da man jedoch für jedes Revi¬
sionsverfahren eine juristische Grundlage brauche , müsse man an
der Achtung vor den Vertragsterten festbalten . Die Revision der
Verträge könne und dürfe also im gegebenen Falle nur im Rahmen
des Völkerbundspaktes erfolgen .

Herriot ist also wenigstens schon so weit , dasi er auf das Wart
„ Renision " nicht mehr mit einem starren Nein antwortet .

Ore Hanswurste von ..paneuropa
Weitere Hitler -Hervc-Gespräche

Seiner ersten Antwort an Herve bot Hitler nunmedr die zweite
folgen lassen . Er bat sic sich eine ganze Woche lang überlegt , um
niicht noch einmal zum Gespött der ernsthaften politischen Welt zu
werden . Aug diesem Grunde verhält er sich jetzt auch dem poli¬
tischen Narren Hervo gegenüber viel reservierter als das
erstemal und schreibt nicht weniger als 4 5 0 Druckzeilen
zusammen , um sein paneuropäischcs faschistisches Geständnis vom
2. Oktober zu verwischen . Hitler erklärt jetzt s e l b st , dasi
Hervo in Frankreich vollkommen isoliert dastebe , seinem Ber¬
gleichsvorschlag also jede rcolpolitische Bedeutung feble . Ein fran¬
zösisch- deutsches Militärbündnis komme deshalb nicht in Betracht ,
weil damit der Kamps Europas gegen den Bolschewismus nicht
erfolgreich zu sübren sei . Die Uebcrwindung der bolschewistischen
Barbarei sei ousschliehlich eine Frage der Faschisierung der
europäischen Staaten und habe nur dann einen Sinn ,
wenn olle europäischen Nationen mit Einschlvh der
Bereinigten Staaten von Amerika und Japan an diesem Bunde
gleichberechtigt vereinigt seien .

Es ist immerhin sebr amüsant zu sehen wie Hitler seine poli¬
tischen Hoffnungen auf einen „ Völkerbund - setzt . Dasi es sich da¬
bei uw das Hirngespinst eines oolitischen Hanswurstes han¬
delt . beweist die Forderung , dasi zuvor England , Frank¬
reich und alle übrigen Staaten sich zum Faschismus bekannt
haben mühten .

Lehrstuhl für Sozialismus in Utrecht
Ein iozialistischer Lehrstubl an der Universität Utrecht wird auf

Veranlcssung des Allgemeinen Rats ans dem Niederländischen Ge -
werkichiftsbund und der Sozialdemokratischen Arbeitervartei dem¬
nächst errichtet werden . Die Sozialistische Vereinigung zur Förde¬
rung des Studiums geiellschaitlicher Probleme ernannte ein Kura¬
torium . das Vorichläge zur Besetzung dieies Lehrstuhles machen soll .
Dem Kuratorium geboren » . a . die Genossen Dr . Wibaut und Pro -
iejjor Dr . Banger an .
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Genfer ÄvrüstungSLUsIchuÜtagung

Gens , ft . Rav . Die 7 . Tagung des Darbcreitenden Abrüstungsaus -

ichujscs wurde beute vormittag van dem holländischen Gesandten
in Paris , Laudon , dem langjährigen Vorsitzenden des Ausschus¬
ses , cstöiinct . ft? Staaten sind bei den Verhandlungen vertreten .

Von den Nichtmitgliedsftaaten des Völkerbundes haben , wie
irübcr , die Bereinigten Staaten , Rusilond und die Türkei Ver¬
treter entsandt . Besonderem Interesse begegnet auch diesmal wieder
die russische Delegation unter Fübrung van Litwinoii , di « in Be¬
gleitung » an Kriminalbeamten , die ibr zum persönlichen Schutze
beigegeben sind , im Sitzungssaal erschienen ist .

In seiner Erössnungsrede wies Laudon daraui bin . dasi die
Arbeiten des Vorbcrcitungeausschusics im vorigen Iobr mit Rück¬

sicht aui die benorstebenden Vcrbandlungcn der Londoner Flotten -

konserenz ousgesetzt worden im » . London gab eine lurze Dar¬
stellung der Ergebnisse dieser Konferenz , der Verbandlungen des
Sicherbeitskoinitces und der diesbezüglichen Beschlüsse der letzten
Völkerbunds Versammlung . Die Ausgabe des Ausschusses sei die For¬
mulierung der Methode für eine Beschränkung und Herabsetzung
der Rüstungen . Das Ideal einer vollständigen Abschaffung aller
Rüstungen sei im Augenblick noch nicht erreichbar . Die jetzige Ta¬
gung müdtc aber unbedingt zu eineni endgültigen Abschlusi ihrer
Arbeiten iür die Ausstellung eines Konventionsentwurfcs kommen .

Dem Abrüstungsausschrsi liegt rin Antrag des Grasen Sctm
ft o r s s vor , der dahin gebt , dasi der Konferenz eine neu « L i st e
über den Personen » und Matcrialbestand der Rü -

st u n g e n der an der Konferenz teilnehmenden Staaten vorgelegt
wird , und zwar soll die ' c Liste als Grundlage kür die Ausstellung
der neuen Rüstungszadlen in dem Anncr der Konvention dienen .
Den Verhandlungen der Londoner Flcttcnkonscrenz hot eine ähn¬
liche Liste über die Flottcnstärkc der ncrtragjchliehcnden Staaten
Vorgelegen .

Lord Cecil erklärte bei einem Empfang der Presse , dasi die eng¬
lisch « Delegation nicht beabsichtige , während dieser Tagung des
vorbereitenden Abrüstungsausschusses in eine neue Aussprache über
die Frage der ausgebildeten Reserven einzutreten . Die Ersasiung
des Heercsmatcriols im Rahmen einer Abrüstungskonvention halte
er für wichtig . Es sei aber schwierig , eine Methode hierfür z»
finden .

Der russische Delegierte Litwinow wies in einer
pot

pF
auf hin , dasi er auf den verschiedenen Tagungen des ^
tungsausschujscs immer wieder auf die drohenden Geiod " "

^
neuen Weltkrieges hingewiesen habe . Darnach sei er “

mist bezeichnet worden . Der Widerstand gegen die AbnF '^ rjf

inzwischen aber nicht schwächer , sondern stärker gcmordc '!.

russische Delegation beschränke sich nur aui die früher « »

bezüglich der Reserven und des Kriegsmaterials .

Lranzöfüche Skepsis

Mägige Flottenkonzessionen Frankreichs gegen Nüst»

freiheit zu Land

Aus Poris wird uns geschriebene

i* »'

Die Abrüstungstogung des Völkerbundes , die unicrdeM '
^

des immer noch ungelösten französiich - italieniichen F >on °. .,e r .
:

beginnen wird , wird non den Pariser valitüchcn Kre »c" <

ausierordentlich starker Skepsis beurteilt . Rach dem Misictt » ? *

Vermittlungsaktion , zu der sich der amerikanische Botich » ' ' >
siel Hoffnung anfgemacktBrüssel , Gibson , mit io viel vonnung auigemawi <f

zwar Briand beim englischen Botschafter in Paris
Versöhnungswillen Frankreichs betont , totlächlich aber habe »

^
Frankreich nach Italien die geringste Neigung gezeigt , » '!. F

bisherigen starren Haltung herauszutreten . Frankrei ^ ^ '

weiterhin an der Tbeie seiner höheren Floitenbedürsnijsc » '‘' ui*

rend Italien ans Prestigegründen seine ParitätsfordeN
'
^ ss

fallen lasten will . Mil Konzessionen auf anderen Gebiete » ' '
(#

‘ HF

zösischc Kredite für die italienische Wirtichairskriie , ® re11 i„gic?7 ( »AI
gnng gegenüber Tripolis — dürfte bei der beillos »en ? #51

Loge auch nicht » iel auszurichten lein , zumal die iranzälE .F ! *»rl

zeisionsbereitschast durch die letzte Hetzrede Mussolinis nstl 1 0 -

gestiegen ist . Leider drobt der ungelöste Flaitenstreit !c>
gediegen t |t . iceioer oroor ucr ,rii »eiv,rr
Rückwirkungen auch auf den deutschen Abrüstungsvorstoil
zu wollen . Den beide » angelsächsiichen Ländern . »Jzu wollen . Den beide » angelsächsiichen
Amerika , liegt natürlich viel mehr an einer i
. •_ IC* »k fJ/J» nll

Dem ,
Flottcnab «" ^iilliu uu , tlltM ilUiuu ivij vn . i mv . rv wo » ». . »» , - , r

einer Abrüstung zu Lande . Es bürste sich also wieder Vj
Schouiviel ergeben , dasi Frankreich sich einige mäsiige F ,

' • - " - . - «. . ta . — tt. 's - . ihrlt 1SJ
zessionen abringen läsit , wenn e - dafür die volle Fre, « ^ . ^
Rüstungen zu Lande erbalt . Die Angeliachicn würden '

derartigen Kuhhandel darauf verzichten , den devtichen
^ , » _ u . :rA _ ___::f. r. . x. . .. v - «, ar <; vilffn tt .ü

sie an sich snmpatbiich gegenübersteben , auf der Abrüstnngsk
™ ' an preif &orrn F ■

oraktiich zu unterstützen . Was aber dann
ien zu erwarten ist . dürfte nur eine Enttäiftchiinq iein .

T »

yvr

iNSöP -̂ CEs

2luch Amerika hot
Svirtschoftsiorckcn ^ ^

»
i» 2 »«|
j; S
am

»hi

» C

Von den Arbeitsiosendkm »" st^ ^
Ik

in
. Mt

Bild links : Ein Plakat nö

Arheitslojcnumzlia -

,Affr fordern ArbeitskesenveriF ^ i

fffld rechts : Ein nerwnndc
slront wird verlioilet

f]
Rebr oder weniger friedliche ^
!c> endemanstratiancn . die ! >lr T '

wendigen soziale » Einricht » '!- ^
Arbeitslosenversicherung uiiö ei>

Unterstützung werben —' ' '
Die in Amerika nach nicht
und - . gebaren bereits zu '» jj,
ier Strasienbild . Auch bor > ^

'

rrösiie Sorge der Regicrn »6
' ämpiung der Ärbeitslongkeit -

bisherigen Grenzen nb ^ tia '

ViazirowöUS überfallen Neichsdannerleule

Frankfurt a . M ., ft . Ron . lEig . Drabt . z Wieder einmal bähen

Truppen von Nazis in der Minderheit betindliche Reich »- '

bannerleute überfallen . Sieben Mitglieder des Reichsbanners
in Wiesen kebrien von einer Dersammlung zurück , als sic plötzlich
von Nationalsozialisten angevöpclt wurden . Als sie sich dies ver¬

baten , kamen auf einen Pfiff etwa kg weitere Notionolsozialisten
ihren Leuten zu Hilfe . In dem daraui entstehenden Hand¬

gemenge machten die Hitlerbelden von Gummiknüppeln , Totschlä¬

gern und Stöcken Gebrauch . Bon irationalsczialistischer Seite fiel

auch ein Schi ' si, der aber glücklicherweise ins Leere ging .
Die Polizei , » ie fnfori zur Stelle war , batte Müde , die Reichs¬

bannerleule zu befreien . Leider konnten nicht olle Romen der

Nationalsozialisten sestgestellt werben , da ein grasier Teil beim
.- . < V • rr " CV- .. _ VLi . ^ - 1Y V. „Hcrannabeii der Polizei ilüchtete . Der grösite
konnte den Nazis abgenommen werben .

eil der Waffen

Erhöhung des schulpflichtigen Alters in England
London , ft . Ran Das llnterbaus nabm den Gcietzenlwuri de :

zwecks Bekämpsung der Arbeitslosigkeit die Schulvflicht bis zum
1ö . Lobensjabr heraufsetzt , mit 29k gegen 227 Stimmen in zweiter

Lesung an .

Zahlungseinstellung der Oustric -Bank
Paris , 8 . Ran . Die Bank Oustric hat beute vormittag ihre Zah¬

lungen eingestellt , die Verbindlichkeiten sollen sich auf ftft Millionen
belausen .

Krise in der Liberalen Partei Englands
London , ä . Rov . Infolge der widerlvruchsvallen Haltung der

Liberalen bei der gestrigen Abstimmung über den konservativen
Abanderungsantrag zur Autwartadresse aui die Thronrede glaubt
man in valitiichen Kreisen , dasi die Liberale Partei von einer
schweren inneren Kriic bedroht ist . Der Hauvteinveitscher der Par¬
tei , Sir Robert Hulchison , ist aus der Partei ausgetreten und
wird , wie verlautet , zu den Koniervativen übergeben . Sir Job »
Simon bot mit vier weiteren Liberalen gegen die Regierung ge¬
stimmt . Sir John Simon erklärt beute , dasi schon seit einiger Zeit
Meinungsverichiedcnheiten zwischen ihm und Lloyd George be¬
standen hätten .

LlietrerkficimfUU -hes
Abschluß der Schlichtnngsverhandlungen für die sächsische

Metallindustrie
Die Verhandlungen über den Manieltarffvertrag iür die iäch -

sffche Metallindustrie sind vor der Schlichtungskammer zum Ab -
ichlusi getommcn . Die Parteien haben sich bis zum H . November
über Annahme oder Ablehnung des Schiedsspruches zu erklären .

22 Prozent Dlnibende . Aut d>rnn > eines „ zu 'rteden"»

ganges ' wird « ie Berliner » inN<-Brg »er>-, ffn fni arrii ’l’e’"' ' '

mal » Pie <ffrfnrPPn'iPftiPr » on 22 tzrewnt anstckiünen .

Vor dem End « der Weltivirtscha >ts >r >ic '-

Bei
rote
tung fei ,

Per e' rSffnunfl pes jrimiflildif « v « n P H’ ' 1 i. ir F
wies Unters,aaiesekretär Poncet Paroiit Pi » , oat, s > ' >'

M e I I w i r 1 f rt) a f e f r i i r nähere 1 1 ^
Pie

p u p e . Pin iinwiPerieaPoreS ?,eia :en Pniiiv i -,
einer ainzohl von :i! phiiin,erin (ini

Pie ie ’ 'i' ' f

Warnung vor Kapitalanlage in Italien .
i*

Tie r ranSvoiiarbeiieiiniernationalc warnt per Stcrilan » 1^ > ^ ^
niiwen Papieren . Tie itaiieniiwe ategiernna in-Hiran .' 1,(1

Misieriotgen in Pari » Pennntiicn nun anw in Hatlonp i ”.
r

t ,e
fiir eine itälicniftPe Anleihe ,

‘ci iePärfi ein hePcnfpi -e 7>e ’:

Die Geschäftslage der I .G . Farben

"i,

In Per 2liifli >ö >SraiSriiziina Per ,YPf . SorBeinnpiiitric
?? LB .- .banPcIkPien !t eifähri . Pie PeiwaiiSIage effigehenP c
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^ Veranstaltungen
ptt, ^ *•** Künftler -Marionetten -Theaters von Georg Deinlngcr .
runter °^ nI>cn Woche gastiert im hiesigen KünstlerhauSfaal ein alter
? "«nen - , .^ " ^ätzlich seiner 10jährigen Bestehen- gibt dar Künsiler-
£®#*tte

"
ßIfc Ca-*cr Deinlngcr mehrere Gastspiele in unserer Stadl . Wer

stik naa, » an die reizvollen Ansänge dieser kleinen Bühne . die
l? ' ft 1̂ x

'otlh,ä Örcntxm Ausbau mit zur grössten europäischen gewor.
sttlrii, au<3> im Ausland « groben Anklang sand . Mit den beiden
% t\\ 7," ° utttl Helmut Eichrodt seinerzeit gegründet , stand dar Unlcr-""längs aus hoher künstlerischer Stufe . Die Versuche , dar^ Nedm ^ -- --tsings aus yoaer iunnrciisa >ei srusr . Lic PkisUchc , vas
Mena »

" Karlsruhe als Kindcrbühnc bodenständig zu machen,
J (laJitoä bcr Raumsragc . Da bot die Stadt Stuttgart dem Theater
Vmv, «m au* tm Stadtgarten und begünstigte auch sonst seine
l * Urtb ? ^ trlasiung dortsclbst. Heute wird er von der Stadt Stutt -
S^ rlf

®Cm württembergischen Staat in Erkenntnis seiner wertvollen
Vita, JJj "

,U" d erzieherischen Tätigkeit mit einem lausenden Betrag
Isisens »! » tzittzt . Auf sein Gastspiel dürfen wir also nach so langer

j. , e,t «csvannt sein ,' O ""» ' I960 . . Man schreibt UNS : So ein ZukunftSbahnhos , das
, deut» anderes als unsere nüchternen und sachlichen Bahnhöfe
v111ifi » ®“ Oi die . neue Sachlichkeit' unserer Tage überwunden ,
ft! dein, £ ct®nlr behaupten die Musen ihren Platz , Dar wird wenig«' Ol o « " dos 1960 , den uns die vereinigte Bahnhof -" b 'Nstcllen will , der Fall sein. Tie dekorative Kunst hat einen

stimmungsvollen Rahmes, geschaffen , in welchen sich die Darbietungender gestaltenden Künstler würdig einsügcn können. Wir finden u . a . eine
Flughalle , einen Zeppelin I960, einen Expreß I960, mit allen Beauein-
lichkeiten für eine zahlreiche Gäsieschar bereit. Man kann da gemütlich
fitzen »nd im Geist bei bester Bewirtung die schönsten Reise » machen ,und die Zeit wird im Flug vergehen bei den Gelängen , den Konzertenund den Tanz « und Spielvorführungen einer bervorragcndcn Kiinstlcr--schar , die von vielen Liebhabern unterstützt wird . Ein besonder- glück«sicher und vcrhcitzender Auftakt ist schon dar Konzert bei der seietlichcn Eröffnung Samstag , 15 ',* Uhr . ES wird ausgcsiihrt dom Bad .Kammerorchestcr unter per Leitung Jos . P c i s ch e r ö . ■Ein auScrwabl -
teS Programm liegt ihm zugrunde . Auch GesangSchöre und Instrumental «
Vorträge sind vorgesehen Außer der ernsten Kunst wird auch die heiterezu ihrem Recht kommen in Tänzen , Reigen, Grotesken und dramatischenSzenen und Liedern . Tank dem großen Entgegenkommen unserer Künst¬ler . Cböre, Kapellen, Organisationen und Tanzschulen konnte der Aus«enthalt im Bahnhof 1960 außerordentlich abwechslungsreich und lohnendgestaltet werden . Der Bahnhof bietet aber noch mehr : Selbst Gelegen¬heit zu einem au-gieblgrn Tanzvergnügen unter fachmännischer Leitung ,und wer ein Svielchcn machen will, kann dies im Kiebitzland nach Her¬zenslust besorgen. Und selbst Fortuna ? Hand streckt sich uns lockend ent¬gegen. zugunsten der Kleinrentner ist eine Verlosung vorgesehen, bei derallerliebste Gewinn « winken. Im Krabbclsack kann man für billige?Geld gleichfalls sein Heil versuche » . Darum beißt am Sonntag , die Lo7sung : Bon der Zeppelinlandung 1980 direkt zum Bäbnbof i960 in derAusstellungshalle ! Und Samstag und Montag gehen wir gleichfalls bin.

Aitherklub Müftlburg 1894. Am kommenden Sonntag , den 9 . Novcm«
bcr , nachmittags 5 Uftr , veranstaltet der Zitherklub Miidlburg im große»
Sale de » „Kühlen Kruges " sein diesjähriges H c r b st k o n z c r >. Er -
sreulicherweisc hat die Zitbermusik in letzter Zeit wieder mehr Aittlong
gesunden. Die volkstümlichen Konzerte sind sehr beliebt geworden : das
haben die überaus voll besetzten Säle schon mehrfach bewiesen. Zur Ver>
ichöncruug des Programms wird der für gute Vorträge weitaus ve
kannte Lautcnsänger Herr Fritsch von bicr Mitwirken. Die musikakiscke
Leitung liegt in Händen der Dirigenten Herrn Ernst W ollen sack .Aus dem Programm wäre besonders zu erwähnen , der Wälzer von
I . Strauß , Geschichten aus dem Wiener Wald . Dieser Walzer , sur
Zither eingerichtet von einem Mitglied dcS Vereins , Herrn Paul Raich,kommt im Zithcrorcheslcr zur Uraussührung . Auch die übrige » zum
Bortrag kommenden Konzertstücke versprechen einen schönen Ersolg . Ans
Anlaß der Zcppelinbesuches wurde dar Konzert aus 5 Uhr scstgcsetzi,
so daß eS iedcm Zithersreund möglich sein wird , dar Konzert zu be¬
suchen . Nach dem Konzert wird eine zugkrästige Kapelle zum Tanze aus
spielen , die » ing »nd alt dir zur letzten Stunde zukammenbai' en wird .

Wasserstau- öes Rqerav
Basel 175 ; Waldsbut 350 , gef . 11 ; Schusteriniel 24R , acf . 14 ; Kehl

388, gef . 12 ; Makau 616 . gest. 3 ; Mannheim 555 , gest . 17 Ztm .
'

Wahl der Stadtverordneten .
!̂ 5L . ?L»e« -in - Wahlausschuß bat »ll« Wahl«
T *Mn i . ? I"1 M* » «M der Stadtverorduettu■ ">>»«»dkn Reihenfolge für gültig erklärt :

i „"bd » .->.^ ' " " ann. Direktor d«r
»$Me Essenlobrstraß« 7.1 T^ reiner, Wilhelmstrgs

* *#« * ». 1 « Srutrum «»- rtei.
Flchtefchnte
: 68 .

li^ Tchreiuer . « ilhelmstrgtze
Mathilde. Vorsitzende der Kat».‘ •CS 1 H St - sani - nstratz« 10.

Minifterial - Lb .-Rechn .-Rat . Land«
l | üboS *' 0ä «. u . Stabtrat Keldbergftr. 1».^chchg» '̂ inanzrat, Mathhstraß« 26g.

F > . n" binand, ArbeilSvermtttler und
R °,enw« g 53.' j I 5***t Ei !1,*» Stadtoderinspettor , Lachnerstr . 15.

I j 1 Z1«) Cbctinflenieur, Schloßplatz 10.
■J f « »«krau , Lachnerftratze 7.

i‘-\ V Kaufmann , Moltkeftratzc 107.
jr ^ 95

'*Uflf"’ AermesiungSlnfpettor, Brette»

*3 ^ LberregseruugSrat , Hirfch»

g»

ätzt

et' '

« lberi. Fabrikant u . Metzgermeister .f «UiiffT * « A ^ stratz « 26 .k ‘1
I, Sranz . Gewerbelehrer. Hans -

k Martin , SewerkschaftSsekretär ,
» t (,L Estiabetb . FortbildungSschulbauptleh.:i ? lui? » ^ r "hardstrgße 11 .k städt . Arbeiter, Lilienlttatze 16.I? Josts . Schioffermeister , Schefstlftt. 57 .

I ^ >ßl«r », !*■ städt , Fürsorger , Werderftr. 67.» ^ rgsi, • stausnfgnn u . Stadtrat . Rtesstahl -

» BeiritbSInspektorS-Witw«, IM
Rabannes . Maurermeisi .. Sinnerstr . 5.VbiiiL""!- Lehrer . Engesierftraße 6.ft boid„,,0dp , Straßenbadnoberschgffner, Hum «ZL h,^ 2"r °ße tz.

Ik.esti'UdS 'i'hre« rmgnn. Stadstirtvettor, Trettschkestr,8 .
iLVH0’ Friseur , « dlerstraße 40.

S
™ n' Bikchnermelster . Grlinwinkler«

Werksührer . Hecken» «, IS.
* *• ^ » rfrau , Hossstratze 1.

>"r . Franz . Kaufmann, vahlt «o .
7-Franz. Schnstdermeister , Zährlnger -

' ^ " l,ch,,ldlrekt - r».« itw«. Mathh-
Kaufmann, KriegSstraße 77*.Luller ?,. * ■ Dblosser , Augartenstrabe 9.

Bankbeamter, Breitest! . 111 .^">>el §7̂ " , Dchrtstsetzer, Gerwigstiatz« 14.
, , 4ß« iz

4^ Dttaßenbahnoberschaffner, Schück«
8 ^?Ä «^ dbilibP. Buchbinder, « apellenstr . »4.P M , jk-SfSan » , Bauln,Vektor. Schkotzbezirk11 ." al>.^ ^ frau . Rvonsiratze 18.I Joo », 2 ssbarn . Relch?» ahn7«kretär. UftnvI »"«Sb «•

1 euf!t 9«« ? ' Herderstr. IS.
« Fürsorgerin , tirkchttn ^ nstr . 19 .

». Tapeziermeister, Snbwig-
ö 8fds ^ Ek Techniker. Mariennraße 98.' ^ ®* reiner . Marienftraße S7 .
„ ®»fi «. Sb-frau . Winterstr. 34.■ Buchdrucker . « astenwörth-

' Referendar. Heirenstrotz« 52.

hi - %

? i<

Ad

io

r n’<,;

40 . Geuth Adolf, Masch .-Ärbeiter , Lamehftratze 57.
41 . Härdle Berta , Ehefrau, Damaschkestraße 65.42. Braun Hau«. Tel.-Werkf.. Litzenhardtftraße 9.
43 . Rer, Kaspar , Mintsterialrat a , D ., Beiert-

H«!m« r-Allee 5.
44. Klingele Heinrich , RechtSschutzverireter , « dler¬

straße 9,
45. Mayer Rudolf, Mcchanikermstr ., Porkftratze 19 .46. Krauß, Karl, Buchdrucker , JriSweg 9.
47 . Ming Gottfried, BetriebSmclsier , Georg -Fried-

ttchsttaße 17.

Aste Rr . » : Deutsche BolkSvarl« , ,
1. Bauer Theodor. O .-Reg.-Rat u . Oberstleut¬

nant D ., Weinbrennerstr . 14 .2. Künkcl Karl , Divl .-Jngenieur , Kaufmann n.
Stadtrat , Veieriheimerallec 1 ,». Löffler Kaivar , Obervoftrat und Ttadtrat , BiS-
marckstraß « 78 .

4. Leist Berta , kauf « , « »gestellte . Biktoriastr 2.
5. Wernet Karl Friedrich, Hanvtlehrer , ZehUi -

ftratze 7.
6. Kromcr Hugo , Bildhauer , Karl -Wilbelmftr , 68 .
7. Lutz Johannes . Bankdirerior , Richard- Wagner-

straße 12
8. Decker Friedrich. Baumeister . Rheinftratze 47 .
tz, Sigleftabler Dr . Ott», RechiSanwali. Renck-

straße S.
10 . Anioni Bernhard , « trahenhabnaberlchailner ,Lohfeldstraße 52.
11 . Deiner Emil . Architekt und Stadtrat . Wein¬

brennerstraße i .
13 . Koch Otto , Direktor , Roagenbachstr. 7.
18. Moser Georg. Maschinenvaumetster, Kanradin -

Kreutzerftraße 1«.
14 . Ballä »der Karl . HandlungSgehilse. Krteg».
1». Lang

"^frie^rich. Ruchdruckeretbesitzer u Siadt -
18 . Asior

'
J ^ v^ "

Kr!mi«alkommifsSr. Kanonier -
stratze 1.

17 . Pfisterer Otto . Baumeister . Psahstraße 22 .
18 . Klose Amelie. Pianistin , istriegSstr . ll .
19 . Cramer Dr . Hans . Oberrealichuldirektor.

Wendtstraße 9.
20 . Pfcistr Arthur . Architekt , Schumannttraße 9.
21 . Sütterlin Georg Friedrich, Poftamiman » i . R .,
22. fttwttl 2?bolf ? Vorsitzender b . Bad . Gastwirie-

oerdand». Kloleftraße 8.
28. Pfeifer Karl , Mechanikermeister, Rheinstr. 68 .
24. Peiigen Dr . Fritz, Kaufmann . Redienbacher-
25, Schm^ t-Clever Klaus . Kaufmann . WeinSren-

nerstratze 79 .

Liste » e . 4 : « aÜBttltoMHHtte Deutsche KeteHer
Partes sHstlerbemeguugs.

Aorch Willi, Bierbrauer , Winterstrabe 1»,"
zer Fritz,

' "

Liste Kr . 5 : Deutsche Sta »«S»»etei .
1. Setzler Alderi, Profesior. - Indenburgstr. 7.
2. Frev Wilhelm, RechiSanwali und Ltadrrai .

Beiertheimer Allee 48 . ^8. Stöber Wilhelm. Architekt » . Bauuniernchmer ,
Rüppurrerstraße 1». . . . „4. Baschang Friedrich. Schulrat . Kaiierallee zi .

5 , Roth« Tr . Hellmuth , vankangestellier, - irsty-
120.

5. HiminelSbach Heinrich . BeiriebSwerkst.-Borst..
Im Grün 61 .

7. Battsch Mechthild . Hausfrau . Marie -Al-r - ndra .
8. Anael^er

'
ger Otto. ReichSb - Ober-Jnsp .. Ett -

lingerstxatz « 8 .
9. Harsch Eugen. Buchdruckermeift .. Werderftr. 55 .i9. Mauz Hermann . Obervostinspckior. Psalziir . 67.11. Bechtel Friedrich. Ztmmermeister. Marie -Alex -

andrastraße S
12. Dänzer -Vanotti Tr . August . AmiSaertchiSrai,

Welfenstratze 22 .
18 . Hafner Otto , Taveieuhändler Hebelstr . 2» .
14 . Barth Rudolf. Kaufmann . BinzentinSstr. I.
15. Krieger Adoll. Lokomotivführer. Mürpurrer -

straße 68 .
16. Braun Albert , Fabrikani , Roagenbachstr. 80 .
17 . ProckaSka Paula . Haupilebrerln . Roonstr. 12 .
18 . Maniel Dr ing. Mar . Ebemiker. Eifenlohr -

straße 86 .
19. Mechlcr Otto. RegieruugSrai . Hirichstraße 7ö.
20 . Leer ? Otto LanbiaaSahgeordn.. HanS-Tboma-

straße 1«.

Liste Kr . 6 : Sommuuiitssche Partei Deutschlands.
1. Bauer Karl . HtlfShetrlebS-Attist . und Stad,rat .

Fasanenstraße 36
2. Böning Hermann , Schloiter, Augartenstr . 46.
8. Kapvler Gustav. Schrtttsetzer. Turlacherstr 78.
4. Kistner Käthe, HauSsrau. florkftr. 5.
5 . Riedinger Bertbolb , Straßenh . -Wagenftthrer,

Schückstrahe 9. « . . .6. Hosmann Ludwig. Lederarbeiter Scherrftr 10 .
7. Winter Fritz. Fabrik- rbeiter . Scherrstr. 10 .
8. Prcuß Frida . Hausfrau , Schiiyeustr. 98 ,
9. Schlimmer Jäiei , Malch . -Arbeiter , Kajserstr. 8.

10 . Heinzmann Ernst . Heizer , Belchensti. 47 .
11 . Eollmer Adolf, Heizer u . Maschinist . Kailer-

straßeINS.
12 . Kberie Maria , Hausfran . Werderstraße 85 .18. Düringer Josef . Straßenbabn - Wagensührer.

gährinaerftraße 74 .
14 . Kübn Wilhelm Dreher . Halländerstr. 8

■*» « t . verremrrove oz.*8e Stadlpfarrer . Bernhard-

Südend-

>> **• *- «a«üiibeMMtati|«e Paetett ^ aß, Kaufmann und Stadttat . Sil,
4 »b!Stt Schloller . Sastenstraße 179.^Mer M ?" " , Maler . Frühlmgstr . la .' ^ st̂ be -Ehefrau u . Stadträtin . Grenz -

Ge,« ..Führer . Seibelftraße la .
\ DSloffer. Georg Frledri «-
I Modellschlosier . Ernststratze »5 -, . Turnerstratze 4.
1 ^ Hausmann und ®tabtt«i.

" '
üü'-l Fugendpsaner , Auerftraße 31 .Vf ts?** 134.

^°™
Berufsberater . Bannwald-• '

« i - L . tzn. -
^^4.

^ ^ »u,mi.-Eilnrr. « tinnrvaio «
städt . Anaestellttr u . Stadttat .

" Sbidtrat . W«l-
tẑ °be -Gustav. Getch.-Führer . Lamm-
^ .'stlch Ehefrau, « interstratze 37.s^ °^ «ße

^
3?' ^ ' 0rk»I<kr ! idr und «tadttat,

Obertnspektor und Stadtrat ,KiM °l» Hel,.' . -

'
SiL

'
2

V,T «i
Ät

'
raBeg. . . s5rnDn

i §itttr I
<L?*t''*i®. Kalkulator. Gerb«rs"atz°

Lauterbergstraße 14.« » it . Ltelndrucker . Svstenstr. IW.^ smeist FUtdriL
^ Gewerks« astrangestellter,

| ' i> tzÄ ^ s' Redakteur , Wlckenweg 1.' Slrb -Lekrct .. Relkenstkatze 15 .ehm Ss -Badnintvcktor. Stesanleisttt. 88.‘
Kaiserstratze 46.»Î '

sttstraße ^ CiRtt <S - » rrwaltungSsekreiär.
7 U,,0b- « es« . Führer . Hohen,oller»' ' « auteiier Schautnklandstr. 26., j ^ tt Ä Polizeiê ekr. . Resedcnweg MBaw vlnfltiKfiKV’

F- ■ AeLtSanwalt. Ba >iw"r . IGew .-SekietLi, Geianienstr. 19.Ar«" vttwtÜ^' P »sest«llter . D ' akonisienstr 22.-- v>,0r « he,rau, Gustav Svechtttr, 13.1»!% Bäcker. Glucksttaße 8.} %t M ^ pJ hau - SriegSstraße 68. trffljklei , Mor ?-u !ttaße 35.I
Hauhütvier , Beichcnstr . 18-s Heimann. Schlosser . Römerin . 3 -

Jäger Fritz. StaLtkaffeudtrektor. Eisenlohr
stratze 8g .8. Kramer August. GeschästSführer . Rudolfftr . 14 .

4. Riedner Peter , Lrvedient , Beiertheim . Allee 18 .
5. Schindler Rudolf. Bankbeamter , Fronkenstr . 4 .
6. Mannichott Fritz. Drogist, Lenzftr. 18 .7. Argus Fritz, kaufm. Angestellter, zicckarstr . 14
8. Stäbel OSkar. Divl .-Jngenieur , Klauorechtz

kratze 8. _9. Martin Gustav. Steuerfekreiär und Siadirat .
Wielenstratze 15 .

10. Dr . Mach Han» . Zahnarzt . Stresemaunvlatz 15.
11 . M- rtu - Johann , städt . Arbeiter , Augarten»ratze 5«.
12. Schultzenstein Werner . Buchhändler, Sofien »

stratze 18.
18. « rummich Eugen . _ -
14. Nagel Stefan . Elektr .-Monteur . Leisinafir. 25.
15 . Euria Georg, Verw .-Oberfekret.. Molikestr. 20c.16. Link Otto . Stadifekretär a - D ., EsienweinNr. 21 .
17 . Werle Ludwig. GeschäftSiWrer, Klauvrechi-

straße 19 .
18. Sen , Friedrich. ReichSHabninfvett .. Wicken -

weg 8.
19 . Bauman «. Albert, Kaufmann , Werdervlad 87.
20 . « iöffler Karl , städt . Arbeit ., Bannwalltallee 26.
21 . Lenz Earl , Bücherrevisor, Klau-vrechiftr . 47.
22 . Kuvvinger Gottlob , Gchreinermeister. Sohfeld

straße 18.
28 . Oebler Emil . Stratzenbabnoberschafsner. Ama

ltenstratze 4.
24 . Streit Ludwig, städt . Berw .-Assist. . Weinbren»

nerftratze 70 .
25 - Kullmann Tugen. Studtenrat , Geranienftr . 10 .
26. Weg Tugen . Zio.-Jngenieur . Herderstr. 5.
17. Mauer Johann . Berw .- Sekret., Friedrtch- Wolfst

stratze 79 .
28. Zöller Wilhelm. AbieilgS.-Borst., GeShard-

ftrahe 82 .
Stebach Heinrich , Slngestellier . BrabmSstr . 14.

V

88 .

Psitfch Julius , Auiomech .- Dielst » , HuttenI
Rteß Rudolf. Bäckermeister , Lullastr. 86
Loeffel Rudolf . Hauvtmann a . D . u . Kauf¬

mann , Welfenstratze 9.:im Karl . Schriftleiter , Damaichkestr . 82.
letch Kurt Morine-Vberzablmeister a . D . und
Steuerinw .. Gellertstr. 25.Gombert Josef . Photograph . Tckenerftratz « 5.Supper . Adolf. Stad ^ Ober -Sekretär. Eugen-
Geckftratze 84.Maier Gustav. Schncidcrmeifter Klolestr. 28 .Peter Albert . Kaufmann . Sffenweinstr. 40.Gräber Arthur . Finanz -Inspektor , kchumann-
ftratze 11 .

Guthürke Karl , Kaufmann . Martenstr 47.Morbach Karl . Registrator . Kars-Wilbelmstr. >8
Braun Stefan . Metzgermeister. Keldhergstr 1.
Plesch Wolter . DIvl .- Landwirt . Koiserallee 41 .
Hegmann Ernst , Buchhalter. Körnerstr . s .Merkle August. Gastwirt . Zirkel 81 .Dürr Werner . Geich.-Fübrer , Bahndoivlatz 4.Mohr Johann . Küchenchef. Karl -Hoffmannftr. 9.Henning Hans . Kaufmann. Kaiserallee 61 .Beck Otto . Dreher . Haupiftratze 49
Krummich Franz , Lagerarbeii .. Akademieftr. »9.Wengandt Karl . Bildhauer . Ernststr . 75.teibrock August, Auto- Mechaniker Hardiftr . 86.chreiber Hermann . Uhrmacher. Kreuzttr. >7.Oleiger Karl . Jsoliermonieur , Rudoltstr . 25.Werner Karl , Kaufmann . Kaiserstratze 115
Ochs Friedrich, Arbeiter , Schiitzenftraße 46 .Wohifarth Karl , Bezirksleiter , Herrenstr . 27 .Ancel ir . Fritz. Bankangestellter, Sofienstr . 160.
Sveck Arthur Krauenfährer , Koiserstr. 65 .Schuh Wenkelin Bankbeamter a . D . Herren-

stratze 62,Selbrrr vstowia. An» «.stkllter. Hedeiftratze 1.

15 . Steinbach Ludwig, Dreher , Maricnstr . 87 .
16 . Ritter Lina . Haussraii , GotteSaucrstraße
17. Schönhut Emil , Arbeiter . Durlacherstraße 4?
18 . Bierig Karl . HilsSarbeiier. Duriacherstraße 5, .
19 . Pirmann Friedrich. Schreiner, Göbrenitr . 9.
20. Mottr Anna , Hausfrau Krübsingstraße z.
21 . Berkenkops Franz , Schlosier . « ugarienstr .
22 . Jordan Jakob . Mechaniker . Winteiftr . 44a .
28 . Krohn Ludwig. Milchhändler, Damoichkestr . 40 .
«4. Eckstein Georg. Posthelier, tzritblingstr . la .
25. Dillmann Emil . Garienarbeiier . Tvrlocher-

straße 49 .
26 . Pelzer Kranz. Schlosier LachncrUrotze I, .
27 . Rothhar Hermann , Schreiner . Kriegsstr. 64 .
28 . Bährle Karl . Schlosser . Lobielditr. 6.

Liste Kr . 8 : Tvougeliicher Bolksdi :«» .
t . Mohrenstew Tb . . Frise,irmeisterl Amalien»
2. Kroen?ein

~

Eugen . Sladt oberrechn ungSrai .
Markaroienstr . 47. .3. Ber .' ich Emil . HilsS Äe . rlcvSalsist . W-erh -rsir . 46 .

4. Berg Franz . Anaesiellttr, Mooienftr. 68
5. Erbardi Anna . MisilonarSebeirau . Rotoack-

an ^üge 9.
(>■ Stürner Friedrich. Gärtner . Baumeiliersir . 82 .
7. Gilbert Anguft. Zementplaitengelchäst. Feder»

bachstr. 15.
8. T .zerunian H . Hanvtlehrer . Rudoltstr I .
9. Laade Albert . Bürovorsteher . Auexlti. 28

10 . Gerbe! Leo» ., Foistasiiiten! , Englerstr . 2
11. Klotz Jabanna , MinisterialratS - SIiesratt .Wendlstr . 22 .
12 . Stöber Emil , Arbeiter . Hauotitr 18
13. Künzet August . Ehemoicchuiker . Httschstr . 126 .14. Leiooe Albert Mechouilermetster. Wetn-

brennerstr . 19 .Iö . S-eitz Lina . Witwe. Moinsir . 7
16. Nagel Hermann . Prokurist . Grai -Rbenastr . >5.17 . Vetter ?ldolf. Droaist . Zirkel 15 .Launert Martin . Zugschaffner , Häufferftr. 6.Hauck Hch . , Finanzrat . Asternweg 6.^ -dröter Heinrich , kfm Angeftellier, Dur .' '

39 .
Hausfrau . Luilenstr, 89.. .. . _ _ Bäckeimetster . Breitestr 69 .Krebs Frdr . , Hausmeister, Kriegsstr 45Walter Mar , Buch , und Steiniruckerei , Wold-bornftr , 2.25 Diirr Wilh . Materialmstr ., vciertb ?lllee t36. Wibmaier Golthikf , « rchitekt. G-rwigstr. 58.27. Kavnler Karl . Postasiistent. Luiienstr 87 .38 . Hurst Karl . Steuersekrct . Gerwigstr . 2lW . Fischer ? dm , Registrawr . Frieb - .-Wosttbr. 8 .'SO- Kull. Friedrich. Gir -i - rmeister. Germiastr. V»I . Müller. Relnda - d . Zugsübrer, Marlenstr 7782 Kutter Johann . Oberlckaliner a . D . Mel .- nck -töoustr 2

Liste Ar . 2 : Teuttch- atioual » « olksvartei -
Christliche BolkSuartei iu Baben.

1 . Sang Ferdinand . Glase,meistei. Atademitttr 27.2. Fesenbeckh Eduard , Finanzrat , Roon,'trabe 12.»- Dr. Ziegler Bruno . RechtSanwalt « iienlobrstraße 23 .
4 . Hamberger Fritz, vbersteueriekretär. Karl

Schrcmppstraße 66 .5. LIchtl Daniel. ObetIngenieur. Auerstratze 89.S. Kiefer Maria . Brokurlftin. Gartenstraße 32.7. Drach Valentin , SchneidermeiNcr , Akademie -
straße 35-8. Dr . Regrioli « Ihre « !. Masor a . D ., Btrmarck-
ltraße 22.

9 . Felsch « dass Oberzollinspektor a . D ., Blüten .
we , 1

10 . TSukie Friedrich, Fabrikant, Auerftraße 4/6 .
11 . Pfeil Alber «. Drucker. KrtegSstratze 74 .12 . Torner Emil , ReglerungSrot a . D . . Händel -

straße 11 .
18 . Gicdu« Karl. - S «b . Reg .-Rat . RechtSanwalt.

Wendtstraße 15 .
14 . Hettlcr Friedrich, vermesiungSrat, Schenken-

dorfstratze 2.
15. Weiß Walter, Rcdakleui , Smaltenstraße 71 .
16. Beil Friedrich Zollinfvektor . Gcllerlstraß« 35
17 . Sievacd Ludw g . Postichoffner . Pdii prstr . 23
18. Wöhrl« Karl, Kaulmann, Silcheisttaße 25 .
1?. Dechert Karl. Kaitziellekretär . Gerwigftraß« S5 ,

Dr . Licnau Rudolf, Dipl.-Jngenieur , Sckm -
mannstroße 9.

Huber Karl, HauSmeistet . Stepdanstraße 1,
tPostscheckamt) .

Kolh August , Schreinermeister. Bachstraße 48 .
Kaiser Jakob , Hausmeister, Erbprinzenstr. 28 .
Eilender Eugenic, Witwe , Klauprcchtstraßc 26 .
Blanc Franz , Kaufmann. Fovhstiaßc 57 .
Fiedler Mina , HauSsrau. TouglaSstratze 24 .
Dietrich « nton. Rentner , Lessingstratze 18 .
Lausche Gustav, Schneidermeister . Blumenstr. 2.
Gerne, Viktor , kaufm . Slngestelltcr , -Imalicn-

straße 20 .

Liste Nr . Iß : RciLöparies des deuilchc» Mittel¬
stände» iWirtlchaiisoarleii uud der Kovsernastveu

Nolksvariei .
1. Willei Robert , dlrchitekt und Stadtrat . Adler-

stratze zz . W .
2. Bindschäbcl Emil . Maurermeister , Lautcrberg-

Itraße 8, W .
8. Dr , Tierle Peter , GeschästSs, d . Bah . HanS-

desitzerverbandeS Westendstr , 54 . W .4 , Halsinger - Leopold . Milchhändler. Kolring -
straße 12 . W.

kscheibal'5. Eschelöacber Julius S-chlosiermeifter , Hördt-
stratze 15. W .

6. Dr . Scipvcl Friedrich. Rechtsanwalt , Körner -
itratze 54 , W.

7. KoblweS Heinrich . Kaufmann . Waldring 12 , K
8. Bastei Hermann . Architekt . Hclinboltzstr 4, W .
9. Held Heinrich , Blechnerineistcr. Rudoisstr. 9 . W

10. Tr . Reich Aitred, Arzt. Kriegsstr . 29. W .
11 . Betz Friedrich. Elektr . -Techniier. Klauorecht-

stiaße 28. W.
12 , Burst Philipp , Blechnermeist.. Rudvlsstr. 19 . W .18 . Bindschädel Friedrich. Maurermeister . Äugar

helmstroße 15. 39 .
41 . Philipp 3sugust . T

strotze 8 . D .
42 . Schenkel Otto.

tenstrahe 82 , W.
14 . Schneider Karl , Bücherrevisor. Klauprechistraße

S7r. 80. K.
15 . Dr . Huber Ernst . Facharzt, Kaiserstr. 185 . W-
1«. sauer Richard. Bankbirekt.. Kaiserollee51 » ?L>
17. Äeitzendörier Theodor, Architekt . Garrenttr .57,SS
18. Mater Oskar , Schloffermeister, Gerwigstr. 9 , '79 .
19 . Mantz Max , Gülerbestätter , Goethestr 20 . W .
20. Schnurr Rudolf. Kauw' oun. Werdcrstr. 82 , 99 .
21 . Fritz Adols , Gipsermeister . Norkstraß « 61 , W.
22. Dusie Martin . Dipl.- volkSwirt. Weinbrenner-

ftraße 25. » -
23 . Meid Karl. Lehrlchmiedmcistcr , Zähringer-

stratze 27 . W .
24. Le :tz Lndw. . Schuhmachermstr ., Hirschstr. 62 . 39 .
25. Burstchcr Michael . Schneidermeister . Schützen -

straße 4Z, 39 .
26. Schott Hermann, Metzgcrmsir . , Hirichstr . 50 , 39 .
27 . Kraft Maria . Witwe. Rheinstraße 45, SS .
28. Schulz Philipp . Wut . Zirkel 16 . W.
29. KreiS Karl . Händler . Wilhcimstr. 56, W
3». Baser Ferdinand . Ar« «trkt. Levjttr . 12 - , W .
81 . Bruder Karl - Rastchrerbcr a . T . Käfter»

straße 41 . Sä - , m
32 . Müller Heinr . Klavierbauer . Ichutzknur. 8 . W -
83 . Gretz Bernhard . Schneidermsir. . Zsiarien -

stratze 27, W .
84 . Käst . Rudolf . GelchäsiSrestender. Marau -

straße 37 . St . _
35. Eckert ?1doli. Architekt . Weinbrennerstr 16 , W.
86 . Füßler Wilhelm. Tieibannnternehm -. Bürk - '

linstraße 6. W .
87 . Reich Fritz. Bäckermstr . , Zirkel 29 . B
88 . Geiger Karl . Glascrmftr . . Slenrg -Friednich -

straße 6 . W .
89 . Grießoaber Saver . Handelsmann . Werder«

straße 81 . 85*. . , ,40 . Behr . Gottfried , i- uhrgeichätt . Ludw!ft-?StI -. -rg
chchdeckermstr.. Waldhorn-

_ . . _ Milchbändler. Augarien«
straßc 57 . W .

as . « mann Philipp . Kattimann . Rndvlisir . 15 . W .
44 . vifel Mar . Bäckermstr . . Rndottstr . II . W

2 . Für di« ln der obigen Reibensolge fehlenden
Nummern 7. 11 u . 12 sind itir die t -lemeindewabl
keine Vorschlagslisten eingereichi worden.

8. Nur amtliche Sttmmtettol sind gültig : sie
werden im Wahlroum bereit gehalten. Der amt-
liche Stimmzettel ist ein EinheitSstimmreitei non
weißem Papier . Auf ihm lind bie oben genannten
Parteien in der oben genannten Reihenfolge aui-
»eführt , und zwar jeweils unter dem Parteinamen
die Namen der vier ersten Bewerber . ?lm linken
Rand sinh die oben angeiubrien 'Nummern der
Parteien eingedruckt , am rechten Rand sind die
Nummern wiederholt und dort ist neben jeder
Nummer ein Kreis eingedrucki . Bei der Wahl¬
handlung trägt der Wähler in den Kreis der
Partei , der er seine Stimme geben will , ein
Kreuz ober «in ionstigeS deutliches Zeichen ein.

4 In Verbindung mit der Stadinererbneten .
mahl iiudet die Wahl der Bezirksräte mit rät -
ttchem und der Kretsabgeordneteu mit bläultchem
Stimmzettel statt. ES iind ebenfalls amtliche Ein -
bcttrstimmzettel non gleicher ?lrt wie - er für die
-stadtverordnetenwabl : auch die Nummern der
Parteien sind di« gleichen wie auf dem Gemeinde-
stimmzcitel bis auf Partei Nr . It und 12 . die aui
dem (vemelndestimm,eitel nickt nerirrien sind
Auch diese Stimmzettel werden im Wahlraum au ' -
«ebändsgt. Alles weitere über die Wahl der Be -
zirkSräte und KrciSabgeorbneten geht aus der vr
kannimachung des Herrn BczirkSwanlleiierS vom
5. Non. 1930 hervor.

5 Tie Wahl findet am Louuto «. de« 16. No«.
1980 in »er Zeit onn 9—18 Uhr statt .

6. Dringen » erwünscht ist, daß seder seine gelbe
AuSweiSkarie, die ihm die WahlgeschästSstelle bei
der letzten ReichStogSwahl oder jetzt zugeschickt hat .
zur Wablhanolung mttbrtngt . ES wird iedock
wiederholt bemerkt, daß diese gelb « SluSweiSkarte
bei der Wahl nicht unbedingt nötig ist : denn auch
mit tedem andern genügenden Ausweis muß mau
zur Wahl zugelasien werde». Die in Karlsruhe
eingeiüftrte AuSweiSkarte toll nur dem LSäblct
das Beibringen eines Ausweises und dem Wahl
ausschutz das Aussuchen des Wählers in der Wahl-
kariei erleichtern.

7. Aus der AuSweiSkarie ist auch verzeichnet , in
welchem . Gebäude und in welchem Raum dal
Wahlrecht auzgeübt werben kann. Außerdem Ist
Sie Einteilung der Stadt in Wahlbezirke und die
Lag« des WahlraumS an den Änschiagiäulen be
kannigegeben.

8. DaS Wahlergebnis iur die Gesanitstadi wird
am IS. 92ob. 1680, nachmittags 17 Uhr. tom allge¬meinen Wahlausschuß im Raihaur . StadtratS -
sitzungslaal. in öffenilichcr Sitzung festgestesit

ll
tJEREHfS
DRUCKSACHEN

Satzuitgen
mitgireßs

H! Men
flpielDogen
Hutrarte
EintrlttsKarten
Programme
Plahata
LoitariBLoie
uaw
in jeder Au»
führumr
liefert saubei
und billiget in
kurzer Zeit

vertassürucKerei
voiksfreund Gm.u.H.
Harisrutie . Ufaidtsr. rs
ZnedttchTöpper

ßaati Lotterie - Ein¬
nehmer her vreutz -sudtz.

Kisrien Lonerfe
-iarteruhe . » rieaSilr .8»
Ecke Rüppurrer Siraize .

Telephon 5266
und Filialen

Weikütlilve ErtzStzun «
der Geicinnciögllllkeit .
» t Berdreifachmig der

Mittelgewinne bei
gleicher Lcszohl.

Schluß der Erneuerung
l4 November

Hoheit ' , toro . -
Smofi '.ng u . ?rndi*
Mnjüflc , tat! tmi , 1 au «
nenv bist adzug■iäbvineeritr . OT.n , ti .

nderneKüche
bestehend aus
1 tfiitett fi»M

1 Tisch
7t Stühle

1 Hocker
komplett 125 . -

MSbelli aus
CarlßaumSCo.
30 Erbprtnienslr 30

Kein Laden
Sündige .» Lauer ober IM

Zinintrr und küeben

Kail - rube . den C. 9io » I960.
Der Obkrbstrgersrifter .

Martcjyjr
billige gute Romane
Ganrleinen gebunden

Stendh8i
(talienische Novellen
Gustav meyrmctt

Der Oolem

anatois France
Die Gött-er dürsten

Uiwor Hugo
I793. Das Jahr de»

Schreckens

uren Kierkegaard
Dos Tagebuch eines

Verführers
Halbleder gebunden je

Mk . 2 .85
Voikefreund

Buchhandlung
Waldstr 28, Ruf 7020 21
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Nr .

Freitag Samstag Montag

ftesie ^Tage ?
Die von unserm Weißwaren -, Kleider - u . Mantel
Stoff - Verkauf übrig gebliebenen Beste , ferner
Beste für Herren - Anzüge und -Paletots , von
Gardinen . Läuterstoffen . Linoleum etc . werden

mit gewaltigem Preisnachlaß,
teils bis zur Hälfte des Wertes

abgegeben tos3
«imiiuiimjiiitmMmiMfHmttiiiiHiitiiiMHtMHftiiitiiimiHMiMumiifiiinnmiiHH
i Wettbewerb : „ Das selbstgeschneiderte Kleid “ :
; Letzter Ablieterungstermin : Montag . 10 . November |

wTbÖLXNDER
Gesangverein „Freundschaft " Karlsruhe

Festkonzert
zur Feier des 60jährigen Bestehens
SamStag. 8. November1»Sv, 2« Uhr, im oberen A/, »
Saale de? Restaurants „ FriedrichShos- . Anschließend VMU

Milwirkendc : Lucie Schöninger -Daul . Sopran ; Willi Eder
Cello und am Flügel . Männerchor des Vereins

Leitung : Chormeister Arno Durst
Eintritt 1 . 3 « einschf. Aestboch End « 8 Uhr

Der V o r ft a u d.

FELSEIER
IST DAS

BIER DES

KENNERS

EINHEITS- PREIS
Leber-, Blut-,
Krakauer-, fflett -
Würsle das Stück
Salami in ganz. Stück, d . Pid. 1 .60
Cervelatw . i . gz. Stück , d. Pfd . 1 .80
Schinken gekocht . . VtPfd. 55 ^
Fleisch -Salat . '/« Pfd . 30 H

HENSEL
U

nreines Gesicht
Pickel .Mitesfer werden unter Qerantte

IIENIIS 'Starke A) beseitigt
durch VEHUö Preis M 2.75. Gegen

Sommersprossen
(Stärke ß ) Preis M 2. 76 - Orog . C. Itotb,

Herrenstr 26 28 ; Drofl. IN. Walz. Jollystr 17 und
Kaisentr . 46 ; Engel-Drog. Apotheke ?H Reiehard
Werderplatz 44 . In KarlsrahB - muniburg :
niarRur -Drog . W . Hofmeister >W ?

Büiett,pol ..^tl50 eichen
4t90,schön .eichenSpeise--
ilmmer.Büiett .Krede nz ,
Ausziehtischu . 8 Stühle
zus ^ .340BücherschranI
JH 86, weiße eintlir
Schränke neiut435,zwei-
tür Schränke v . 25 an
rintür . Spiegelschran !
M. 75, Waschkommoden,
(kommodes 12 AuSzieh-
u andere Tische , Stühle
mit hoh. Rücken ! , Flur
garder . , Dipi .-Schreiv
lisch.Büchergest . schönes
Plüschsosa mit 2 Sessel
4tb0,Plüschdidan ^ 40 ,
Estaiselongue, Backen -
lessei, gute reine Betten ,
Federbetten u. sonstige
Gegenstände, Spiegel
verkauft alles sehr billig
O. Gutmann , 9tn<
dolsftratze 12 . 7881

Es ist neu erschienen :

KINDERLAND
Ein Jahrbuch fdr
Arbeiterkinder in
Stadt undLaud . Reich
illustriert Farbige bil¬
det beleben das Buch.
Sprudelnde Lebens¬
freude vom ersten bis
zum letzten Blatt Die

- Kinder haben selbst
daran mitgearbeitet .
Das Kinderland
kostet 1 .50 RM. Zu
haben in allen Partei -
budibandlungen .

In Karlsruhe :

voiksireund -Buchliandiung
Waldstraße 28

G» et >(luttll « mar tritt ! tafrag . l BsopeulerUr. 3! , SU 111
Sprsenelunden jeden Montae u.Kreitae im „Kaftei
Nowack “ jeden Mittwoch „(Jntei den Linden .
EckeYorkstr . u . Kaiserallee ieweil - v 6-7 ' • Uti

'’efnste

Hartgrieß¬
makkaroni

Ptd . Pta
OPI |Buchererl

Neu eröffnet :
Rheinstraße, Ecke Sedanstraße

■MiniimiiiitmiiiiHiHiti
HauteaDanosunr :

Dia grcBe
amermaniscne

schau
2 Kapellen

Badisches
Landesttieate»

Freitag . 7. Mott .
* F6 'Freitagmiefei
J .kRiieliWi
Ein deutsches Trauer
Ipiel ln dreiAbfeilungen

von Hebbel
Regie : Baumbach
Erste Abteilung :

Der gehörnte Siegfried
Zweite Abfeifung :

Siegfrieds Tod
Ritwirtende : Ermarth ,
Frauendorier , Genfer ,
Schreiner , Gemmecke ,
Graf . Hier!, Höcker,
Just , O Kiemcherf,

Kloevle,Prüfer,Schulze ,
v.d .Trenck, H « ienscherf

Luther
Anfang 19*/- Uhr

Ende gegen 221/» Uhr
Brette A (0.70—6.00 M i

— 1562
Sa .8,11 . Uraussührung :
Die Liebesprove. Hier¬
auf : Neu einstudtert :
JosephSlegenve. So , 9.
11- r Nachmittags : Die
Jüdin . AttcndS : Die
Bostöme. Im Konzert
hau? : Zum ersten Mal
Me?ne Schwester und
ich Mo. 19 . U . Die Nibe¬
lungen 1. u 2. Abteil

Eich . Schlafzimmer ,
Schrank 189 cm tomp!
.« 450 . - Schreinerei ,
iSalöftrttftc 56 . 8806

rr ^f

Damen -

Unterzieh -
Strümpfe

ermöglichen Ihnen das
Tragen dünner Strümpfe

auch an kühlen Tagen

Paar - u

Damen -
Strümpfe

künstliche Seide
mit Baumwolle hinterlegt,

daher maschenstcher.

Paar

Damen -
Strümpfe

reine Wolle , mit
kunstseidene Decke oder
• ngmalch . künftl. Seid •

Paar ,

Damen -Strümpfe STÄSS ;
mit verstärkter Sohle und Spitzhoehferse . Paai

Seidenflor od . WolleHerren -Socken XtT.Tn, ., tawm
Rand . In hübschen Mustern . Paar

Damen -Strü m pfe K £ u*. «...
Baumw - plattiert, e:n sehr dicht .,o. doch eieg Qewebe. Paar

Herren -Socken won, »->» >- no. m»
k(ln*tl. S«ld, gemildert , hochelegante Muiter . Paar

Herren -
Socken

• us reiner Wolle
fest gestrickt, grau

oder Baumwolle gemustert

rur

H .-Sport -
Strümpfe

mit Umschtagrand.
reine Wolle ,

grau meliert, teste Qualität

Pur

Kinder -
Strümpfe
Seine Wolle

gestrickt, farbig». schwärt
Or- I

Paar
Steigerung15«̂

Freitag - Samstag - SAIu ^ - T

Damen - Kleidung
Fantasie -Charmeusekleid 1075
eteg . Ausfuhr , a. neuart. ccmust-Trikotstoff lÄe

Flamingo -Kleid Oß75
gemustert mit Crdpe de Chine -Garnitur

Velour -Mantel QO50
mit großem Pelzkragen, ganz gefiltert Ull

Seiden - Plüsch -Mantel flfiOO
can» auf Damasse gefüttert bis Gi .

Wollwaren .
WeSte für Herren oder Damen ^ V ,
mit Umlegkragen , kräftigeStrapaz*efqua 1

iji
Damen -Weste C„ trickt « ^ raühty
mit oder ohne Kragen mit Bordüre - '

^

Herrenpullover ™ v
Qualität in verschiedenen Farben *

Herrenpullover- r -
z.T. mit Krasten od- spitzemAusschuß *

Trikotagen
Damen -U nterziehschlüpfer ba
feiner Elastiktrikot, weiß , eng anliegend . 11 « J
daher sehr warm haltend - . .

mit Band -
träger.

Windelform od . m. Bein, elastisch gestrickt

Damen -Schlupfhosen
mit warmemPutter, ln hübschen gut wasch*
baren Parben

Damen -Hemdhose 95
J65

Damen -Schlupfhosen 1 ^5
Charmeuse. maschensich . m. kl.Schönheitsfehl . «

Handschuh^
Damen -Handschuhe
gestrickt, reine Wolle od . Leder
bestickter Umschlagstulpe - . -

Damen - Handschuhe
gelb , imitiert , mit schwarzem ^ cCt,s

Damen - Handschuhe h(,
Marke „Doppelhand ". der mod. Hafl̂ s .
in vielen neuen Formen . . - -

Herren -Handschuhe
Wildleder fmit.. ganz gefuttert - " 7

Damenwäsche — Schürzen
85Damen -Taghemd

mit Klöppelspitze und Stickerei-Motiv .
Damen -Taghemd
mit Stickeretspitze und Motte _ .
Damen -Taghemd
mit Stickerei und Saumabseftlufi . . ... .
Damen -Nachthemd
mit farbigen Einsätzen . *

Damen - Nachthemd
la Rauhköper mit Umlegekragen •
Damen -Nachtjacken
Raubköper, nett garniert - - - *
Büstenhalter
Trikot-Charmeuse . - . - •••
Gummischürzen
modernste Muster

Ijn.
li *8-

iJ 'n

W

, . Ä !
5

Ein großer Posten
für Damen und Herren , in Saffian oder Rindleder

Geldbeutel
Stück

Herren- Arfikel
Flanell-Sporthemden C90
mit festem Kragen und Krawatte . . . . w

Popeline -Hemd K90
mit Kragen » moderne Dessins .
Selbstbinder .Reu» Seide*, schwer. A90
Qualität, neueste Muster . , . ^. . . , . . - . ^

Cachenez Kunstseide , für Damen und
Herren * - . - LVü
Gamaschen für Herren, alte moderne ^ 45
Farben . 2 V0 m

HERMANN

Schuhwarei 1
Damen-Pumpschuhe modef arB'8

Damen -Schnürschuhe >>:-»« 1
caif mit beige-Qarnltur

sL ? u

2 ‘ n
Wte

■Dt •
blli

$ Q?C
l' S3e

grat *.Damen -Ueberschuhe
beige , grau und schwarz . .
Herren -Schnürschuhe
braun. BoxcalL Rahmenarbeit. •- I
D .-Kamelhaar -UmschlagsC'1 j-'I
mit Pilz - und Ledersohle" . Grd«*

RSwsioI Jumiaams- ]
Hier Art Moltman Msondeis preiswertim VGl

^HdUf 1
vom 3 . bis 15 . November im Schuhwarenhaus 1

alfqns kbrn , onenhurg , Steinstraoe 30 ^ I

Gartenstadt
Karlsruhe

r .G .m .b .H .
Wir haben zum I .

Dezember 1930 zu ver¬
mieten 1949
2 - Kimmer -Wohnnng

mit Zubehör .
Meldungen in der

Geschäftsstelle Osten>
dorsplatz 2.

Der Borstand

Die Ware
ihre LetchaCenheit

ihre Annehmlichkeiten
ihre 1r7ot?üge

Lieg . Flurgarderoben ,
prima (5hai|clongne 36
u 66 X , Waschkommod ,
m Spiegel u Marm 65 b.
86>« ,vol,Komniodcl6,« ,
ckinderdette» wie neu,

Bertlko, Zicttlsche.
Schränke, Tische , taub ,
Bett 8 Jt . mod. m . Matr ,
:8u.38,« .,2Betten m Pa -
tenlrost 70 X, Küchen¬
schrank 28 X , Spiegel
0.2— 14 .(4 , ltiir . Schranl
20 Jt , 3 ©tüftle 10 X . bfi
Schuster , LudwigivN
helmstruße18 i. Hof. ,«7

lind ott genug Wichtiger als der Preis . Jeder weih,
dgh gute Ware niemals ;u Kpottprerten ;u haben
tein wird, sprechen Die deshalb In Ihren Anzeigen
vor allem von der Güte Ihrer Ware . Inserieren Kic '.

Saggenauer Anzeigen
Di « Förderung de» Obst, und Ge -
müsedane » — Kalkdüngung — betr .

Am Montag , den 10 November dS. FS ..
abends 7 ' /, Uhr hält Herr Professor Dr .
Niggel von der lanewirtlchasklichen Bera¬
tungsstelle im Saale der GambrinuShalle in
Gaggenau einen

Lichtbildervorttag über de» Wert der
Kalkdüngung

im Gemüse und Obsidan und di« Aus¬
wirkung aus die Ernährung .

Hierzu lade ich neben den Landwirten .
Karten - und Obstbaumdesitzer auch die HauS
rauen von Gaggenau und den umliegenden
Gemeinden zu -diesem Borfrage ein, und bitte
um recht zahlreichen Besuch

Gaggenau . den 6. November 1930. 1664
Der Bürgermeister :

Feuerüesianunpsufiran Karlsruhe E . U.
(Ober 1300 Mitglieder .)

Alle Anhänger der Feuerbestattung werden hierdurch zum
Beitritt eingeladen. Jahresbeitrag 3 Mk . Aufnahmegebühr 1 Mk .
Nach zweijährigerWartezeit schon 40 Mk . Sterbegeld, steigend
bis 90 Mk ., je nach der Dauer der Mitgliedschaft; diese er¬
setzt letztwilligeVerfügung und Inanspruchnahmevon Zeugen .

Anmeldungen an : oz«o

F . Wildonthaler . Boeckhstr . 52 . Tel . 7998.

E-.tts
che
5 '«c
Us

D°i
Stil

Jfto

h ■ d

Psund - Ta-^ .jM «r. g■■. Ti * u
c

t .. .
Pfund

Gevr. Damenrad
; n kaufen gesucht ,
.̂ju erfragen im Bolks-
freundb . unt . M . 1256

Preisabbau ! ?
Schlafzimmer

'
schwer Eiche mit Nutzb
>olide Schreinerarbeit
nur Mk . 625.—
Schön , Möbellager
Karlstr .90Rückgeväude.

Schlaizimmee .
Speisezimmer ,
Küche» ee»7

in guter Arbeit , mvd
Formen,wcitunt . Preis .
Zahlunqscrleichterung .
F . Mayer & E . Ernst

Walvstraste s «

-Xusi

IMIl ,

LÄSÄ
360. . 460 '-m * n
WaM ^ '
2
Angebo c i
Morgen^ > ,

K“ ‘,VI
-chrein^ - 1*15/1

aäpfl/ r ^ wFs , ,ri
> « n

t ein * 1

Eier
makksr

L' Ul

msf K^ nfe

:Ŝ
tdj

‘Olt.

lh 1
. erb

BucMÜ
Neu ero

Rheinstraße , Ecke *
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Brtanitmftnin
^ Wahl der BezirksrSte .

^ Wahlvorschlagslisten für
r ^ tgthen

®f*ir, ?rfite werden hiermit öffentlich

l ^ Badische ZeniruwSpartei :
I dAchdruckereibesitzer in Karlsruhe ,
^ ß«h» Schlosser in » Forchheim .
(

^»serstr
^

4
^ranz . Oberfinanzrat in Karlsruhe ,

. Kaufmann und Stadtrat in Dur -
^ °l- «

'̂ er .Str . 8.
, last- s!r ®a8utt Landwirt in Weingarten, Bruch-
^

' Str . M.
> ^renzst

" Arbeitersekretär in Karlsruh «,

, ProfefforSwitw« in Durlach, Ett -' tzLStr - Ig.
> dL. n ^ Edrich Gregor , . Fabrikdirektor, Karls -

■j . ‘ rZ7' -?ursenstr. 30. ' -
^ «11̂ Kaufmann in Karlsruhe, .Bannwald-

^ 8^^ "
^

^
^ nneS , Maurermeister in Karlsruhe ,

Tapeziermeister in Karlsruhe ,^ '»'Wilbelm^Ttr . 11 .
I ‘ ^"iialdemokratifche Partei Baden :
1 irrst? tznnann . Angestellter in Karlsruhe , Kai -

4iik n^ .
', , .

I si Bürgermeister in Grötzingen.' ob.
i trotze Eisendreher in Durlach,' Haupt-

>ftniVrf^* ®u?uft< Maurer »und Feuerfchauer in
Friedrichstr. 6.

> iir»«,- -" »bert , Kaufmann in HagSfeld , Schul-
^ hoi. » .

i <n vofef , Bürgermeister in GrünwetterS-

il°»b crk8?- Wirt in Karlsruhe , Erbprinzen»! . 30.
> lein,

^^ Uof Wilhelm, Gemeinderat in LredolS-

Johckün, Dreher in Forchheim , Karl-

Hs
'
jj Schlosser in Söllingen , Kapellenstr. 2.

*
yg Bahnarbeiter in Graben,

•»ob*! « ? '
.
Ä,ttt W« « »NSparrei:

btt6an . i - Vorsitzender der Bad. Gastwirte->l,r \ \ "erbandr « , « oru^enotr oes
;V 1 v>°br ^ ' .,Karlsruhe. Klofeftr. 3.

| ^ «Ibftr o ^cIm' lsteichsbahnoberfekretär , Durlach,
1 Landwirt und Bürgermeister, Hoch -
VJ tStMfc

' Kaiferstr. 42.
J “

n?r j Kanzleiassistent, Knielingen, Früh-
1 V "'

" ^ chnij^H ^ rn , FriedrichStaler Str . 8.
> Bein »,, Clever Klaus , Kaufmann , Karlsruh «»">° Isa. 70.

ftta^e Landwirt, Staffort , Bückenaner -

derat /Kiedrich Wilhelm, Landwirt und Gemein-
^S »,

'
!^ ,^

l>en , FriedrichStaler Str . 8.
ren
' 5

l ^ nstew .^ riedrich. Zimmermeister. HagSfeld , Eg-

^ Istahe ^
Wilhelm , Ingenieur , Durlach, Fichte-

! ^ nhösttx Bankbeamter, Eggenstein,

t>0^ l Friedrich , Landwirt , Ruhheim, Hin-

Dr. Otto , Rechtsanwalt, Karlsruhe ,

19 .

y «
J " " ,onaIfo* ia (iftif (6e Deutsche Arbeiterpartei j

, (Hitlerbewegung, : I

kk

y 1 ?»rI.-L ' ynedrtch. Postschaffner. Karlsruhe ,
l «»chl^ ? ^ 'ch.Str . 20.

Heinrich , Landwirt und Zimmer-
A \ ^ Sft ß

fd’neureut - H- uptstr. 126.
'
% ^'leid, E °nn , Wirt . Karlsruhe , Kaiferstr. 39.

^
i ^ rtenex "

^ ^ -
^

Baumeister, (yröhiritzen , Wein«

V ^ ^ ^ 0^ ' '" ' Kaufmann . Karlsruhe , Markgra-

Malermeister, Karlsruhe , Boeckh -

et"’
, I ! ik ^ iefbauunternehmer , • Durlach. Bir -

:8fV ' 17 ij
rb’ °^* Landwirt , Karlsruhe , Uhland-

dfläfterermeister , Blankenloch , Eg
S'^ i ■ ^ * ^ ^ lt . Forstrat a D ., Durlach, Ritt -

^ Vtst ^ ^
l, Tchmiedemeister . Teutschneureut,

! ^ »ste Kiedrich, Ingenieur . Knielingen. Haupt-

Reichsbohninspektor , Karlsruhe ,

y , ' • °

-Ae 69
°r^ Ludwig , Landwirt , Graben , Moltke -

f*M ?.°»k«ek
o. Deutsche Staat,Partei .^

y
^ Baumeister. Karlsruhe . Schloss-

« .

^
^ «ssenieur , Grötzingen , BiSmarck-

y , \ ^ ®^ich , Bürgermeister , Forchheim, Rosen -

u
w

Kämmerer Albert Hermann , Landwirt , Graben . I st-
Schlohstr. 18 . > ,Gerbes Leopold , Forstassistent , Karlsruhe , Engler - ^ ’■
strahe 2. | s-
Hasheinz Emil Leopold . Landwirt , Spöck, Bahn- ! ,
hofstrahe 28. | 9*
KLnzel August . Chemotechniker , Karlsruhe , Hirsch. > ,
strahe 126. ;

"
Mössiuger Julius , Schriftsetzer , Durlach- Aue , Ad- ! ,
lerftratze 2. V '
Erhard « Wilhelm, Missionar, Karlsruhe , Nowack, '

, ,
anlage 9. ! " '

9. Oberackrr Wilhelm August, Landwirt , LiedolS - ! , „heim , Dettenheimer Str . 12. ! '
10. Better Adolf , Drogist, Karlsruhe , Zirkel 15
11 . Karcher Wilhelm, Schlosser , Durlach, Zehntstr. 4.
12. Berg Franz . Angestellter. .Karlsruhe . Marien -

strahe 63
13 . Dürr Wilhelm, Materialmeister. Karlsruhe , Bei¬

ertheimer Allee 4 .
9 . Deutschnationale BolkSpartci — Christliche BolkS»

Partei Boden — : >8.
1 . Ebel Hermann , Landwirt und Bürgermeister.

Graben , Kaiferstr. 18 .
2. Woehrle Karl , Kaufmann , Karlsruhe . Silcher-

strahe 28.
3. Kleiber Friedrich , Handelsgärtner , Durlach,

Baslertorstr . 15 .
4 . Kräutler Hermann , Landwirt, Palmbach, Orts -

strahe 39.
5. Drach Valentin , Schneidermeister, Karlsruhe ,

Akademiestr . 35.
6. Ratzel Gustav Friedrich , Landwirt , Liedolsheim.

Hauptstr. 36.
7. Schneider Richard , Rechtsanwalt, Karlsruhe ,

Mrixauftr. 15.
8. Grober Karl Heinrich , Gemeinderat und Land-

Wirt , Spöck.
9. Nagel Wilhelm, Lichtmeister . Teutschneureut,

Karlstr. 2.
11 . Freie Bürgerveremigung Durlach:

1. Schaber Karl Aug., Kaufmann , Werngartener
Str . 12, Durlach.

2. Matt Karl , Oberwerkmeister, Palmaienstr . 13,
Durlach.

3. Frlck Karl , Landwirt, Durlach, Adlerstr. 14.
12. Frei « Bürgervereinigung Durlach- Aue :

1. Schneider August , Landwirt , Durlach-Aue , Lin-
denstrahe 32.

2. Mössiuger August , Landwirt , Durlach-Aue , Gar -
tenstrahe 15 .

8. Klenert Philipp , Landwirt , Durlach-Aue , Adler-
strahe 42.

4. Steinbach Eugen, Landwirt , Durlach-Aue , Adler-
strahe 23.

5 . Stall Wilhelm, Landwirt , Durlach-Ane , Wald-
hornstrahe 28.

6. Posttveiler Ludwig lSohn) , Landwirt , Durlach-
Aue , Hauptstr. 142.

13 . Reichspartei des Deutschen Mittelstandes (Wirt -
schaftspartei) und Konservative BolkSvartei :

1 . Amon« Philipp, Kaufmann . Karlsruhe , Rudolf-
strahe 15 (WirtschastSpartei).

2. Parr Adalbert. Hotelier, Karlsruhe , Karl -Fried-
rich-Str . 12 (Wirtschaftspartei) .

3. Heinickel August , Kaufmann , Durlach, Werver-
strahe 11 (Wirtschaftspartei) .

4. Koelble Gustav, Buchdruckereibefitzer , Karlsruhe ,
Akademiestr . 15 (Wirtschaftspartei) .

5. Eckert Adolf . Architekt, Karlsruhe , Weinbrenner«
strahe 16 (Wirtschaftspartei) .

6. Löffel Wilhelm, Schreinermeister, Durlach, Pfinz -
strahe 78 (Wirtschaftspartei) .

7. Reith Josef , Kaufmann , Durlach, Weingartener
Strahe 76 (Wirtschaftspartei) .

8. von Roehl Ernst,. Kaufmann , Karlsruhe , Früh -
lingstrahe 13 (Kons . Partei ) .

Die Wahl der Bezirksräte und Kreisabgeordneten
findet am Sonntag » den 16. November 1930, in Ver¬
bindung mit den unmittelbaren Gemeindewahlen statt.

Die Stimmzettel für die Wahl der Bezirksräte und
Kreisabgeordneten sind amtlich hergestellt und werden
im Wahlraum bereitgehalten. Nur diese amtlich her-
gestellten Stimmzettel können gültig abgegeben wer¬
den . Die Stimmabgabe für die Gemernde -, Bezirksrats -
und Kreisabgeordnetenwahlen findet gleichzeitig und
in einem gemeinsamen Umschlag, aber ans je einem
besonderen Stimmzettel statt.

Die öffentliche Ermittelung des Wahlergebnisses
findet am Samstag , de» 22. November 1939, vormit-
tags 9 vhr , im Bezirksratssaal (Bezirksamt, Zimmer
30) statt. Der Zutritt ist den Wahlberechtigten ge¬
stattet.

Die Gemeindebehörden werde « anfgefordert, Wahl¬
tag, Wahlzeit, Stimmbezirk und Wahlraum öffentlich
bekanntzugeben, und je einen Abdruck dieser Veröf¬
fentlichung am Rathaus und vor jedem Wahlraum
auzuschlagen .

In . der Veröffentlichung über die Gemeindewahlen
ist auf diese Bekanntmachung hinzuweisen.

Karlsruhe , den 5. November 1930.
Der Bezirkswahlleiter:

vr . Baur .
,ÄS1

Fürsorger , Dnrkach . Au« ! 6. Kommunistisch « Partei Deutschland», ~

Hecht Ernst , Mechanikermeister . Spöck. !
V Eisenbahnarbeiter . Karlsruhe , Fa -

Töpptt Friedrich. Kaufmann , Karlsruhe , Krieg-
^

2_ z-g,i„b„
'
cht Otto , Bürogehilfe. Durlach, Blumen-

Rösch Ludwig, Bahnarbeiter . Graben . Kaiser- ! g %(Ar&> Mechaniker , Karlsruhe , Winter-str. 29.
Drollinger Heinrich , BerwaltungSsekretär, Karls¬
ruhe. Stöherstr . 3.
Glöckner Julie , Hausfrau , Durlach, WeingartenerStr . 22.
Stutz Karl Theodor, Vflästerermeister und Stra -
henbauunternehmer . Eggenstein, Hauptstr. 83.Rees Karl Albert, Maurer . Linkenheim , Lnrfen-
str . 28.
Vögele Emil, Maler , Knielingen, Feldstr. 63.
Seith Karl Heinrich . Landwirt , Liedolsheim ,
Friedrichstr. 75.
Lehmann Rudolf Feinguhputzer, ■ Blankenloch ,
Eggensteiner Str . 56.
Huber Robert, Gemeinderat. Wolfartsweier , Rüp-
purrer Str . 132.
Eife Friedrich. Schlosser , Hohenwettersbach, Spil -
sir. 22.
Walther Karl . Metallschleifer , Kleinsteinbach .
Boxtalstr. 43.
Tron Wilhelm, Maschiuenarbeiter, Palmbach.
Dehm Eugen, Modellverwalter, Jöhlingen , Hau?
Nr . 279.
3immerman» Hermann . Zementarbeiter , Teutsch -
nenreut . Karlstr. 8 .
Merz Kar ' Friedrich, Bürgermeister» Welschnev -
reut , Bergstr.
Ziegler Josef . HilssreichsbahnbetriebSasfistent.
Wöschbach, Hauptstr. 102.
Käser Karl , Maurer . Berghausen, Hauptstr^ 144.
Herkcrt Hermin« , Hausfrau , Karlsruhe , Gustav-
Specht -Str . 13 .
Sigmund Friedrich, Gewerkfchaftsangestellter,
Karlsruhe . Baumeisterstr. 52.
Benz Friedrick Wilhelm, Werkmeister , Gratzin-
gen . Karlstr. 12 .

3 . Deutsche Bolkspartei:
Schäfer Albert, BerwaltungSsekretär, Karlsruhe ,
Wörthstr. 3.
Herrman « Wilhelm, Blechner - und Jnstallateur -
obermeister. Durlach, Hauptstr. 76.
Schmidt - Clever Klaus , Kaufmann , Karlsruhe ,
Weinbrennerstr . 70.
Blau Albert Heinrich , Landwirt, Graben , Moltke -
str . 73.
Knobloch III Wilhelm. Landwirt , Eggenstein,
Hauptstr. 75.
Waidman» II Jakob Friedrich, Landwirt und
Fleischbeschauer , 5knielingen , Eisenbahnstr. 3.
Leist Berta , kaufm . Angestellte , Karlsruhe , Vik-
toriastr . 2.
NeeS Adolf , Landwirt und Bürgermeister, Hoch¬
stetten / Kaiferstr. 42.
Rauls Wilhelm, Kaufmann und Stadtrat , Dur -
lach , Hauptstr. 63.
Hauth Hermann . Landwirt , Staffort , Weingar¬
tener Str . 9
Kästner Friedrich, Zimmermeister, HagSfeld , Eg¬
gensteiner Str . 11 .

. Nationalsozialistische Dentsche Arbesterpartei
(Hitlerbewegung) :

str. 44a.
4. Ratzel II Wilh. Adolf , Hilfsarbeiter , Linkenheim ,

Hauptstr. 50.
8. Winter Elise, Hausfrau , Karlsruhe , Scherrstr. 1v.
6. Wiefemaun Hernrich , Maurer , Knielingen, Haupt¬

str. 109.
7. Simo« Robert, Bäcker, Berghausen, Hauptstr. 81.
8. Kraust Karl . Maurer , Kleinsteinbach , Ochsen-

str . 65.
9. Zillv Otto , Schriftsetzer , Söllingen , Waldstr. 16 .

10. Reeb Heinrich , Schleifer, Hagsfeld, Schulstr. 34.
11 . Frep Theodor, Schleifer. Teutschneureut. Babn-

bofstr . 11 .
8 . Evangelischer Bolksdienst .

1 . Bolz Heinrich Ludwig . Landwirt , Liedolsheim .
Bächlestr . 64.

2. Betz Gustav , Sozialversicherungsangestellter, Dur -
lach, Karlsruher Allee 19 .

3 . Better Adolf , Drogist, Karlsruhe , Zirkel 15 .
4 . Nagel Karl , Landwirt , Linkenheim , Ringstr. 9.
6 . Ruf Wilhelm. Prokurist, Durloch. EttlingerStr . 11a .
6. Laade Albert, Bürovorsteher, KarlSruhc-Rüp-

purr , Auer Str . 38.
7. Rößler Emil, Uhrmacher , Spöck, Schulstr. 8.
8. Künzel August, Chemotechniker , Karlsruhe , Hirsch-

str . 126.
9. Winkels Johann , Werkmeister, Durlach, Blumeu-

str . 28.
10. Kühnle Karl , Schreinermeister, Weingarten , Burg -

str. 1 .
11 . Dürr Wilhelm, Materialmeister , Karlsruhe ,

Beierthcimer Allee 4.
12 . Tron Emil , Buchdrucker , Durlach- Ane , Adler¬

str. 44.
13 . Gerbes Leopold , Fnrstassisteut, Karlsruhe , Eng-

lerstr. 2.
9. Teutschnationale Bolkspartei — Christliche Volks-

Partei in Baden — : •
1. Drach Valentin , Schneidermeister. Karlsruhe ,

Akademiestr . 35.
2. .Hofheinz Ferdinand , Bürgermeister, Spöck, Fried-

hofstrahe 1 .
3 Renner Viktor . Kirchenrat, Karlsruhe , Seubert -

strahc 7 .
4. Meinzer Jakob, Bauobersekretär i. R ., Teutsch .

neureut » Hauptstr. 71 .
8. Ruf X . Gottlieb Fr .,

strahe 36.
6. Zimmer Marie . Frl ., Karlsruhe , Gartenstr . 27.
7. Becker Friedrich, Dreher , Wolfartsweier . Rüppur -

rer Str . 135,
8. Kreuzinger Christian, Landwirt , Weingarten,

Jöhlinger Str . 19.
9. Odenwald Gottlieb, Rcv, -Oberinspektor, Durkach .

Grötzinger Str . 81 .
10 . Hofmann Wilhelm, Gemeinderat und Wagner,

meister , Hochstetten , Luisenstr. 1 ,
11 . Seltenreich August , Professor, Karlsruhe .

Fr . , Landwirt , Knielingen, Alb .

str. 13 '

26 .

Durlach. Amalienstr.13 .
^ ? ^tuht.g>,- v ^ 'nrich , Detriebswerkvorsteher,

2 « Grün Sr . 61. .
SBelfenft̂ ^lmtSgerichtSrat , iKarlS-

dartei Deutschlands :
I

<mn’ Karlsruhe , Augar-

j i Durlach, Auer Str . 21 .
(CjJ • 9jJ'cfrt. g " ' e >' Maschinenarbeiter, Karlsruhe ,
K , iw * S8iih», .̂ ^

)D
“

13. ' Schmied , Knielingen. Körner-

j/ I Hilfsarbeiter , Linkenheim ,

yjf i fttot 9 Karl̂ ' ^ onteut ' Berghausen, Georgstr.12 .
Jffikflfi.

' ^ « ner . Kle^ fteinbach . Ochsen-

y
' ^

Söllingen , Waldstr. 16 .

,

tagst
juy

* ' •
' ^ chrernermeister , Weingarten,

*
>? lSärtner , Karlsruhe . Baumei.

Wahl der Kreisabgeordneten.
Die endgültig festgestellten Wahlvorschlagslistenfür

»i« Wahl der Kreisabgeordnete« werden hiermit öf¬
fentlich bekanntgegeben .

1. Badische Zentrumspartei :
1. Stadelbacher Franz Lader, OberrechnungSrat,

Karlsruhe , Hübschstr. 27.
2. Kühn Matthäus , Oberregierungsrat , Karlsruhe ,

Hirschstr . 162. >
3. Philipp Klara , Ehefrau, Karlsruhe , Hoffstr. 1 .
4 . Hafner Ferdinand , Lokomotivführer, Karlsruhe ,

Im Grün 56.
5. Sprauer Franz , Lehrer, Karlsruhe , Engefferstr. 6.
6. Hugelmann Karl , Landwirt , Stupferich.
7. Fischer Emil, Kaufmann und Stadtrat , Durlach,

Ettlinger Str . 8.
8. Melcher Ferdinand , Landwirt , Jöhlingen .
9. Wollfarth Eugen, Fabrikant , Grötzingen , Kamp -

mannstr . 9.
10 . Schorb Josef» Brauereiarbeiter , Forchheim .
11 . Förschner Karl , Werkführer, Karlsruhe , Hecken¬

weg 12 .
12. Anzlinger Luise, Fortbildungsschullehrerrn.

Karlsruhe , Schillerstr. 14. g
2. Sozialdemokratische Partei Baden:

1. Ritzert Jean , Bürgermeister, Durlach, Rittnert -
str. 39»

2. Trinks Oskar , Parteisekretär . Karlsruhe , Wald-
str . 28.

3 . Frank Anton, Geschäftsführer, Weingarten , Ge -
orgstr. 9.

4. Sturm Josef , Bierbrauer , Forchheim , Kreuz-
str. 227.

5. Koch Wilhelm, Gewerkschaftssekretär, Karlsruhe ,
S -ibeM .

Sophienstraße 51 .Pl °" « er
. Fri ^ rich. Kaufmann . Friedrichstal, ! 12. Zwecker Julius . Landwirt . Ltnkenheim , Haupt.Linkenheimer Str . 86. j ftrafec 39

H°ll Friedrich. Reichsbahnoberinspektor, Karl». > , g . Zjll« Franz , Steuerassistent . Söllingen ,ruhe. Renkstr . 7 . "
Nagel Max, Kaufmann , Blankenloch . Haupt- 1It Rteie Bürgervereinigung Durlach.

1 . Krieger Philipp , Maurermeister , Durlach, Wein-
garter Strahe 18.

3. Barthlott Gustav, Oberwerkmeister, Durlach,
Grötzinger Strahe 34.

3 . Kleiber August , Landwirt , Durlach, Kronenstr. 18 .4. Kratt Karl , Kaufmann , Durlach, Lammstr. 37.
8. Kiefer Friedrich Karl , Gemüsegärlner . Durlach,

Kelterstrahe 32
12. Freie Bürgervereinigung Durtach - Aoe :

1. Langenbein Karl , Landwirt . Durlach-Aue , Wald,
hornstrahe 37.

2 . Berggötz Emil , Landwirt . Durlach-Aue , Adler-
str. 4.

3 . Cramer August , Dreher , Durlach-Aue . Wilhelm-
strahe 8 .

4 . Eberhardt Friedrich, Fabrikarbeiter , Duxlach -Aue ,
Gartenstrahe 5

5. Walfchburger Jakob (Jeremias Sohni , Landwirt,Durlach- Aue . Liudenllr. 20

Link Rudolf, Kanzleiaffistent, KmckSruh«. Dur -
lacher Allee 40.
Langenstrin Eugen, Landwirtfchnftsinfpektor,
Karlsruhe , Rosenweg 2.
Hegmann Ernst. Kaufmann , Karlsruhe , Körner-
str. 1.
Löhlein Emil, Landwirt . Ruhheim» Hinterstr . 182.
Koepfer HanS, Ingenieur , Karlsruhe , Stepha -
nienstr. 74 .
Suck Fritz , Ingenieur , Karlsruhe , Kaiferstr. 223. !Guthörle Karl , Kaufmann , Karlsruhe , Marien - '
str. 47.
Wenz Richard , Fässer, Söllingen . Pfinzstr . 84.
Marti « Karl Wilhelm, Landwirt , Weingarten»!
Friedrich-Wilhelm-Str . 12. !
Maier Gustav, Schneidermeifter, Karlsruhe, !
Klosestr . 23. !
Gräber Artur , Finanzinspektor, Karlsruhe , Schn- !
mannstr. 11 .
Peter Albert, Kaufmann , Karlsruhe , Essenwein - „ .str . 40.

'
, 13 . Relchspartci des Deutschen Mittelstandes (Wirt-

Leser Wilhelm. Reichrbahnsekretär, Karlsruhe , schaftspartei) und Konservative Bolkspartei:
Geranienstr . 20. | 1 . Kaucher Paul , Verwalter a. D ., Karlsruhe , Hardt-Ratzel Albert Friedrich, Landwirt , Linkenheim. ! strahe 15 (Konservative Volkspartei) .Friedrichstr. 50. | 2. Geißrndörfer Theodor, Architekt , Karlsruhe , Gar -Ritz Gustav. Bahnarbeiter . Linkenheim, Rieg- tenstrahe 67 (Wirtschaftspartei),str. 28. ^ 3. Steeger Peter . Mechnermeistpr , Durlach, Haupt-Krnmmich Krügen , Geschäftsführer. Karlsruhe, ; strahe 62 (Wirtschaftspartei) .

4 . Bindschädel Friedrich, Maurermeister , Karlsruhe ,
Augartenstratze 32 (Wirtschaftspartei).

5 . Baser Ferdinand , Architekt, Karlsruhe . Lenz ,
strahe 12 (Wirtschaftspartei).6 . Bippes Ludwig sen., -Zimmermeister, Karlsruhe ,
Ernststrahe 84 (Wirtschaftspartei) .

7 . Eberhardt Georg, Privat . Karlsruhe , Rudolfftr. 1
(Wirtschaftsparteil.

8 . Lehberger Phil , jun ., Zrmuwrmeister. Durlach.
Reichenbachstr . 9 (Wirtschaftspartei) .

9 . Burst Phil ., Blechnermeister , Karlsruhe , Rudolf-
strahe 19 (WirtschastSpartei) .

10 . Geiger Karl , Glasermeifter, Karlsruhe , Georg-
Friedrich-Str . 6 (WirtschastSpartei) .

11 . Bastei Hermann , Architekt . Karlsruhe . Helmholtz-
strahe 4 (Wirtschaftspartei) .

12 . von Roebl Ernst, Kaufmann , Karlsruhe . Früh ,
lingstr. 13 (Konscrpatlve Volkspartei) .

Bankbeamter, Karlsruhe ,
Bäckermeister , Blankenloch ,

Herrenstr. 8.
Schindler Rudolf,
Frankenstr. 4.
Nagel Fviedrich ,
Hauptstr. 131 .
Griesinger Ludwig . Baustoffhandlung. Eggen-
stein , Hauptstrahe.
Bnchleither Karl , Schneidermeifter. Welfchneu -
reut , Schulstr. 27.
Roth Emil, Fabrikant , Eggenstein, Hauptstr. 77.
Merz Johann , Reichsbahnsekretär, Welfchneu -
reut , Hauptstr. 144.
Knobloch Ludwig , Tiefbauunternehmer , Eggen¬
stein , Kirchenstrahe .
Seitz Wilhelm Theodor, Landwirt , Blankenloch ,
Hauptstr. 81 .
Nagel August Fr ., Fleischbeschauer , Blankenloch ,
Hauptstr, 66.
Stöber Wilhelm, Pflästerermeifter , Eggenstein,« ahnhofstr. 58.
Gablenz Heinrich , Arbeiter, Weingarten , Burg-
strahe.
Hartwann Friedrich, Landwirt , Weingarten,
Jöhlinger Str . 35.

5. Deutsche StaotSpartei .
Geiß Karl , Kreirökanomierat, Durlach,
ruher Wee 5.

KarlS-

Die Wahl der Bezirksrätc und Kreisabgeordnetrn
findet am Sonntag , den 16. November 1939, in Ver-
binduna mit den unmittelbaren Gemeindewahlen statt.

Die Stimmzettel für die Wahl der Bezirksräte und
Kreisabgeordneten sind amtlich hergeftellt und werden
im Wahlraum bereitgehalteu. Rur diese amtlich her -
gestellten Stimmzettel können gültig abgegeben wer-
den . Die Stimmabgabe für die Gemernde- , Bezirksrats¬
und Kreisabgeordnetcnwahlen findet gleichzeitig und

Frrv Wilhelm, Rechtsanwalt, KarlSrube, Beiert - ! tn einem gemeinsamen Umschlag, ober aus je einem
heimer Allee 48. ' " ' " "
Burst Gustav, Bauunternehmer , Grötzingen ,
Waldstr. 27.
Dörr Jakob. Bürgermeister, Knielingen, Bahnhof.
ttr - ^ , r .
Fretz Karl Ludwig , Zimmermann , Blankenloch ,
Eggensteiner Str . 44.
Häßler Wilhelm, Landwirt, Graben . Moltke -
str. 35.
Großwendt Elisabeth, Leiterin der städt . Jugend -
amts Karlsruhe . Karlsruhe , Jahnstr . 1 .
Ehrmann Friedrich, Reichsbahnoberinspektor,
Teutschneureut. am Bahnhof.
NeeS August . Friseurmeister und Landwirt , Ruh-
heim, Hergftr. 181.
Keßler Albert, Professor, Karlsruhe , Hindenburg-
str . 7.

besonderen Stimmzettel statt .
Die öffentliche Ermittelung des Wahlergebnisses

findet am Samstag , den 22. November 1939, vormit.
tags 9 Uhr, im BezirkSratSsaal (Bezirksamt, Zimmer30) statt. Der Zutritt ist den Wahlberechtigten ge¬
stattet.

Die Gemeindebehörden werden anfgefordert» Wahl¬
tag, Wahlzeit. Stimmbezirk und Wahlraum öffentlich
bekanntzugeben, und je einen Abdruck dieser Beröf-
fcntlichung am Rathaus und vor jedem Wahlraum
anzuschlagen .

In der Veröffentlichung über die Gemeindewnlib - -,
ist auf diese Bekanntmachung hinzuweisen.

Karlsruhe , den 5. November 1930.
Der Bezirkswahlleiter:

Dt Baur. U&8



Oeffemi
am Mittwoch , den 12 . November 1930 , abends 8 Uhr

Referenten : Genosse Bürgermeister Dr . Kraus -Mainz , früher Bürgermeister in Kehl
Genosse Stadtrat Fritz Topper -Karlsruhe

Thema : Die bevorstehenden Gemeindewahlefl
Werktätige erscheint in Massen ! Genossen und Genossinnen agitiert für einen guten Bes

i- t-A

Sozialdem . Wützterversammlungen
Bezirk Bulach .

Dir am vergangenen Mittwoch stattgefundene öffentliche Bczirks -
Wählerversammlung erfreute sich trotz der wirtschaftlichen Notlage
eines guten Besuches . Genosse Stadtrat Flöher gab in ein -

stündigen Ausführungen Bericht über die Tätigkeit der sozialdemo¬
kratischen Fraktion im Karlsruber Ratbaus , aus dem zu ersehen
war , dah unsere Vertreter im Stadtrat und Bürgerausschuh ihre
Pflicht erfüllten . Wenn noch unerfüllte Wünsche vorbanden sind,
e rn f • :_ v : . m ?: «hm« rt mXu vv» t
so ist hieran die Wirtschaftskrise ein Teil schuld , zum andern ist

berücksichtigauch die Tatsache zu berücksichtigen , dah unsere Partei nur über
ein Drittel der Stadtparlamentssitze verfügt . Eenosie Flöher führte
uns mit seinem Vortrag mit grober Sachkenntnis durch den ganzen
städtischen Hausbalt . Nach seinen mit Zahlen belegten Ausfüh¬
rungen arbeiten die städtischen Werke gut . Nur wirkt sich die
Wirtschaftskrise an einzelnen , insbesondere im Verkehrswesen , auf
die Einnabmeseite sehr ungünstig aus . Doch wird unsere Partei
bestrett sein , sich daraus ergebende Härten , insbesondere Entlas¬
sungen von Personal nach Möglichkeit zu verhindern . Weiter
streifte der Redner die

nach Möglichkeit zu verhindern .
Stadt als Arbeitgeberin sowie als Auftrag¬

geberin für Industrie und Gewerbe u >Ä> fügte hinzu , dah wenn
beute die Verhältnisse der städtischen Arttiter und Beamten sich
erträglicher gestaltet haben , dies wesentlich ttm Einfluh ttr So¬
zialdemokratischen Partei zu danken ist. Es soll aber ttsbalb von
den Arbeitskollegen in der Privatindustrie nicht heihen : Abbau
ttr Rubelodnbestimmungen , sondern Aufbau der Rubelobnsätze ttr
sozialen Versicherungen . Abbau attr fordern wir tti den über¬
setzte « Gehältern und Pensionen .

Im Fürsorgewesen wies ttr Redner auf die fortwährend stei-
gentt Zähl ttr Wöhlfahrtscrwerbslosen hin , wodurch ttr Gesamt¬
etat au herordentlich ungünstig bceinfluht wird . Unsere Partei
setzt sich auch fernerhin , wie sie es bisher schon mit Erfolg tat ,
dafür ein , dah Mittel bereit gestellt werden zur Beschaffung von
Arttit für die arbeitsfähigen Wohlfahrtserwerbslosen , wodurch
ein grober Teil der ttsber unproduktiven Ausgaben tts Für¬
sorgeamts zu produktiven Ausgattn gestaltet werttn .

Darnach schilttrte Genosse Flöher noch kurz die Vermögenslage
ttr Stadt , welche günstig bezeichnet werttn könne . Dah dieses so
ist , sei nur ttm Einfluh der Sozialttnrokratischen. . . _ _ . . . . _ , . Partei zu dan
ken, « eiche durch ihre schon seit Jahrzehnten geförderte praktische
Wirtschafts . und Bodenpolitik hierfür die Voraussetzungen schuf,
weiter auch ttr Tatsache , dah unsere Vertreter auf dem Rathaus
ungehemmt von privaten Interessen sich voll und «an » für den

rschoDienst »um Wohl « der Gesamtbürgerschaft einsetzen konnten .
Reicher Beifall wurtt dem Redner für seine Ausführungen zu¬

teil .
Alsdann gab ttr Dorsitzentt , Genosie Rastätter , einen kurzen

Rückblick ttr Tätigkeit ttr Fraktion ttr sozialttmokratischen Par¬
tei i» ttr früheren Gemeinde Bulach bis zur Eingemeindung . Er
beleuchtete die Tätigkeit des Bürgervereins Bulach , di« mehr auf
die Förderung von Einzelinterrssen eingestellt war als auf das

Gesamtwobl der Gemeindebürger . Rachttm die Bemühungen ttr
sührenden Kreise des Bürgervereins Bulach und den anttren Bür¬
gervereinen des Stadtgebiets als politische Partei tti den Ee -
meindewablen aufzutreten , fehlschlugen , haben sich die Spitzen die¬
ses Vereins als letzte,Rettung den Nationalsozialisten in die Arme
geworfen . Erst nannte sich dieses Gebiltt Hausttsitzerverein , dar¬
nach Bürgerliche Vereinigung , sodann Dürgerverein . Zurzeit Lat
man sich den Nationalsozialisten verschrieben . Wohin geht die Reise
für die nächsten Wahlen ? Diese Wandlungen dürften den Bulachei
Wählern die Augen darüttr öffnen , wer ihre Interessen am wir¬
kungsvollsten vertreten bat und auch weiter vertritt . Das ist die
Sozialdemokratische Partei

In der hierauf folgenden Diskussion , an ttr sich vier Ge¬
nossen beteiligt battn , wurtt der Tätigkeit unserer Genosien in
der früheren Gemeinde Bulach wie im Karlsruher Stadtvarlament
Anerkennung gezollt . Scharfe Kritik wurde an ttr Stadtverwal¬
tung geübt , inttm sie anscheinend den durch den Eingemeindungs¬
oertrag übernommenen Verpflichtungen nur ungern nachkommt . Es
wurde verlangt , dah sich unsere Genossen dafür einsetzen , dah die
übernommenen Verpflichtungen auch zu der im Vertrag festgesetz¬
ten Zeit zur Durchführung kommen . Weiter wurde Beschwerde
geführt , dah der Rathaussaal weder ttim Schülerturnen der
Volksschule noch abends beim Vereinsturnen gebeizt wird . Auch
wurde gebeten , die Stadtverwaltung darauf binzuweisen , dah
endlich das Strahenstück der Bannwaldallee zwischen Baugenossen -
schaft und Bannwald hergestellt wird , damit die Pasianten , in der
Hauvtsache Arbeiter , ohne bald bis an die Knie im Dreck waten
zu müssen , zu ihren Arttitsstellen gelangen können .

Genosse Stadtrat Flöher erklärte in seinem Schluhwort . dah
die sozialdemokratische Fraktion sich stets für eine loyale Durch¬
führung der vertraglichen Verpflichtungen auch des Bulacher Ein¬
gemeindungsvertrags eingesetzt habe und auch in ttr Zukunft da¬
für Sorge tragen werde , dah diese zur festgesetzten Zeit zur Durch¬
führung kommen . Er gab bekannt , dah die Geländeschwierigkeiten
sllr die Erbauung der Turnhalle jetzt behottn seien und der Bau
derselben bald begonnen werden könne . Er schloh seine Ausfüh¬
rungen mit dem Wunsche , dah die Bulacher Mitbürger am Wahl¬
tage der Sozialdemokratischen Partei ihre Stimme geben . Dadurch
sei die Gewähr für eine gesunde Eemeinttvolitik gegettn , die ins¬
besondere auch den Vororten gerecht wird . R .

Bezirk Weststadt
Die am Mittwoch abend stattgefundene Eemeinttwahlversamm -

lung des Bezirks Weststadt hätte noch ttsier besucht sein dürfen .
Nach kurzer Begrüßung durch Een . Maier hielt Genossin Stadt¬
rätin Müller ein klar durchdachtes , allgemeinverständliches Re¬
ferat über die Tätigkeit der Frau in der Kommunalpolitik . Sie
zeigte , wie geratt die Frau auf den verschiedensten Gebieten , wie
Schule , Fürsorge - und Wohnungswesen usw . dazu ttrufen ist,
ratend und ttliend mitzuwirken ; wie jedoch leider ein grober Teil
der Frauen immer noch Parteien ihre Stimm « gettn , die früher
gröhte Gegner des Frauenstimmrechts waren . Een . Müller nahm
Stellung gegen Bestrebungen auf Beschränkung ttr Selbstverwal¬
tung der Gemeinden und Abbau ttr gemeindlichen Werke . Die

Vertreter der SPD . haben sich immer dafür ' eingesetzt , di« ^ j(p
'

Ein
"

auf tragbare Schultern zu legen , doch ist der Einfluß
talistischen Parteien nicht zu unterschätzen . Die Sozialdem
werden genau prüfen , ob die in der Brüningschen Notver ^ A:

ff Arttifttarfahr * iitth nid )tvorgesehene Schankverkehr - und Getränkesteuer nicht »» >'
,,<>

werden kann ; ob nicht anttre Wege möglich sind . Größt «»

esie widmeten die Karlsruher SPD .-Vertreter auf dem '
dem Wohnungsbau . Der Kleinwobnungsbau muh auch “"- ([ii*

energisch gefördert werden , besonders für kinderreich « " . &
enetBii 0? bciuiwii urciueu , wjühvw » iui ukwushv ' *

^
In warmen Worten sprach dann noch Gen . Müller über ^ 1
treuung der Heranwachsenden Jugend durch die Geme >"^ ^ 5_ _ _ „ _ _ _ _ . . . W »
Mütterberatungsstellen , Kinderhorten und Schulen .
streifte noch ttn kommenttn Aus - und Aufbau der
und schloß mit einem warmen Appell , besonders an die^ jti?
die Zeit bis zur Eemeindewahl auszunützen , aufzuklären
zubelfen , daß möglichst viele Sozialdemokraten auf da »
ruttr Rathaus kommen , ihren mit reichem Beifall beloonr
tr00 '

'

Der zweite Redner . Een . Stadtrat Töpver , furo « ,/
über den „Riesenskandal auf dem Karlsruher Rathau » %tfjP

frt liifir +0 ftk0n mt « RA 1*1if h ^ tlt ftö »
Mensch , so führte Gen . Töpver aus , bat sich auf ttm Ka«

Rathaus bereichert . An ttr Ehrenhaftigkeit tts 6 «1**
($ r

bürgermeisters Finter ist nicht zu zweifeln . Aber wie ltc ; f+il
Herrn Stadtv . Strickfaden ? Es ist für die kommun >

^ ^Rathausfraktion bezeichnend , daß sie ausgerechnet ^ ttn
tungsvarteiler Strickfaden zur Entttckung des „Riesen !^ ,
brauchte , während Herr Stadtrat Bauer in vierjähriger ÄAi . ,
tätigkeit kein Wort üttr diese Sache vorbrachte . Keine *

führte der Redner weiter an , will jetzt datti gewesen
im Stadtrat Beschlüsse gefaßt werden muhten , die viell^ ^im viaorrar iveilyiuqe geiavi weroen mumen , 01 e u m ' ,
manchen unbequem wurden . Besonders die Deutsche E
ist ttrin groh . Mit reichem Zahlenmaterial konnte >|i«

*5
Nachweisen , dah die städt . Finanzen gesund sind , und
den - und Wohnungsbaupolitik unserer Vertreter auf dem £ «
richtig war Die städtischen Werke mästen der Stadt erban °

^
ben , auch im Jntereste der llmlagezabler , denn eine 3-
llmlageerböbung wäre notwendig , um für den Ausfall «iss°

^
gleich zu schaffen . Die Handwerker müssen ttttnken , daß
Karlsruhe ttr größte Arttitgeber unserer Gemeind «
SPD . setzt sich mit allen Mitteln bafiir ein , dah Jndustn « gtK
gezogen wird , was leider durch die Zugeständnisse andere ^ M
und Staaten sehr schwer fällt . Die Karlsruher sozialttm ^ ^
Ratbausfraktion kann sich vor ihren Wählern sehen last»" '
ihre alten Erfahrungen auf kommunalpolitischem Eebl «i ■
für die Karlsruher Arbeiterschaft viel wertvolles geschah zch
SPD . siebt allein , auch tti ttn Eemejndewahlen rennt au ^ t
uns an , umso mehr müssen wir werttn und kämpf«" - 1
wiettr als stärkste Partei auf das Karlsruher Rathau »

Starker Beifall dankt « dem Redner für seine hochint«^ sH
»it mit Humor gewürzten Ausführungen . An ttr D > » ^
ttteilrgten sich die Genossen Zapf , Brust . Brötzinger 1
datti aufgeworfenen Fragen wurttn von Genoss« ™

Schluhwort beantwortet .

ött

MMIHXenifdmtdenGrtbatz
aub&änaen

Mit ® geht es ganz leicht in halber Zeit .

Bequem und ohne große Mühe lassen

sich mit ® Jett », Saucen » oder Schmutz »

ränder abwaschen und abspülen, - ® gibt
im Augenblick Glanz und Frische . Aicht

ein Schmuhteilchen , nur Funkeln und

Leuchten bleibt zurück. ® ist vollkommen
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örmein- ewatzlen Iy2ö in Karlsruhe -Stadt
Dahlberrchtigt : 100 383 . Abgegeben wurden : für dir Wahl der^ adtverordneten 39 200 (39 Prozent ) , für die Wabl der Bezirks-rat« 499^0 (10,7 Prozent ) , für di« Wahl der Kreisabgeordneten

^ 182 (lg Prozent ) . Davon gültige Stimmen für die Wabl derVtadtverordneten 38998 , Bezirksräte 10 308, KreisabgeordneteBi*161 Stimmen . Es entfielen auf :
Partei Stadtverordnete

8169 .
11082
2813
2217
5 734
1245

Bezirksräte
9 061

11789
3 016
2 510
5 356
1734

Entrinn
Sozialdemokraten
Kommunisten
Demokraten
Deutsch« Bolksvartei
^eutschnarionale
-ueichsvartei f. PolksrechtUnd Aufwertung 1611 1096
Unpolitisch « Wirtschgr . 484 —

3ahl der Sitze im Bürgerausschuh :
Zentrum
Sozialdemokraten
Kommunistische Partei -
Deutsche Bolksvartei
Deutschnationale Bolksvartei
Aeichsvartei für Bolksrecht und Auiwertui
Wirtschaftliche Bereinigung
Unpolitische Wirtschaftsgruppe
Sonstige Parteien

Kreisabg .
8 903

11316
2 987
2179
5 212
1694

1695

1926 1922
19 19
24 27
2 5

12 9
9 9

I 5
3 5
1 —

— 1
84 84

Stadträten haben erhalten : Zentrum 6, Sozialdemokra .
DeKommunisten i , Demokraten 1 , Deutsche Bolksvartei 3,utschnationale 3, Sparer 1 ,

'
Wirtschaftliche Bürgervereintgung 1 .

[kleine bad . Chronik
s Schwerer Autounfall

IdU. ? ^ o ! ien . Der mit seinem vuto an der Baustelle Langen-
n«y Schluchsee haltend « Chauffeur Ignaz Äister wurde

Prrsonenwage « de» Bauunternehmers Bombardi von
tMn

,eJ*’. *« von hinten auf den Pfiftrrschen Wagen auffuhr , zwi -
leh,^

"Elden Wagen eiugeNemmt und so schwer verletzt, dah er in
bka» , m^klichem Zustand in das Krankenhaus St . Blästen ver-™ « erden muhte. Pfister ist gestern nachmittag verstorben.

^ ^ »rhausrn . Der lljabrige Sobn des Babnansestellten Stahl
!»r^ ttu* Schulweg« von einem unbekannten Manne ange-

und aufgefordert , mit ihm den Neckar entlang zu geben,
itzt &

Sun«« sich jui Wehr setzte, wurde er von dem Manne bisSaichhank an der Ilvesheimer Neckarbiegun« geschleppt und
^ asf«

"
,
” ecIar aestohen . Es gelang dem Zungen , sich aus dem

wr ! wausjuarfeeUen . Es ist noch nicht gelungen , des Täters
zu werden.

sn^ ^ Outo. In der Nacht »um Mittwoch brach im Gasthaus
dä, schwanen " ein Brand aus . Der Feuerwehr gelang es,
ist n^ br auf seinen Brandherd zu beschränken . Der Dachstuhl
schav7"^"mm«n niedergebrannt . Der 2. Stock bat durch Wasier-

gelitten . Einige wohnhafte Familien konnten nur
letzt gerettet werden. Auch der Schwanenwirt wurde ver-
ön ^^ Sachschaden ist grob. Die Wehren der Umgegend warenLüscharbeiten tatkräftig beteiligt .
^ aun^ ntal (bei Bruchsal) . Aus der Landftrahe Karlsruhe —
A«t, f»br ein vergzateurr Auto gegen einen Baum . Das
Dam » völlig zertrümmert . Di« Insassen , « in Herr und eiu«

Frei ^
^ tten schwere verletz»»»««,

turiiw. 8**®; Ein in der Kronenstrahe hier wohnhafter blinder Jn -
°on Leucht Wohnung feinem Leben durch Einatmen

llha kin Ende.
(«h Schluchsee) . Bei der Einfahrt des Perfonensugs
»lkifte 7 Uhr) in den Bahnhof Aba (Dreiseenbahn)

1547
ent*

Uhr die Lokomotive, der GepäckwagenU«b »in vormittag 9 1
P" svn«nwag«n in der Einflchrtweiche. Berleht wurde

5 er Sachschaden ist gering . Der Verkehr ab Altglas »
nv wurde durch Umsteigen auf Kraftwagen aufrecht

Störung war um 18 .30 Ubr behoben.
2n der Nacht zum Donnerstag wurde von einer

StoftE ? ? ** bet KSjädrig« Kau * ~ ‘
°»Uz ^ .^ muhtlos aufgefunden .

ver Jliuyk zum Donnersrag wurde von einerbet OSjädrig« Kaufmann Friedrich Preifer aus"»Uz tz.
'

r,v«wuhtlos aufgefunden . Er wurde nach dem Kranken»
Mitten fL

°% wo er starb. Der Mann batte einen Schädelbruch
Mt . 'si noch nicht geklärt , ob Unfall oder Verbrechen vor*
’t«t4tc ***6 Preifer in angetrunkenem Zustand* ’ sich dabei die schwere Schädeloerletzung »uzog .
J®nnt® Am Dienstag geriet durch bis jetzt noch unbe-
,.!* rin städtische Müllauto in Brand . Durch° lcht . wurde der Bmnd mit zwei Schlauchleitungen ge-

Sjj bladen beträgt etwa 1000 M.
^ ibier ?$ • Sin originelles Angebot . Ein Korbwaren *
M , war!*»

^ der auch in Weil am Rhein eine Filiale unter -
r ® die einem verlockenden Aufgebot auf . Er gibt bekannt,Kindst̂ . . - eines Kinderwagens in seinem Geschäft am Tagen einem «Ä tcie Tabrt (gemeint ist wohl die Fahrt zur Kirche )01} 'dm zur Verfügung gestellten Auto erhalten .
•ÜUsi>Uhum. ' ®r,> 4- Nov. Der vom Postamt Donaueschingen zur
{offner g

1
. aIs Postkraftfabrer nach Freiburg überwiesene Pbst-

Pul - » 7 ° " E ° Ner hat sich in seinem Freiburger Quartier
t “

, " n geöffnet . Man fand ihn tot auf . Der Un-
,

' die Tat vermutlich in einem Anfall geistiger Um -
^ n8en< Nasser, der Frau und drei unmündige Kinder* °*s Aeitzlger und zuverlässiger Beamter geschätzt.

bot' l Zusamt ,
8' . Zur Sache der Wohnungsbaugesellschaft m .b .s .,

«»» die Brü ? E" druch so viel von sich reden machte , hören wir noch.
*tr eiftatiäoi n8 ? " »«rworrrnrn Geschäftsverhältniste durch die

Daherimmer noch längere Zeit in Anspruch nehmen
„Jato «*, «.-:, ' unn auch di« Anklage gegen die beiden verhafteten"

m, .wahrscheinlich auf Untreue lauten wird , nichtinT°«» tterh*»
°

!5, ." vbrscheinlich auf Untreue lauten wird , nicht
sin^ ^ dlahr der Gerichtsverhandlung ist also frühestens

btitt »» « HJ -e^ nen- — Mit dem in der Schweiz sich be-
'«r «, ^ 8en weol ibeschaftssübrer Paul Müller werden jetzt Ber -
^ r»?E'übrt. Di. i ^ Bernehmung durch den Untersuchungsrich-

ersnial^ Vernehmung soll bekanntlich in einem badischen
Segen Gerüchte von Saftentlassung eines Geschäfts -

^ " ' ' linse, ^ " on find unrichtig.
s^ w»

ne - Pr «it* >̂
*-?E« arrt vom S. November. Zufuhr 22 Milch»

Mar*»
W« 80 M pro Paar . Handel : Markt geräumt .. n °m 12. November.

In der Bereinigung der Freund « der Bad .
' n d « , m^

"' . ^ ch " < id « r über den deutschen Reo -
des 01 e 1 * ». dessen Regime et von der Münchnerf^ett ■St )>er 1869 datiert , wo Leibl der Deutsche und

s»rii,,^ uhlikum »Ä !8 ihre Werk« »um ersten Mal vor einem deut-
Atelj/ioirn - Leibl und seine Schule, die nicht aus ge*

? i»Ii-^ rvor«, . ^ v4 >t sondern aus gemeinsamem Gedankenaus»
^ lUu Us‘ den ist. repräsentieren eigentlich den deutschen
. sitzt i et8°tt8 « P fitflen die Bidermeier und Historienmalerei ,^ H«ietta°IIe

ä
?urJ nobernen Impressionismus . Unsere Kunsthalle

ander. ? « n?n Leibl , Trübner , beider . Sirtb . Tboma" " Vertretern dieser Richtung, deren eigentliches

f/k

* -

^ - -

M v ,

1*4%.
M

Die Piloten des Do X
Oben : Schildbauer
Unten : Horst Merz

Besatzung und Einrichtung des Riesenflugzeugs
Blick in die komfortable Inneneinrichtung des „Fliegenden Hotels"

Wesen sich am besten dem erschließen wird , der durch das Werk in
den Geist und Willen seines Schöpfers einzudringen versteht.

Badischer Eeschäftskalender 1931. In gewohnter reichhaltiger
Ausstattung ist soeben der 51. Jahrgang von Lang's Badischer Ee¬
schäftskalender für 1931 im Verlag von I . Lang 's Buchhandlung
in Karlsruhe erschienen . Er hat auch dieses Jahr in gewissenhafte¬
ster Weise alle Versetzungen, Neuernennungen , Titel - und sonstigen
Aenderungen verzeichnet und ist durch die Neuaufnahme von : Po¬
lizeischule . Landespolizeiamt mit sämtlichen Polizeidirektionen ,folizeikassen — Bergbehörde — Bad. Frauenverein vom Roten

reuz — Bei den Gemeinden Angabe, zu welchem Notariatsbezirk
gehörig usw . — bereichert worden. Der Kalender , der von Jabr zu
Jahr an Verbreitung gewinnt , ist Staats - und Eemeindebeamten
ein unentbehrliches Taschenbuch , Kaufleuten bietet er mit seinem
groben Adressenmaterial wertvolles Provagandamaterjal . Preis
undurchschossen 2 .80 RM ., durchschossen 3 .10 RM .

Hitlerhering . Ein Kunde verlangt vom Kolonialwarenhändler
einen Hitlerhering .

Verkäufer : Hitlerhering gibt es auch?
Käufer : Jawohl !
Verkäufer : Hab noch nichts davon gehört , was ist Hitlerhering ?
Käufer : Ein Hitlerhering ist ein Bismarckhering ohne Kopf!

Werktätiges Volk von Karlsruhe
Willst du am 16. November ein gesundes Gemein¬
wesen einer Bande von politischen Hochstaplern
anvertrauen , die sich ihre Sitze auf dem Rathaus
und im Bürgerausschutz mit Biergläsern und
Gummiknüppeln erkämpfen will ?
Lin denkender Mensch kann nicht
nationalsozialistisch wühlen !
Wie alle die Jahre her wird das arbeitende Volk
am 16. November

Jforialdemokrattfch wählen

Karlsruher Börse
Abteilung Gcircidc , Mehl und Futtermittel : Auch am Brotgetreide »

markt ist nach der Bewegung der vergangenen Woche wieder Stille ein-
gekrhrt. Da « MehlgefchLst spielt sich nur zwcitbSndtg ab. Li « Aus»
nahmesühigkeit für andere Artikel ist gering . Südd . Welzen, neue Ernte ,
>« nach Beschassenheit, Bahnivare 26 .00—27 .00 , Deutscher Roggen , neue
Ernte , se nach Besclmfseiiheit 17.00^ 17.50, Futtergerste je nach Oualttüt
18.00—19.00 , Braugerste , neue Ernte , je nach Beschaffenheit (Slurstich -

f Qualität über Notiz ) 21 .00—22 .00, Deutscher Hafer , neu- Ernte, gelb
oder weiß , je nach Qualität 11.75—15 .50, Weizenmehl Mllhlensorderung ,
Rov .-Febr . 41.50, Weizenmehl, Mllhlensorderung , II . Sorte , Rov .-Febr .
39 .00 , Roggenmehl , 0 vis 60 Prozent , I« nach Fabrikat 26 .50—27.00 , Rog¬
gen-Auszugsmehl 29 .50—30.25 , Weizenbollmehl (Futtermehl ) , je nach
Fabrikat , prompt 8.00—8 .50, Weizenkleie . fein , prompt 6 .00—6.25, Welzen¬
klei« , grob , prompt 6 .75—7 .00, Biertreber , je nach Qualität , prompt 10.00
bis 10 .50, Trockenschnltzel , lose , je nach Fabrikat , Parität Karlsruhe 6.00
bis 6 .50, Malzkeime, je nach Qualität 8 .25—9.50, Erdnußkuchcn, lose ,
deutsche , je nach Lieferung 10.75—11 .00 , Kokoskuchen , ie nach Fabrikat
11 .25—11 .50, Sopajchrot , jtidd . Fabrikat , ie nach Lieferzeit 12 .50- 12.75,
Leinkuchenmehl, >« nach Fabrikat 16.50— 17 .50, Sesamkuchen 12.00 , Speise-
rartoffeln , gelbfleischig , neue Ernte 5.00, Spetsekartoffeln , wetbstelschtg ,neu« Ernte 3 .75. — Rauhfuttermittcl : Loses Wlesenheu, gut , gefimd,trocken , neu« Ernte 5.00 , Rotkleehe» , gut , gesund, trocken , neue Ernte
6.00 , Luzern« , gut , gesund, trocken , neue Ernte 7.00 , Stroh , drahtgepretzt,
I« nach Qualität 4 .00. — Alles per 100 Kilo. Mlihlensabrikate . Mais ,Biertreber und Malzkeim^ mit Getreide und Trockenschnitzel ohne Sack ,tzrachtparität Karlsruhe bzw. Fertigsabrikate Parität Fabrikstation . Wag¬
gonpreise. Kleinere Quantttäten entsprechende Zuschläge. Alle Preise von
Landesprodukten schließen sämtliche Spesen des Handels , die vom An-
kaus beim Landwirt bis zur Frachtparität Karlsruhe entstehen, und die
Umsatzsteuer ein . Die Erzeugerpreise find entsprechend niedriger zn be¬werten . — Abteilung Weine und Spirttnofen : Lage unverändert .

Literatur
»Alle an dteser Stelle besprochenen und angekllndtgten Bücher und Zeit .

schrtsten kännen von unserer veriagS -Biichhan- lung bezogen werden.
Herbst im Marlgräflerland . Es ist ein gesegnetes Land , das stch am

Oberrhein an den Fuß des Schwarzwaldes mit Rebhängen und Obst¬bäumen einschmiegt und dessen Mittelpunkt die alte Weinstadt Mlillhctm
ist. Zu allen Jahreszeiten ist diese Landschaft schön , aber zu keiner Sai¬
son dürste dort mehr Leben herrschen als gerade jetzt. Das Werbeblattkann vom Berkehrsverein MNIlheim soivle von der Geschäftsstelle des
Badischen BerkehrsverbandeS , Karlsruhe , kostenlos bezogen werden .

Der 7 . Band des „Großen BrockhauS", des größten modernen volks¬
tümlichen Nachschlagewerksin deutscher Spract>e , wird — wie wir erfahren— noch rechtzeitig vor Weihnachten erscheinen. Diese Nachricht wird fürdi« zahlreichen Bezieher , des Werkes, das seine Unentbehrlichkeit für den
modernen Menschen bereits mit den .schon erschienenen sechs Bänden be¬
wiesen hat , sicher von Interesse sein , denn sic zeigt, daß das vom Verlag
angckündigte schnelle Erscheinungstempo gewissenhaft cingchalten wird .

Schmerzloses Rasieren 1
durch vor h e r i q e s Ein reibe n mit

vorläufige Wettervorhersage
üer Vadischen Landeswetterwarle

Die von Westen herangezogenee Zyklone ist stark verflacht über
Mittelfrankreich angelangt und hat uns auf ihrer Vorderseite seit
gestern Dauerregen mit leichter Erwärmung gebracht. Die Nieder¬
schläge sind jetzt auch in der Sähe wieder in Regen übergegangen .Morgen werden wir in den Bereich der Rückseite der Zyklone ge¬langen .

Voraussichtliche Witterung für Samstag , den 8. November : Wol¬
kig, zeitweise noch Regenschauer, starke und später abflauende West¬winde . Temperaturen wenig verändert .

Tageskalender
- er So ) ial - em.Parlei Karlsruhe '

Llzzgblattverdreirung
Morgen Samstag abend findet die restliche Flugblattocr -

teilung statt .
Die Kenosien in den Bezirken Mllhlburg , Mittel - und

Südwestltadt und Siidstadt werden gebeten, in ihren zu¬ständigen Parteilokalen die Flugblätter in Empfang zu nehmen.

StanSesbuchauszüge Ser Stadt Karlsruhe
Todesfälle und Beerdigungszeiten , 3, November : Job . Svrauer .Ehemann , Mechaniker, alt 71 Jahr «. Feuerbestattung am 6 . Novem¬

ber , 16 Ubr. — 4 . November : Katharina Mayer , alt 65 J >rhrc,Ehefrau von Otto Mayer , Musiker. Beerdigung am 6. November,14 Uhr. Anton Veltum , Ehemann , Versicherungsbeamter , alt
60 Jahre . Beerdigung am 6 . November, 15.15 Ubr . Gerda , alt
16 Jahre , Vater Heinrich Grassel, Kaufmann (Müblburg ) . —
5. November : Margaret « Stock, alt 58 Jahre , Witwe von Georg
Stock , Pfarrer (Neckarsteinach ) . Olga Blum , alt 47 Jabre , Ehe¬
frau von Karl Blum , Schlosser (Rüppurr ) . — 4 . Nov. : Karl Hein¬
rich , alt 2 Jahre , Vater Heinrich Robe , Kutscher (Grllnwinkel ) . —
6 . Nov. : Katharina Lacher , alt 59 Jahre , Ehefrau von Julius
Lacher , Stadtarbeiter . BeeMgung am 8. November, 14 Ubr.Maria Ritter , alt 83 Jahre , Witwe von Herbert Ritter , Medizi¬
nalrat (Offenburg ) . Theresia Mdser , alt 74 Jahre , Ehefrau von
Josef Moser, Werkstättenvorstand . Beerdigung am 8 . November,
13 .30 Ubr . Ludwig Knobloch, Ebeman , Landwirt , alt 79 Jabre
(Knielingen ) ._ _

'
_

Veranstaltungen
Freitag , den 7. November 1930 .

Badisches Laudcstheater : Die Nibelungen . 19% Uhr .
Colostrum : Hollywood. 20 Uhr.
Atlantik -Lichtspiele : Show Boat . Das Komödlantenschisi
Union -Theater : Fraurnnot , Frauenglück.
Palast -LIchtsptele : Komm zu mir »um Rendezvous .
Restdenz-Lichtsplcle : Drevsus .
Schauburg : Die unvollkommene Ed».
Gloria -Palast : Wilde Orchtdeen.
Badische Lichlspiclc : Di« Liebe im Kuhstall. 20.30 Uhr.

\ Preise » RM , 0,20 1.20

Snjfs-^oSr. Vereinsanzeiger
Bfrcnftßtuiatflmriani flnOfo unttr Meftt Uudrtk h der Nrgel Mn » « »In- dm, nl>»- n>»n«. -

Karlsruhe
ADGB . Karlsruhe Durlach, Ettlingen . Lkontag, 10 . Novem¬

ber , abends 8 Ubr beginnt im Volkshaus der Kursus über das
Betriebsrätegesrtz (6 Vortragsabende ) . Es wird erwartet , daß
alle eingezeichneten Teilnehmer pünktlich erscheinen und können
auch sonstige Mitglieder , die sich noch nichts eingetragen haben,
teilnehmen . Die Verbände weiden ersucht , die ausgegebenen Be¬
sucherlisten umgebend an das Sekretariat abzuliefern .

Der Vorstand.
Naturfreunde . Heute abend «Die Entdeckung der S«imat im

Lichtbild". 7 Uhr : Ausschuhsitzung . Sonntag vorm . »/-9 Ubr trifft
sich die Jugend im Geschäftszimmer Friedrichshof . 7064

Freier Schützenverein. Samstag , 8. November , abends 8 Ubr,
findet im „Salmen " Mitgliederversammlung statt . 7065

Arbeiter -Samariter -Kolonne. Freitag , 7. November , abends
8 Ubr , im Lokal zum „Salmen " wichtige Mitgliederversammlung .
Auch die Jusendgenosiinnen und . Genossen sind berzlichst eingeladen .
Vollzähliges und pünktliches Erscheinen erwartet
7028 Der Vorstand.

Arbeiter -Athletenbund , 5. Bezirk. Sonntag , den 9. November,
vormittags 9 Ubr , im Schremvvschen Bierkeller in Karlsruhe
( Beiertheimer Allee ) Kampfrichterprüfung . Jeder Bezirksverein
muh vertreten sein . 7067Die Bezirksverwaltung .

Krafinahrung , die den Kindern schmeckt . Dar Esten muß schmecken,
wenn es bekommen soll . Diese Anstcht hat stch allgemein durchgesetzt und
gilt ganz besonders für die Ernährung des Kindes . Auch die Aerzte
stehen beut« auf dem Standpunkt , daß man den Kindern dar geben soll ,was sie gern essen. Natürlich nicht wahllos . Die denkend« Mutter muß
die Kost so . zusammenstcllen, daß sie den Strößlingen mundet und trotz--dcm da? Höchstmaß an Nährwert enthält . Ihr besonderes Augenmerk
sollte sie dabei immer auf di« Wahl eine? leicht verdaultchen, wohl¬
schmeckenden Fetter legen. Heutzutage ist es sa erfreuNcherwets« nicht
schiver , ein geeignetes Fett zu finden . Um nur ein sehr bekannte- zuerwähnen : die Margarine Rama im Blauband . BekanntNch besteht Ramaim Blauband aus den nahrhaftesten , reinsten Zutaten und «st durch den
pewaliigen Umsatz stets frisch und wohlschmeckend zu baden . Sin solchesFett ist das richtige für Gesundheit und WachSttim der Kinder , denn «S

gibt der Nahrung Kraft und Wohlgeschmack ,
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Die richtige Bezugsquelle für

auf bequeme Teilzahlung . Auf Wunsch auch ohne Anzahlung

CURT TRINKS • Karlsruhe , Kreuzstraße 3 (Ecke Zirkel)
Durchgehend geöffnet von 8 .30 bis .19 .00 Uhr

Vurlache* Nn-eigen Scrrnumu Wilhelm , Blechner - und
firstallctteurobermeister , Hauptstr, .76

Stadtverordnelenwahl
am 18. November 1988

Dl « vom allgemeinen Wahlausschuß. . . — Ml

3. Maurer Karl . Studienrat , Scheffel str. 9
t. Griebel Heinrich . Malermeister , Adler -

ReichsLahnobersekre-

. vom _
gültig festgestellten

itptR für die Stadtoerordnetenwahl wer - j
den hiermit öffentlich

Wahlvorfchlags -
dnetenwahl

betanntgegeben .
ifür die Nummerfolg « gelten die Grund

mH« der Gemeindewahlordnung .
1 . Zentrumspartei .

Wcher Emil . Kaufmann . Ettlinger

. Tiermann Gustav . Direktor . Lußstt . 7

. Mensel
Hermann , Schreiner , Weiher -

. ^ Ärig August . Obermeister Dürrdach
strotze 42

1 . 1

5. ällo ^r Wilbelni
tär , WaWr 21

6. Körber Wilhelm , Ingenieur , Fichten
stratze 1 „

7 . Brümme Paul , Obervostsekr. . Moltke
Itw &c 6

8. Pergande Robert . Reichsbahnassistent ,
arlsruher Allee 15

4. Nationalsozialistische Deutsche Arbeiter
partei

1 . Stöhrmann Theodor . Strahenbabn -

^ srnzstt. 78 . ,
8. Tron , Ludwig . Landwirt . Durlach -

Aue , Hauvtstr . 8
9. Bader Josef , Bäckermeister, Pal -

maienstr . 19
19. Reith Josef , Kaufmann , Weingarten

11 . ^ ie êr
^
Ernst, Landwirt , Kelterstr . 7

12. Weiler Milrpp . Küfermeister , Wald -
strahe 11
vYloihjyn'hi

oberschafsner, Hauvtstr. 59
2 . Schweizer Ludwig . Maurermeister .

Lammstr . 43 _
3 . Seyfried Friedrich , Sattler . Weiber -

«. !
_ . Anna . Professors -Witwe ,

ltlinger Str 19 _ _
ifch Ernst , Obervoltsekretar , « ofren-

^ ineck Albert , Küfer , Sofiemtr , 19
Weiland Ruvoert . Reichsb ^Sekretar ,
Sofieustr . 3
Wollensack Albert , Stadtarbeiter , Ett
linger Str . 46

19. Schuster Maria . Hauvtlehrerrn . Mlrr -

straße 17
4. Steinmetz

bachstr . 39 ^ .11. Rüoenacker Georg . Bauinspektor . Wer- 19.
derstr. 14

12. Stil Josef ,
nertftr . 55

Heinrich . Dipl, -Landwirt
Rittnertstr . 73

5 . Feier Robert , Angestellter . Psmzstr,65
6. Schweickert Ernst . Forstrat 1. R ^ Ritt -

nertstr . 23 ^ ,
7. Ostermeyer Karl , Bankbeamter . Wein -

8. ^ ltfelcr
'
Mstav . Obervostschaffner.

Luisenstr , 5
9 . BölÜ « Emil . Angestellter . Turmberg'trotze 19

Vollmer Ernst , Schneider , Seboldstr . 13
11. Vier Julius . Angestellter . Beethoven

stratze 7
12. Overfeld , Hei

Bauunternehmer , Ritt
nertftr . 55 112 . Overfeld . Heim , tvcaler, Motttestr . 9

1». Buh Adolf , Bauinspektor , alte Karls - 13. Kleider Karl . Mechaniker, Kelterstr . 33
ruber Str . 4 14 . Sayer Friedrich , .Kaufm . Angestellter ,

14. Riedmüller Ludwig . Bäcker, Werder - Amalienstr . 6
{truke 3 115. Klerber Ludwig . Angestellter , Kelter -

15. Reichert Anton , Müllermetster , Wein - Matze 19
rterstr . 37 16. Rittersbofer Otto . Mafchknen-Zeichner
idensvinner Anton , Fabrikarbeiter . Lammstr . 3
erdcrstr . 14 >17 . Böhly Julius . Kaufmann , Grötzinger-
ck Josef . Rektor . Durlach -Aue , Wil - Str . 36

lmstr 7 18. Wal » August . Buchdrucker. Kirchstr. 13
ter Karl , Kaufmann , Reiherwiesen - 19. Liebig Josef . Dachdeckermeister. Eröt -

tze 29 > zinger Str . 21
'lrbauer Hermann , Elektromonteur ,

16 .

17.

tun« .
9

Zimmer -6. Lebberger Philipp , iu
meister , Reichenbachstr.

7 . Löffel Wilhelm . Schreinermeister .

8. Kleiber August . Landwirt . Kronen -

9. ^ iofe
^
r Friedrich Karl , Gemüsegärtner ,

Kelterstr . 32
10. Matt Karl . Oberwerkmeister . Pal -

maienstr . 13
11 . Löffel Karl . Maurer . Baslertorstr , 19
12 . Steinle Gustav , alt . Müller . Pf "

13 . Weitzenberger Albert . Schlosser,. . tr. 19
arl . Metzgermeister , Spital -Friedrichstr . 19,

14. Oehler Ka
stratze 2

15 . Enzmann Karl . Werkmeister i . R . .
Auer Str . 15

16 . Frohmllller Karl , Zimmermeister ,
uf dem Turmberg 19

8. Evangelischer Bolksdienst .
1. Metzger Karl . Religionslohrer . Turm -

dergstr. 7
2. Berggötz Martin . Manufakturwaren ,

Durlach-Aue . Friedenstr . 3
3. Meier Rudolf . Rehaufseher . Scheffel¬

strabe 19
4 . Mayer Philipp . Kaufmann . Turm -

bergstr 28
5. Tron Otto . Buchdrucker. Durlach -Aue

Hauvtstr . 96
6 . Karcher Wilh . . Schlosser . Zebntstr . -
7. Seitz Emil . Rangierer . Ahornstk. 2
8 . Rittershofer Philipp . Schlosser,

Schlachtbausstr . 14
9. Herrmann August , Modellschlosser.

Durlach -Aue . Waltchornstr . 43
10. Selter Hermann . Kaufmann . Fisch¬

haus
11 . Pfenniger Mina , Hausfrau , Amalien

m ' ■-

18.

.trabe 15
12. Hauth Ludwig ,

stratze 2
13 . Cramer Robert .

Aue, Adlerstr . 2

1. Horst Ebristian . Eisendreber , Hauvt - I
Moltkestr . 26

istnermeister .
cd, 56

ifalzgraf Christian . Magazinier ,
luer Str . 53

Kaufm .
2 . Müller Friedrich , Ble

Auer Str . 3
23. Giesecke Hermann , Mechaniker . Auer

. * 5. Deutsche Staatspartei .
1. Dr . Trautwein Karl . Rechtsanwalt .

Leopoldstr, 4
2. Wagner

Karl , Hauptlehrer . Schesfel -

3. Semmler Adolf , Architekt, Amalien
stratze 13

14 . Stötzinger Siegfried . Divl .-Jngenieur
Rittnerstr . 57

15. Winkels Johann . Werkmeister . Blu -
menstr . 28

16 . Betz Gustav , Soz .-Bers .-Angestellt «r ,
Karlsruher Allee 19

17. Pfeil Emma , Ehefrau . Weingarter -
ratze 19

18 . Wegmer Karl August , Gärtner . Dur' ""
rtfrr . 2

‘
lach-Aue . Waldhornstr . 20

19. Hakelberg Eugen , Eisenbthnin « .

Iu « .
ler Friedrich , Dreher . Durlach -
Waldhornstr . 9

erkzeugschlosser .

t . R . . Schloßt ! . 10
29. Benneter Heinrich . Magazinier ,
21

9.

------ vchlossrr , Friedrichstr . 15 >
heurer Christian . Werkmeister . Rei -

evwiesenstr . 8

Aue . ßu .
11- Möhler Job . . Schlosser. Auer Str . 59
12. Fonchner Gustav , iung , Dreher , Wald -

stratze 55
13^ chumacher Emil . Schreiner . Wiesen

stmbe 5
14. Woithe Mar . Schlosser . Ljndei
15. Bugsek Frida , Hausfrau

l Xaver . Schlosser,
rstr . 8

triĉ Alfred . Schlosser . Amalien

lmüller Theodor . Schlchser. Ett -
, . r Str . 34 ,tzliirger Gustav . Monteur . Welh «r-I

Blumenstr . 2
6. Dumas Friedrich . Kalkulator . Auer

Str . 2
7. 3avfe Curt . Prokurist . Dürrbachstr. 22
8. Baust Andreas , Telegr .-Jnspektor . All

mds ' "

_ _ tDt, Monteur , Auer Str . 20 a
22. Schlemvv Georg . Wärter . Garten »

strahe3. Durlach Aue
23. Röthinger Reinhold . Kaufmann ,

Palmaienstr . 7
24. Selter Friedrich , alt . Landwirt . Dur¬

lach -Aue . Adlerstr . 2
25. Order Christian , Buchdrucker , Dur¬

lach-Aue . Luisenstr . 1

mendstr . 7
9. Fiischer Wllbelm . Finanzsekretär , Kil -

nsfeldstr . 6
9. Silber Ludwig , Fabrikdirektor . Turm -19 . Silber Ludwig , Fabrikdirektor . Turm

bergstr. 4
11 . Altfelir Friedrich . Blechnermeister .

18.
GrotzingerStr . 28

riedrick
ingarterstr . 18
enburger, Karl . Relchsb . -O . - Jnlv . .

29.

12. Jahraus Friedrich . Oberwerkmeister ,

i“ - lapisr '* 1
stratze 4

6. Kommunistisch« Partei Deutschlands
1. Weib Leopold , Polkrer . Auer Str . 21
2. Wetnbrecht Otto . Bürogehilfe . Blu

menftr . 14

nnbrunn Gustav . Fürsorger . Auer -
vtr. 43
Jjevftedt Elise . Hausfrau . Friedrich -
tratz« 6

lugust . Hauvtlehrer . Roon

Friedrich . Stemdrucker . Dur ->
, Gartenstr . 13.

2«.
39. «

renstr .
'

22,
'

x „ I 8- Göckel Elise . Hausfrau .
^
DÜrLlK -Äue

28. Heilig Sofie . Hausirau . Brunnen - ! Waldbornftr . 78
ausstr . 6 ^ ^ _ . S . Leitz Friedrich . Zementeur . Weiher
leilchmann Friedrich . Reo .-Dreber , 1 stratze 13
chntitr. 9 . ... . . 19. Beuttel Oskar . Fräser . Auer Str 3

er Wilhelm , Dreher , Amalien -111 . Stadler Gustav , Hilfsarbeiter . Kirck-
tze 15 « « I

'habe 4
r Hermann . Vorarbeiter , Auer 12. Braun Friedrich . Glasschleifer . Dur

5 . I lach -Au« . Waldhornstr . 74
jimg ^ ^ v ^ ste^

^
Tdlr-

13’ Heinrich . Fabrinubeiter . Schwa

Aue . Waldbornftr 80 114 . Ehemann Willi , Hilfsarbeiter , Pfirtz -
34. Müller Mina . Hausfrau . Durlach -Aue . I stratze 53

Hauvtstr . 32 . . . 15. Melcher Albert . Schleifer . Adlerstr . 24
35. Oeder Mar . Eisendreher . Reiherwie - 15. Müller Wilb . . Arbeiter . Lammstr . 34

senstr. 12 , m 17 . Obhof Albert . Kaminfeger , Herren -
36. Schlagenbof Wilhelm . Werkmeister . I stratze 27

Blumenstr . 34 . 18 . Lutz Gustav , Möbelvolierer , Lamm -
37. Stretzig Hermann . Gerber . Allmend - stratze 17

stratze 2 19 . Arheidt Jakob . Weibgerber . Wilhelm
38. Seibert Karl . .Schlcs,er Auer Str . 43 »ratze 3
39 . Martin Rudolf . Schreiner . Sebold . 20. Lerch EmU . Arbeiter . Hauvtstr . 9

stratze13 21 . Braun Karl . Pflasterer . Kelterstr . l
49 . Dill Heinrich . Werkineister . Bailertor - 22. Pischem Adolf . Gerber Jägerstr . 19

stratze 22 23 . Rockel Emil , Färber , Wilhelmstr 5
41 . Häuselmann Gustav . Sekretär . Brun - 24 . Siebler Leonh . . Schlosser . Hauvtstr . 9

nenhausstr . 1 >25. Kubule Gottfried , Maurer . Pfinzstr . 53
42 . Steger Wilhelm , Fabrikarbeiter . Dur - 26. Buh Otto . Justeur , . Wilhelmstr , 7

lach-Aue . Hauptstr . 14 27. Schäfer Adolf . Schneider . Lammstr . 36
43 Kleiber Friedrich . Maschinenschlosser. 28. Ammann Hermann . Schlosser . Rav -

Wilhelmstr . 3 . , , _
w

^
tr . 3.

44. Neye Heinrich , Lagerhalter . Allmend - 29. Huber Karl . Hilfsarbeiter , Weingar
stratze 2

45. Hauck Robert . Lagerhalter . Zebntstr, .2s 30. Kunzmann, ^ Friedrich ,
tnierriem Friedr . . Lagerhalter " '

46. Knierriem Friedr . . Lagerhalter , alte ]
Karlsruher Str . 9

47. Keller Johannes , Hobler , alte Karls¬
ruher Str . 23 ^ ,48. W « äel Christian , Hilfsarbeiter . Adler¬
strabe 12

49. Knecht Gottlob . Malermeister , Auer
Str . 19

59. Eeibold Robert . Installateur . Fried¬
richstr . 15

3. Deutsche Bolksvartri .
1- Rauls Wilhelm . Finanzobersekretär .63

terstr. 46
Kunzmann , Friedrich . Gutzputzer .
Jagerstr . 38

7. Reichsvartei des deutschen Mittel
ftandes ( Wirtschaftsvartei ) .

1 . Kovvenhöfer Ludwig , Malermeister
Schlohstr. 2

2 . Mohr Leonhard . Fabrikant , Rittnert
Itratze 38

3 . Steeger Peter , Blechnermeister ,
Hauptstr . 62

4 . Heinickel August . Kaufmann . Werder
stra'

ge 11
5. Grohhans «- ivrg . Obermeister ,

Mottkrsti. S

Bürodiener . Ahorn

Landwirt . Durlach

bezieht stch auf die Gemeindeverordnett . ,
wähl , der rot« Stimmzettel auf die
der Bezirksräte und der blau « / V ,
liche Stimmzettel auf die Wahl . ,
Kreisabgeordneten für den Bezirk »
linsen .

Die

stratze 57
. Leyerl

finr -

Schlossermeister .13 . Leyerle Wilhelm
ägerstt . 40.

14 . Kleiber Jaküb Ferdinand . Landwirt ,
Lindenstr . 19

15. Kleiber Karl . Holzsäger . Lammstr . 9
16 . Kleiber Gustav . Dreher . Reichenbach-

stratze 3
17. Frick Karl , Landwirt . Adlerstr . 14
18. Jung Julius . Glasermeister , Lamm -

stratze 36
.19 . Kleiber Robert Friedrich . Landwirt .

Pfimftr . 59
13 . Bürgerliche und wittschastlich« Ber¬

einigung des Stadtteils Aue .
1 . Klenert Karl . Eemeindeobrrsekretär ,

Waldhornstr . 47
2 . Born Rudolf . Landwirt , Adlerstr . . 32
3 . Meier Fritz, techn. Rerchsb.-O .-Sekr.

und Ingenieur , Lindenstt . 15
4 . Postweiler Erwin , Landwirt . Hauvt -

stratze 57.
5. Eberhardt Robert . Masch.-Arbeiter .

Hauvtstr . 19
6 . Born Wilhelm . Phil . Sohn . Land¬

wirt . Hauptstr . 138
7. Ammann Karl , Kaufmann . Linden -

^ abe 32
8. Walschburger Wilhelm . Karl Sohn

Landwirt . Hauvtstt . 109
9 . Bayer Johannes . Schreiner . Wald -

bornstr. 34
10 . Blitz Wilhelm , jung . Masch.-Arbeiter

Adlerstt . 26
11 . Weickert Friedrich , Landwirt . Haupt

stratze 59
.«>12 . Walschburgei

Hauvtstr . 84

„ lies wird mit dem Anfügen b.̂ Ä, -
gemacht, dab di « Stimmzettel amtlial
gestellt und int Wahlraum bereit
werden , dab nur diese amtlichen
zettel . gültig abgegeben , werden ^

ixl

köiiN^
und dab der Wahlberechtigte bei

de>»
Stimmabgabe durch ein Zeichen tn -
dafür vorgesehenen kreisrunden Raum
Wahlvorschlag , dem er seine Stimm « "
den will , bezeichnet. .

Bis »um Ablauf der Hrist für dce ^ou-iii fvw;uu | wi mvv|5 im
chung der Wahlvorschlagslisten für . -,,

Wahl der Gemeindeverordneten PiU
sende vom allgemeinen Wahlausschuß ^ ,
gültig festgestellten Wablvorschlassl '^
eingegangen :

Nr . 1 . Badische Zentrumspattei .
1 . Müller Albert .̂ Professor ,̂ , . . . ^ c_ Professor
2. Engelmann Job . . Gewerks. . . -w^v . . -^eiverkschaftsi'
3 . Fischer August . Bäckermeister
4 . Daumgnn Fritz. Architekt
5. Elaser

'
Josef , Maschinellarbeiter

6 . Geisert Hermann . Hauvtlehrer ,

Adolf . Fabrikarbeiter .

13. Schrodt Christian . Gärtner . Durlach ,
Emsbühl 1

14. Kauver Franz . Obermafch.-Meister ,

15. Wenner Heinrich . Schlosser, Luisenstr . 2
16 . Müller Otto , Packer, Lindenstr . 18 :

mit Aufnahme von OL . 13 sämtliche
im Stadtteil Aue wohnbast -

Die Wahl der Stadtverordneten sindet
am Sonntag , den 16 . November ds . Js .
von vorm. 9 b 's nachm. 8 Uhr in Ver¬
bindung mit der Wahl der Äezirksräte

73
und Kreisabgeordneten statt . Die Stimm -' lUi

>ii

Stlinntaezirks ( Krankenhaus ) unverän¬
dert wie bei der letzten Reichstaaswahl :
die damals dzw . spater den Wahlberech¬
tigten zugeganaenen Benachrichtigungen
wollen zur,Wahl mitgebracht und zur ra¬
chen Abwicklung des Wahlgeschäfts die

angegebene Nummer dem Wahlvorsteher9. Deutschnationale Bolksvartri .
1 . Kleiber Friedrich . Handelsgärtner ,

Baslertorstr . 15
2 . Hafner Wilhelm . Reichsb .-Jnsvektor ,

Molttestr . 13
3 . Wüst Adam , Architekt. Turmberg¬

strabe 11
4 . Kleiber Gustav , jung , Landwirt , Bas ^

lertorftt . 17
5. Geyer August . Schmiedmeister . Psinz

sttatze 48
6. Leber Emil . Architekt. Seboldstr . 8
7. Heim Wilhelm . Landwirt , Smtalstr . k“ Odenwald Gottlieb . Revrsionsober -

lrqvettor . Erötzinger Str . 31
9. Kleiber Wilhelm , jung , Landwirt .

Gartenstr . . 5
11 . Freie Bürgervereinigung des Stabt

teils Aue .
1 . Born Karl . Landwirt . Lindenstr . 25
2. Schneider August . Landwirt . Linden

stratze 32
3 . Weih Samuel . Maschinist . Ltnden -

strahe 22
1. Mutzgnng Karl Emil , Kaufmann .

Durlach , Auf den Listen 2
5. Berggötz Mlhelm alt . Landwirt

uvtstr . 140

enannt werden . Selbstredend kann die
lusubung des Wahlrechts auch ohne Vor -

zergen der Wahlbenachrlchtigung erfolgen
Die Stimmzettel für die Stadtverord -

netenwabl und für die Wahl der Bezirks¬
rate und Kreisabgeordneten sind amtlich
bergestellt und werden in den Wahlloka¬
len bereit gehalten : nur diese amtlich her¬
gestellten Stimmzettel können gültig ab -

egeben werden . Der Wahlberechtigte
eglbt sich in einen der Nebenräume im

Stimmtokal und bat auf jeden der drei
Stimmzettel durch em Zeichen in dem da-
ur vorgesehenen kreisrunden Raum den

Wahlvorschlaa , dem er seine Stimme ge¬ben will , zu bezeichnen.
Die öffentliche Ermittelung des Ee

kamtwahlergebnisses der Etadtverord
netenwahl findet am

Montag , den 17. November 1930.17 Uhr.
auf dem Rathaus . 2 St , Zimmer Nr . 1

Jeflle Alfred , Kaufmann , Adlerstr . 146 - - - - - --- — ,rstt

9. «

lenert Philivv , Ländw -, Adlerstr . 42
bstweiler Wilhelm . Fabrikarbeiter ,
Zaldhornstt, 28,
toll - Wilhelm . Landwirt . Waldhorn -

28
10 . Gerhardt Friedrich , Fabrikarbeiter .

Lindenstr . 16
11 . Steinbach Eugen . Fuhrmann . Adler

stratze 23
12. Cramer Wilhelm . Lanidwirt , Wald -

hornstt . 17
13 . Cramer August . Dreher, W ^h«lutstr.
14. Langoubein Karl . Landwirt , Wald >

hornftt . 44
15 . Walschburger Jakob . Je 'r. Sobn . Lin

denstr . 28
1L Berggötz Emi -l . Landwirt . Adlerstr . 4
17. Mössinger August . Landwirt . Garten

stratze 15
!. Eberhardt August . Landwirt . Haupt'trabe 198

19 . Postweiler Ludwig . Landwirt . Hauvt -
ftrahe 142

20. Eberdardt Friedrich , Fabrikarbeiter .

18.

Gartenstr . 5
^Karl . Fuhrmann . Lindenstt . 3421 . Kies „ _ _

mit Ausnahme von O .3 . 4 sämtliche
im Stadtteil Aue wohnhaft .

12. Freie Bürgervereinigung Durlach.
1 . Geyer Friedrich . Privatier . . Grötzin

ger Str . 18
2 . Frieb Friedrich . Gcmüsegärtner . Bas

lertorstr . 44
3 . Frick Cbristof alt , Landwirt , Adler

strabe 14
4 . Bartblott Gustav . Oberwerkmeister .

Erätzinger Str . 34
5 . Schaber Karl August . Kaufmann ,

Weingarterstr . 12
6 . Krieger Philipp . Maurermeister .

Weingarterstr , 18.
7 . Bossert Jakob . Landwirt , Baslertor

M SL

7 . Jäger Emil , sen ., Friseurme >st«k
8. Mackert Anton , Textilarbeiter
9 . Schleinkofer Josef , Landwirt

19 . eciudling Georg , Schloster
11 . Geisert Franz , Obervostsekretär
12 . Dilger August , Kaufmann
13 . Frank Josef , Schlosser
14 . Diebold Karl . Glasermeister ,,, „r
15 . Anderer Rudolf . Krankenkontroll«
16. Siegwartb Karl , Korbmacher
17 . Zipfel Anton . Zimmermann
l8 » Kehrbeck Stefan . Werkmeister
19. Vogel Wilhelm Oskar , Kaufmann
29. Weickenmeier Martin , FeilcnboU«
21 . Rummel Marie , Blechnermeist «kd

Ehefrau
22. Schneider August . Vah »hofin >p «''
23. Anderer Leopold . Postschaffner
24 . Bock Johann Georg , Schreiner . . ,
25. Neumaier Josef . Mechanikermei^
26. Wagner Erwin . Bankbeamter, ,27. Stehle Karl Vinzenz , Buchdrucker
28. Serrmann Anton . Reichsbahna >n>
29. Mennle Otto . Arbeiter
39. Sotz vermann . Werkmeister
31 . Lauinger Martin , Packer
32. Bosch Franz , Eivsermeister
33. Sutt Karl , iung , Schriftsetzer.
34. Schmidt Joses . Eisenbahnoberui >A
35 . Ree ? Paulinc . Kaufmanns -Ehfl

irkseinteilüng sowie die Wahlräume
aus den Anschlägen an den Verkün -

36. End
'
isch Karl , Kassenobersekretär

37 . Adam August , Fabrikarbeiter

ungstafeln hier und im Stadtteil Aue
Re sind bei ~ -

38. Kreutz
39. Vogel

tatt . .Den Wahlberechtigten steht der Zu -
offen . Hinsichtlichder AZahl der Bezirksrate und Kreisab

geordneten wird auf die Bekanntmachungdes Bezirkswablleiters in den Tageszeitungen vom 5. 1̂ . Mts . verwiesen . 155!
Durlach , den 6. November 1936.

Der Oberbürgermeister .

Freibank Durlach.
Samstag vormittag ab 71/* Uhr 1950

Wlierfett. KllWslh
kttlinger Anzeigen

vekanntmachun t
über die

SUaGl der Gemeindeverordneten der
Stadtgemeinde Ettlingen , der Bezirksräte
und der Kreisabgeoroneten des Bezirks

Ettlingen .
Die Wahlen finden statt am
Sonntag , den 16 . November 1939

von vormittags 9 Uhr bis nachm. 8 Ubr
in der Schillerschule 1 . Stock — für die
Spinnerei in der Svinnereikindevschule
( Wirtschaftsgebäude ) . Bezüglich der g -iu
teilung der Stimmbezirke verweisen wir
auf unsere Bekanntmachung vom 17. Okt .
1930 m den Tageszeitungen und An
schlag an der Rathaustafel , sowie den An
schlag an den Wahllokalen .

Wählen darf nur . wer in der Wahl
kartei eingetragen ist oder durch ein
Zeugnis des Bürgermeisters nach 8 14
Abi . 2 der E .O . dem Wablausichuh nach¬
weist, dah sein Wahlrecht nach Abschluß
der Kartei durch höhere Entscheidung an
erkannt worden ist .

Das Wahlrecht wird in Person durch

Ä s von 3 Stimmzetteln ohne 1lnt ?r-
g.«s« W. De, «gib,

Zoief, Lohnhuchhalter
)skar , Maschinenfübrei

. . . . . . . rikarbeiter
43. Becker Wilhelm Friedrich . Kav^
44 . Graf Alfred , Verleger
45. Lorch Ernst , Färbermeister
46. Armbruster Otto . Schlosser
47. Besenfelder Eduard , Gärtner
48. Diebold Alfons . Schreiner
49. Schmitt Alois , Schriftsetzer „ ,
59. Korn Alfred . Eerichtsoerwaltei .

Nr . 2. Sozialdemokratische
1 . Ztöhrer Joses . Akaler , .f2. Glunk Ludwig . Maschineüietstk
3 . Kavvler Wilhelm , Lackiermelst ^
4 . Lichtenberger Alfons , Gürtler
5. Miloiewitsch Anton . Schreiner „
6 . Schreiber Bernhard , ZimmerM«
7 . Preißig Hermann . Dreher
8 . Levvert Josef , Korrektor

Frank Eduard , Schreiner . afe1
10 . Bändel Käthe . Kupferschmieds^

frau
11 . Ochs Anton . Schmied
12 . Kritzer Josef , Former
13 . Weil Herniann . Maler ,14 . Mackert Wilhelm . Jiistallatei -rm
15 . Größer Emil , Schlosser
16. Fischer Heinrich . Schleifer .
17. Schmitt Josef , Textilarbeiter
18 . Reff Karl , Bäcker
19. Textor Wilhelm . Kasscnais- E
29 . Becker Wilhelm , Lylinderinach^
21 . Behringer Karl . Postschaffner

ivser .22. Baader Karl , Givsi
eil Franz Josef . Yeldbüter
rl Franz , Maschinenfornrer .^

Ä : Glâ ftÄtt ^ '
« ! . FÄr

'
ik°rb«i^

26. Wolf Ludwig . Korrespondent
27. Pfeil August . Schreiner ^28. Klein Hermann . Gasarbe "/ '
29. Wirtble Andreas . Schremer
39. Liönau Max , Kanzleigeüll 'e
31 . Rapp Adolf . Eisenbahner
32. Baumann Wilhelm ,
33. Groß Josef Felix ^ ärtner . ,,
34. Havvle Johann , Plvschinenk^ ^t '
Nr . 4 . NationalsoziaUstische

beiterpattei (HitlerbeweS "

1 . Weis Lorenz, Malermeisttr
2 . Schergel Wilhelm . Jnsvektor
3. Bar Wilh «' ' ~ -- ‘ - - ** * *
4 . Neumaier
5 . Welker Wilhelm ,

tittm Otto . Malermeister
äldin Karl . pcns. Eendirn ^

6
7_
8 . Werner riedrich. PostaM ' "*

9. Mußler Änton . Elektrikei ^ ^ bke!
19 .

'
Verwart Artur , Kraftwa ««"

11 . Heßle Josef , Chauffeur
12 . Roth Alfons . In
13.

" ' " ~
14

_ _ . ngenieur
Zrank Otto , Kaufmann

, -̂ aubenstein Emil , Ingenieur
15 . Eladitsch Erich, Arheittr ^ ^ fti'
16 . Findling Adolf . Obervoim»"

j
17. Zschernitz Hans , Kaufmann
Nr. 8. Kommunistische Bnrte '

^j^ili
lands (Sektion der 3. 3 nter
1 . Walther Hermann , Hanm
2. Sackmann Dr . Fritz. Zad«"
3 . Bell Josef , Gipser .Afl, ; fc;i
4 . Brusel Alsert . FeilenMLer ,5 . Berger Hermann . BuMm ^ uk
6 . Deuäl Anton , Elektromu
7 . Fleck Karl . Gartenarbeiter
8 . Gröner Jmef , Mont eur
9 . E-isele Josef . Zimmerm «

19 . Woehrle Christian , örlfs
a. Q

10

31:

?4. 3

lli

«O. i
n -i
42.

ß - 2I
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§1^
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IE te vSt «fcv Former . .
iz Gustav, Maschtnenremiger
11 S? «>er Augusts Dreher

Soief,' fetabtarbeitcr
16 Sf,t ?, ? l»sef , Elektromonteu
> W , Ludwig. Monteur»eil Wilhelm . Gipser

Rrichspartei des Deutschen MittelItandes (Wirtschaftspaktes) .
Deuter Gustav. Prokurist . Vorsitzender

k vaur - und Grundbesitzervereins

5
' Emil , Fabrikant

8 Mble Karl . Geschäftsführer
Adolf, Kaufmann

6 Leopold, Zimmermeister
S
' SÄ § Otto . Modellschreincr

Landwirt
U

' sS ! * 5?r Statt », Kaufmann
12 riA e Jp .enilann JSoief , Kaufmann
Ij A '̂ lbelm . Echmiedmeister
M fitAcr Hermann . Elektroinstallateur
•J Siirl rmonn Franz . Maurermeister
■ “)mann Josef , jung , Landwirt und
16. 8n,Ä " Eernedmer
1< Wilhelm . Schumachermeister
l^ M ? °urger Gustav. Geichästsführer
ll, August , Küfcrmeister
Ä> N» Hermann . Maschinenführer
li, Robert . Metzsermeister
*2. Stift $ Werkmeister
4 § iiJtet, attut . Kaufmann
r< I ^ ert Front . Kaufmann
2; August , Malermeister

EuMv . Metzsermeister
2? Lf^ ^Äeimer Emil , Kaufmann
IgÄt , KaufmannS , fc . jP*J Wilhelm , Bäckermeister
. Landwirt und Fuhr -
26. S» »!2lebmer
2> Mifeider Karl Friedrich . Bäckermeister
62. N °°nsdörfer August. Schlosser
26. Kiim

" ^» o , Fuhrwerksbesitzer
Karl . LandwirtVfv' er Bernhard . Dachdecker

D.

Wilhelm . Metzsermeister
27. W °er Karl . Glektoringenieur

Friedrich. Postschaffner a .
SS. M ' dt Ernst . Aufseher
26. Kl »!" -.W ' lhelm ., Schmiedmeister

8t . Mitichele Josef . Maurer
85. Gleißte Otto . Maschinist
86. Wölile Emil . Schuhmacher
87. Utz Fran », Bohrer
88. Brecht Leovold. Landwirt
88. Schlager Josef . Gartenmeister86. Rauch Taver , Heizer8l . Weber Alois , Postschaffner a . D.62. Findling Leovold Martin , Schreiner83 . Schmidt Josef . Gärtner
8t . Rutschmann Josef , Landwirt
85. Schreiber Ignaz . Privatmann96. Seemann August, Landwirt
97. Glasstetter Hermann , Fabrikmeister

a . D,98. Lauinger Hermann , Magaziner89 . Schmidt Karl . Landwirt
196 . Hauser Wilhelm . Oberlaoemeistera .D .101 . öivpler Hermann . Fabrikarbeiter
102. Sveck Josef , Fuhrmann
103 . Korn Hermann . Babnarbeiter
104 . Ravv Otto . Landwirt
105. Seemann Gustav. Schumacher106. Rummel Franz Karl , Maschinist
107. Obert Hermann , Landwirt
108. Eiiele Adolf, Saalmeister

. . n fi
Robert . Landwirt

» Emil . Bankbeamter a . D.<■1 & 5 atI ' Gastwirt
Ludwig . Güterbestätler

§ le ,

ft

P
Iuv
5,'n
Aia,

»2. hE « Aarl . Werkmeister
!?2. Cthill xüns ' Obervostsekretär a . D.
? l. Gigii "»S.oedrich. Metzgermeister

2lf Aei » »
^ ° inrich. Spediteur

8 -
^ riia

" Wilhelm, Bäckermeister

s
D
KUvi
L' --r

Ti' &ßfc «Mevourunet
§1. $ ä (f,f' ui aD' Drechslermeister
?2. k °i°°r Karl . Werkmeister

Brii^ ipiivelin , ivaaermetirer
)6. R<>i» 'IcF *- Wilüelm . Kontrolleur
ff Äh^ ? ^u,ard . Kaufmann

fyniti
-sieb,
Upv
krcher
— r Jiak , Viehhändlerfk ~

2.V S* ^ t
J
n

|̂ )uao . Gerichtsvollzieher a .D.
er E

*'* \j)l|if • fy • •yvcgyniiii
§>. Kaufmann
j5 ‘ Köhi, ? »^ - Taveziermeister
h ' SloDnir % rI ' Kaufmann

Wen» ^ ^ "9ust . Oberwachtmeister
*£

"* Tebhard . Rkasseur
i -s Bürgervereinigung Ettlingen .
«. Reit «» Gerichtsuerwaller
6. BefkÜ Hermann . Werkmeisterf . Aeais Foberr . Bäckermeister
6. Adols . Blechner

Kalter Wilhelm, sen. , Givsermeister' • Altenk ^ s Josef . Landwirt
8. LchjnMch Edmund . Kaufmann^ ..s^ Nler Robert . SchmiedmeisterKarl . Werkfuhrei^ ClVrrtXt £r l * « jeuiuüui

fl - Werfer £r .Rudolf . Kaufmann
}; • Geyer Henrich . Schmiedmeister16. Ei^ s August . Babnarbeiter
, ? .5Ö etlEI Karl Julius , Architekt

Zünthr
L°urei
§ 5 ' tjch . .

Landwii
16- ÄQt,fnf, Suluis Metzgerti - '•" nocrnn *- o
^ ^ ndler ger Heinrich. Lebensmittel -

^ Äarl. Elektromeiiter
J«. Ba^ ck

' ^ l Rudolf . Fabritari
' ^ rech , rAbln . Schneidermeister

Neim» i^ l̂ - Mäschinenarbeiter
Chri ? '̂ Ferdinand . Mechaniker

K . Tvri«o°^ K?" " ' Frilcurmeister
! . BaW « pt .o . Landwirt

L- Rovb L^ - bermann . Schreiner
Utz R >̂ ,-1. Schneidermeister

| ÄffiSU,D .
liaf ^ ÄÄis »
1?

' Blechnermeister
S» Saft 'XosVt Stanj , KaufmannS - §attne? «L ReichsbahnaMstent
io Zaurrit ^ 'Nann . Landwirt
!?- RuW ° °l Emil , Fräser
o ^ k/tbold , Forstwart' 2 DilijUU Landwirt
tz

^ ^ ^ 1 Friedrich , Jagdauf »

^ Former
8 ' Landwirt
f?' N °lsle N . Schreinermeifter
1« Irll Zimmermann
1h Maschinenschlosser
6h

' fiemnil ' Wurrervolier

SfeWtU, » ,

' tei kÄS
66 Us -rt F." t. Zugführer
««

'
Ureiber Zart W " "̂ m« ister

67. «? ' ler .Maurermeister
6z. K?»ner Ri^ >nsr"fN ^ "ta " "
6g Maus s, £ “50lL, ©Iaier

ife
'
Är ^ . .

>?■Kr̂ id AMd . Bahnarbei te rÄ S>
'ajt Frm, . ^ ^ °bnarbeiter?). S. ^? tt aoet - Landwirt

i ' ffl 1118« SuSm? ’ HKreiner
^

*
• * * » & “

_ _ Wagnermeister112. Korn Josef , alt . Landwirt
113. EiseleWilhelm . Obervostschasfnera.D.114 . Link Ferdinand . Fabrikarbeiter
115. UnAemach Leovold. Gutzvutzer116. Gräber Stefan , Landwirt
117 . Schott Eduard , Hilfsmaldhüter a . D118. Weinstein Taver , Feldhüter a .D.119. Seemann Josef , Rachtwächter
>20 . Bissinger Karl , Schlossermcister

Rr . 12 . Einheitsliste ( Bürgerliche
Parteien ) .

1 . Blau Ludwig , Fabrikant ( Dntl )
2. Schottmüller Franz . Architekt ( Dem.,

Staatsvartei ) _ . ,3 . Holtz Robert . Treuhänder ( Dntl .)
4 . Lowack Alfred . Prokurist ( D .Dv .)5. Walter Rikolaus , Maschinenarbelter

( Dntl .)
6 . Bleier Wilhelm . Bostassistent ( Dntl .)
7. Schoth Heinrich. Ingenieur . ( D.Vv . )
8 . C

UlOlilhimmer
besehend aus
i »wen
i Tisch
4 Leüsrstühie

aur 290 . - mH

Möbei -
Krämer

Jh« sarstr . so

iswerl
rnr Proveaniadl

Ulster , Paletots . Anzüge
aue eigenen gut . Mah >
stoffen hergest , billigst
abzu leben Z B d teuer«
Nc Paletot Mk . 76 .—« nzug rein Kammtarn
99) 1. 56 . Herrrntuch-
a»S P . Kraute .
Saldstr. 11. 70.98

Mähmaschine SV Mk .
lSasherd ss Mk . zu

Verkaufen . Ktaab ,
Adlcrstraße S . Km

• 3>iano
ür RM . »n«.- iufoit

zu verkauien. 705t-
Schcffelflraße 8, Part
tzeerenwintermantrl ,
neu, für mittlere Figur,
billig zu verkauf, «ir»« ugarteastr .»? , 4 S

Sauvtlehrer ( Dem.

8oth Heinrich, Ingenieur ( D.Vv . )
, yimvf Friedrich Karl . Kaufmann
( Dem. , Staatsv .)

9 . Seidelmann Otto . Schreinermeister
( Dntl .)

10 . Weber Gustav,Staatsv .) _11 . Zander Rudolf Techn . Direktor ( D
Bv .)

12 . Binkele Wilhelm . Postschaffner
( Dntl .)

13 . Dittler . Willy , Kaufmann (Dntl .)
14 . Wackher Carl , Fabrikant ( D .Dv .)
15 . Raftätter Gustav. Blcchnermeister

( Dntl . )
16 . Kratz Otto . Justizobersekr. ( D .Vv .)
17 . Becker August. Hauptlehrer ( Dem..Staatsv .)
18 . Hack Fritz , Ingenieur ( Dntl .)
19 . Immer Karl . Blcchnermeister ( Dem.Staatsv .)
20. Stallknecht Ferdinand , Kaufmann

( Dntl . )
21 . Mehrtens Paul G . . Ingenieur ( Dem.Staatsv .)
22. Fischer Friedrich Job . . Zugführer

( Dntl .)
23. Ottmar Friedrich , BahnschaffnerlDntl .)
24 . H^raucourt Dr . Friedrich . Arzt (D.
25 . ^ illuweit Georg. Reichsbahnoberin

Ivektor i . R . (Dem. . Staatsv .)26 . Reimling Ludwig , jung . Postschaffner
( Dntl .)

27. Heinrich Friedrich . Reisevertreter
( Dntl .)

28. Herrmann Paul , Werkmeister a . D.( Dntl .)
8. Li

Givsermstr. ( Dntl .)" \ Professor

29. Lingert Karl , Amtsgerichtsrat ( D.Vv .)
30 . Eiiele Hermann , Architekt ( Dntl .)3l . Stieler Willy , Werkmeister ( Dntl .)32. Schmidt Ludwig . Reichsbahnbau -

inivektor ( Dntl . )
33 . Müller Friedrich . _34. Gutmann Dr . Siegfried

( Dem., Staatsv .)35. Aulenbacher Otto . Steinbruchbesitzer
( Dntl . )

Die Ermittlung des Gesamtwahlergebnisses durch den allgemeinen Wablaus" ub ( 8 41 Abs . 3 GWO .) findet amonta« , den 17. November 1930 , nach¬mittags 5 Uhr . im groben Rathaussaalin öffentlicher Sitzung statt .Auf die Bekanntmachung des Bezirkswablleiters vom 7. November 1930 inden Tageszeitungen über die Veröffent¬lichung der Wablvorschlagslisten für dieBezirksrats - und Kreisabgeordnctenwahlwird Bezug genommen.Die . Benachrichtigungskarte , welche be¬reits im Besitze der Wahlberechtigten ist,Mecks schnellerer Abwicklung derahlbandlung mitzubringen . 1561
Ettlingen , den 5. November 1930.

Der Bürgermeister .

vruchsaler Anzeigen
Stadtoerordnetenwahk .
Für die am Sonntag . 18. November

1830, von vormittags 9 Uhr bis nach¬
mittags 6 Uhr stattflndende Wahl von
72 Stadtverordneten ünd von den recht¬
zeitig eingersichten Wahlvorschlagslistcn
die nachstehend aufgeführten als gültig
festgostellt worden.Dies wird mit dem Anfügen bekannt

emacht , dah di« Stimmzettel amtlichergestellt und im Wahlraum bereit ge¬halten werden , dah nur diese amtlichen
Stimmzettel gültig abgegeben werden
können und dah der Wahlberechtigte beider Stimmabgabe durch ein Zeichen in
den dafür vorgesehenen kreisrunden
Raum den Wahlvorschlay. dem er seineStimme geben will , bezeichnet .Di« Stadt ist in 10 Stimmbezirke ein
geteilt worden , die ebenso wie die Wabll
räume aus den in der Rathausballe und
an den Anschlagssäulen befindlichen
Wahl - Einladungsvlakaten ersichtlichind . Auberdem hat jeder Stimmberech¬
tigte eine Postkarte erhalten , aus wel¬
cher ersichtlich ist , in welchem Bezirk und
in welchem Lokal das Stimmrecht aus¬
geübt werden kann.

Für die Wahl find 10 Wahlausschüsse
bestellt. Di« Ermittlung des Gesamt-
wablergebnisses durch den allgemeinenWablausschutz ( 88 41 Abs . 3 und 47G .W .O .) findet am Dienstag , 18 . No¬
vember 1930. nachmittags 4 Uhr . im
Ratbaussaal hier statt . Den Wahlberech«

(lange oder
Luaenanm

zu vermieten 9H25«
Goetheftrahe 11 , ( St .

Stets 4eischi

Verkauf «»weit Von ui !

lüuestmuen
Weiuattlzv . . . . ' a ft »SHWeetfiil . Lrberwiu -st tj ft 404Wentfäl . Rotwurst . V, «ßeht WestfBI . Rohsrhlnken
. . . z« ft »s ÄNiudeltewuret . ielle, Stück 48 ÄCervelat n . Salami I y, « » 5 Jt

JCäse und Jette
R«lauter vollf . . « »5 * % ft 255 ,Deutscher Rutterkäsevoll fett . . . . ^ « 65Ävumemdert . vollfett 4-teil .
. . Schachtel 555 ,Cocosfett u . Margarine S 45JtHeine» ErdnuBschmalz ft 62 ^,Deutsche * SchweinefettBar . rein . « 85 -ftKelnste Tafelbutter « 1.75 1 .55Eier . . . 10 Stück von » 5H anTilsiter vollfett m u . ohneKinde . . 14 ft 65 S,
Ji&chstDeliAatessen

Hora d’oeuvre . Doae96A65 ^ 5 « LAppetit -Sild . . . . Dose 6 « HGeihueherte Makrelen 81**en in Tomaten . . Dose 45ÄEetther . in Tom . Dose «5. 50 ^Oelsardinen 4 Port .- Dosen 85 ÄDeutscher Kaviar
Dose 100 gr . 90 ^

Jeische Jische
Kabliau cd . Schellfisch

im Ausschnitt 8 42H
Goldbarsch ohne Kopf U 38H
Bratschellfisch . . . . « 28 ^Bratschoilen . . . ft 55 ^
Fischfilet . . . . . ft SLHGrüne Heringe . . . . Sft 75 ^Zander , gefroren . . . ft 80 ^
Bücklinge frisch . . . ft 49HMakrelen geräuchert . . ft 55 ^»

Rehragout piundSO? |

JCoHsecoen
Ital . Tomatenmark

Dose 75, S2 A 18HApfelmua . . . . 2 ft -Doae 65 ^,Kon »un *( lemüKe-Misch .
2 « -Dose 55Ä

Ananas . Dose 12 Scheiben 1 .00Jemischle Früchte 2 ft -Dosc 1 .25Rhein . Apfelkraut
ca . 1 « -Dose 65 Ä

Weine
Orlenauer weiß
Ungsteincr rot

Liter 85H
Liter 65 ^Winscheringer (Mosel) Liter 1 .00Echter Steinhäger

1 Liter -Krug 5.00Abtei Likör . . . . 0. FI . 3 .50
Malaga od. Tarragona Liter 1 .85

Mengenabgabc Vorbehalten !
Oist und Qemiise

Karotten gewaschen 3 « ISABodenkohlrabi . ft 6 -5Zwiebeln feste ges . Qual .
Neue Walnüsse . . .

3
S 60AHanshalt -Aepfel , 4 ft » 5 Z,Neue Para -Nüsse « 90Ä

JConfitücen
Vollmilch Bleck . . . ^ ft 65HHusten -Bonbons in Papier

H ft 45 .1,Vollmilch -Nuß -Reiiefs 14 ft 854Vanilleereme -W allein
ft 95A W ft 25 -äSprltz -Gebackenes
ft USA 14 ft 35HSpeise -Schokolade

5 Tafeln 4 100 er 1 .00

JCoioniatuuuen
Kartoffelmehl . . . . ft 25A .Erbsen , gelb , halb gesch . ft 26ÄKokosflocken . 8 45AKaliforn . Sultanas . blaureif

ft 45 AHaferfloeken II . . . ft 22ANeue Linsen
ft 85A . 30A 22 AHaushalt -Kakao , stark

entölt . . . . 1 8 -Paket 78AKaffee gebrannt . ft von 1 .85 anZucker . 10 ft 2 .95

Feinstes Tafelöl
i eschmack - und geruchlos . Liie 39 °*kocwlft'; HinterschitiKen

r/) | zart und mild . » Plund 50
tiaten siebt der Weg zur Verhandlung
osten .

Auf die Bekanntmachung des Bezirks-
wablleiters über die Veröffentlichungder Wahlvorschlagslisten für die Be¬
zirksrats - und Kreisabgeordnetenwahlwird Bezug genommen.Es wurden folgende Wahlvorlchlags -
listen als gültig festgestellt :

Wahlvorschlagslifte Nr . 1 :
Zentrnmspartei .

1 . Belloia Karl . Konditormeister
2. Wiedemann Alfred, Professor
3 . Hanagartb Karl Johann , Landwirt
4 . Siegele Anton . Schlosser
5. Boov Hildegard , öauvtlehrerin
6 . Jsenmann Eduard . Handwerkskam

merpräsident
7. Köhler Jakob , Ingenieur
8 . Deistler Franz , Werkmeister
9 . Röser Josef , Cchmiedmeister

10 . Rahner Franz . Prokurist
11 . Stephan Klara . W' twe
12 . Bergböfer Matthäus . Landwirt
13 . Fuchs Emil , Gewerkschaftssekretär
14. Molitor Franz , Postschaffner
15 . Braun Leo . Schlossermeister
16 . Friede ! Anton . Kaufmann
17 . Spinner Elisabeth , Witwe
18 . Lamvert Adolf, Fabrikant
18 . Schührer Jakob . Reichsbahnober-

iekretär
20. Beismann Gustav , Maurermeister
21 . Ihle Paul . Landwirt
22. Beit Hermann , Schlosser
23. Bittiger Johanna . Witwe
24 . Oebler Otto . Schuhmachermeister25. Schneider Friedrich . Werkmeister26. Vahl Julius . Färbereibesitzer27. Bläsi Franz . Professor
28. Oettinger Hermann , Drebermeister29 . Hebbel Lina , Ehefrau
30. Berghöfer Bernhard . Landwirt
31 . Rösch Hans , Landesökonomierat
32. Saur Alfred , Obersteuerinivektor33. Göckel Friedrich . Hufmacher
34 . Rauch Franz , Ervedient
35. Ihle Barbara , Büglerin36. Grob Ludwig , Schreinermeister37. Steiner Otto , Fabrikant
38. Sommer Franz , Sparkassendirektor39. Heidelberger Franz . Landwirt
40. Siegele Anton Gärtner
41 . Leist Lina . Telegraphenbetriebsasst -stentin
42. Ehlig Ferdinand . Malermeister43. Bergböfer August. Dreher
44 . Stather Hermann . Obervostsekretär45. Matt Rembold . Kaufmann46. Winterhalter Hans . Kaufmann47. Springer Barbara . Schneiderin48. Gehner Franz . Landwirt
49. Hanagarth Heinrich, Schlosser50. Bachmann Lorenz, Zugführer51. Molitor August, Schremermeifter52. Habermann Adolf , Mafchinenbau -

meister
53. Oschler Maria . Kindervflrgerin
54 . Schneider Georg, Schreinermeister55. Rüdelstab Karl . Rechtsanwalt56. Stöber Karl , Lokomotivführer57 Wolf Franz Peter . Landwirt58. Scherer Wilhelm , Stadtarbeiter59. Haag Rosa , Ehefrau
60. Biedermann Paulus . Kaufmann61 . Schmiedle Georg. Glalermeister62. Wormer Martin , Zugführer63. Keim Karl , Buchbinder64 . Stecher Karl . Obervostsekretär
65. Ihle Johann Georg, Landwirt
66 . Weiterer Dr . Anton , Dekan
67 . Berberich Karl . Hauptlehrer , M .d . L .

1. Staiber Wilhelm , Angestellter und
Kreisabgeordneter

2 . Girolla Rudolf . Dreher
3 . vaibel Ludwig . Malermeister4 . Wolff Friedrich . Fürsorgebeamter o .D.5 . Frank Lina . Hausfrau6. Blettner Gottfried , Ervedient
7 . Karlein Rudolf . Lehrer
8 . Tbome Hermann . Res .-Lok.-Fübrer9. Adam Theodor , städtischer Arbeiter

10 . Stöcker Josef . Werkmeisterll . Ostertag Georg. Kontrolleur
12 . Fischer Hans . Pavierschneider
13 . Gärthöffner Georg , Gewerkschafls -

sekretär
14 . Franck Friedrich , städtischer Fürsorger
15 . Eiche Josef , Hausmeister16. Seidel Heinrich, Schmied
17 . Kövv Franz . Masseur
18 . Wächter Karl . Kaufmann
19 . Ochs Karl . Dreher
20. Schroll Sebastian . Säger

Wabloorschtagsliste Nr , 3 :
Deutsche Volkspartei .

1. Diergardt Albert . Kaufmann
2 . Bender Wilhelm , Professor
3. Schneider Ludwig . Kaufmann
4 . Dannenmacher Erwin , Rechtsanwalt
5 . Löffler Gustav . Bildhauermeister
6. Zimmermann Christian . Zugmeister

m D.
7 . Geitz Leovold. Kaufmann
8 . Detterer Wilhelm . Eisenbahninspektor
9 . Löwe Albert . Turnlehrer

10 . Geiger Johann . Kassendiener
11 . Denner Käthchen, Ehefrau
12 . Ehret Karl . Privatier
13 . Engelmann Julius , Prokurist
14 . Müller Wilhelm , Verw . -Obersekretar
15 . Starck August. Bankvrokurist
16. Gehri Gustav. Veterinärrat
17 . Deyl Anatbol . Ingenieur
18 . Odenwald Michael . Architekt
Wahlvorschlagslifte Nr . 4 : Nationalsozia¬
listische Deutsche Arbeitervartei ( Hitler¬

bewegung.
1 . Kemm Friedrich . Studienrat i . R .
2. Mussotter Albert . Kaufmann
3 . Roth Eugen . Kaufmann
4 . Menzel Fritz . Vorarbeiter
5. Kenter Paul , Robtabakhändler
6 . Käst Robert . Bahnbeamter i . R.
7 . Gilg Rudolf . Angestellter
8 . Lechner , Josef . Schuhmachermeister
9 . Gumbiller Taver . Melker

10 . Hollmann Erich. Oberbuchhalter
11 . Weigel Emil Heinrich. Angestellter
12 . Mühlhuber Josef . Werkmeister
13 . Pietschmann Otto , Malermeister
14 . Evp jr . Emil . Kraftwagenführer
15 . Lang Johann . Schneider
16 . Kistner Markus , Baumeister
17 . Tretter Jakob . Lokomotivführer
18. Hamm Hermann . Elektrotechniker
19 . Winkler Karl Rudolf . Arbeiter
20 . Seigel Friedrich . Kaufmann

Deutsche
^

Staatsvartei /Deutfch -demokra-
tisch« Partei ).

1 . Schmalz Adolf . Fabrikant
2. Keller Heinrich, Glasermeister
3. Straus Mar . Kaufmann
4 . Marx Julius , Direktor
5 . Huck Julius , Kaufmann
6 . Treffinger Karl . Prokurist
7 . Piehl Senny . Hauptlehrerin
8. Gutmann Dr . Hubert . Professor
9. Oestreicher Emil , Platzmeister

10 . Probst Franz , Stadtoberrechnungsrat
11 . Hacker Dr, Karl . Divl . Volkswirt
12 . Knoch Heinrich. Givsermeister
13 . Schmidt Marie . Hausfrau
14 . Konau Wilhelm Schriftleiter
Wahloorfchlagsliste Nr . 7 : Reichspartede» Deutschen Mittelstandes (Wirtschafts -

vartei ) .
1 . Gänier Georg . Drehermeister
2 . Philipp Franz , Schreinermeister
3 . Echnausfer Albert . Hotelier4 . DeMer Adam , Möbelfabrikant
5 . Sondheim Hans , Taveziermeistcr
6 . Klumvv Karl . Wagnermeister
7. Zimmermann Isidor , Ingenieur
8 . Häcker Franz Josef . Landwirt
9 . Philipp Tobias , Holzhandlun«

10 . Gassert Josef , Tapeziermeister
11 . Springer Gustav. Fuhrunternehmer
12. Riedel Alexander . Schlossermeister
13 . Bauer Georg . Kaufmann
14 . Ebersoll Adam , Landwirt
15 . Bücher Georg. Wirt
16 . Weickgenannt Wilhelm . Bäckermeister
17 . Schwaninger Heinrich. Landwirt
18 . Hagenmeier Adam . Küfermeister
19 . Springer Franz Josef , Landwirt
20 . Zang Julius . Ingenieur a , D.
21 Weickgenannt Karl . Gastwirt und

Landwirt
Wablvorschlagsliste Rr . 8 :
Evangelischer Volksdienst.

1 Gseller Ludwig . Güterbestätter
2! Kies Karl , Forstsekretär
3 . Kochendörfer Karl , Kaufmann
4 Peter Oswin . Buchdruckermeiiter
5! Drebler Fritz , Studienrat
6 . Äisenbrey Gottlob , Kaufmann
7. Haubmann Christian . Devotverwalter
8. Reger Mar , techn . Reichsbahnsekretär
9. Deiniger Georg. Fuhrmann

10 . Braun Christian . Obervostsekretär
11 . Herbold Adam, Lok. -Fübrer
12. Hauser Elise . Kanzleiassistentin
13 . Sontbeimer August. Skedemeister
14 . Walch Heinrich. Oberstrahenbaumeister
15. Eihler Johann . Oberausseher
16 . Niebergall Ludwig , Steuersekretär

iäfele Christoph, Oberpostschafsner
Zträhle Jakob, Reichsbahnselr. a . D.19 . Kübelstein Johanna , Kanzleiassistentin20. Stief Ärlob . Lok.Führer

Wahlvorschlagslifte Nr . 9 :
Deutschnationale Lolkspartei .

1 . Svecht Theodor . Professor2. Frey Karl . Kaufmann
3 . Drexlin Emil , Hauvtlebrer4. Maier Karl . Obervostsekretär z . D.

Wahlvorschlagslifte Nr . 11 Linke Kommu¬nisten ( Linke Opposition der KPD .) .
1 . Dörr Ludwig , Maler
2. Pfersching Fritz , Säger
3. Sveck Paul . Maler
4 . Zeh Ludwig . Schlosser5. Frey Karl , Invalide
6. Grimm Alban , Elektromonteur
7 . Dorr iEmil. Stadtarbeiter8. Fev Franz . Heizer9. Hehr Karl . Schlosser

10 . Gabriel Josef , Holzarbeiter11 . Deitz Mar , Schreiner
12 . Arnold Georg , Kriegsbeschädigter13 . Fies Otto , Holzarbeiter
14. Moos Friedrich . Arbeiter
15 . Frey Karl , Packer
16 . Tränkle Franz , Säger
17 . Grau Ernst , Packer
18 . Maier Karl , Schlosser19. Deckinger Bertbold , Babnarbeiter20. Schnepf Heinrich gen. Otto . Schreiner

Bruchsal, den 5. November 1930. 1560
Der Oberbürgermeister .

, Wir bringen hiermit zur Kenntnis der Be-teiligten , daß die VrrschonungSzeii der 4mJahre 1805 und früher erworbenen Koufgrüberauch sogenannter BorbehaltSPIütze sowie dieBelegungszeit des allgemeinen LeichenfeldeSKr. li . ferner das Kinderleichenfeld Ar . 17.umsasiend die Gräber der im Jahre 1905 ber-storbenen erwachsenen Personen und der imJahre 1916 verstorbenen Kinder umlausen istbzw . biS 31. Dezember ds . IS . umläuft , und daßdiese Gräber eingeebnet werden sollen.
Wünschen An

sollen,
daß ein Grab über»

. zeigen, . _gungen für die Verschonung der Gräber mH-
geteilt werden .

Gleichzeitig machen w >r bataus ausmeiksam,daß die aus den nicht zu verschonenden Grä¬bern sich befindlichen Kreuze, Denkmale und
Einsafiungen innerhalb obiger Frist entferntwerden müfien, andernfalls solche von derStadt beseitigt und für Rechnung derselbenverwertet werden . 156 ,

Bruchsal, den 3. November tan .
Sriedhos . « « »sch » tz

Wollen Sie Qeld sparen
dann decken Ste Ihren Bedarf bt '

Carl Schäuble, Bruchsal
Hohentggtrplatz 8 , Telefon 2778
Damen* und Herrenklelderetoffe , Baum-
wollwaren, Aueeteuerartikel , Anfertigungkompletter Aueeteuern , Damen* und
HerrenwIeehe/Trlkotagen .Strumpfwaren
gestrickte Damen-, Herren - und Klnder-
kleidung, Teppiche, Bettfedern u. Daunen;
Anfertigung feiner Herrenkleider nach
Maß, Konfektion, Bade *Artikel, Blaue
ArbeltsanzQge, Windjacken.

Verlangen Sie pereSnlichen Besuch oder be¬
mustertes Angebot.

1899

ßnielinger Anzeigen
Der Bezirksrat hat in seiner Sitzung vom

2. September b. I den Straßen « und Bau «
fluchienplan nördlich der Jahustraße zwischender Neureuter « und Köraerstraße sestgeilellt.Der Plan liegt von heute an 14 Tage lang zujedermanns Einsicht im Rathaus auf.

Knielingen . den 4 . November 1930
Bürgermeisteramt.

1563

. . ^ bei Eueren
Einkäufenstet» die Infr -' reuten dieser Zeitung!
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Billige gute Bücher
Restauflagen Modernes Antiquariat Wohlfeile Neuausgaben

| A . France . Unter der Rosen -
lanbe (d . letzte Werk) « geLeinen . 1-00

N. Jacques, Sttdsee . Mit 1 ge54 Lichtbild. Iyeinen ' ■“ «
Raisuli. Memoiren des be¬
rühmten Marokkaner- « ncScheiksm. 45 Abb . Lein . ■•80

Matthias. Austine nach Me¬
xiko m . 14 Abbildung . . 4 geLeinen . statt 8 .— . . 1.00

Lothar, Zwischen drei Wel¬
ten . Pilgerfahrt eines Gläu¬
bigen m. 60 Bildern, 4 ne
Leinen , statt 7.50 . . 1 OS

Bodev Goethes Schweizer Rei¬
sen . reich illustriert , 4 neLeinen . 1-00

Meier -Graefe, Pyramide nnd
Tempel . Notiz , e. lteise nach
Aegypten. Palästina . Grie¬
chenland u . Stambul mit 87
Abbildungen , Leinen « 71statt 16— . . . . « ■» »

Guthmann, Aegypten mit 35
Zeichn . u . 11 mehrfarb. Ta¬
feln nach Aquarellen v. M
Slevogt . Leinen , statt •j 25

Friedrich Lienhard. Aus-
gew . erzählende Werke
enth . : Oberlin . Helden -
Wasgaufahrten . Thür .
Tagebuch - Westmark -
Jugendjahre - Einsiedler,
alle 7 Bde (früher zus .
23.—) . ungekürat, in 3
Doppelbänd ., Lei* n
nen , zusammen . « •“

Gute LiteraturJeder
Band

Andersen, Märchen meines
Lebens *

Aurora v . KSnigsmnrk , Me¬
moiren *

Bormann. Vetter Gottlieb
u . a . "

Bormann. Es lebe der Hu¬
mor **

Brachvogel , C„ Weißes Gold *
Brachvogel. Ä„ Friedemann
Bach *

Brentano. Rheimnärchen **
Brentano, Liebseelchen u . a. **
Chamisso , Peter Schlemihl
u. a . *

Consten , Kampf u . Buddhas
Thron, ällustr. *

Feuerbach. Ein Vermächt¬
nis **

Gobinean . Die Renaissance *
Goethe , Faust . I u . II . Teil *
Hauff, Lichtenstein *
Heine, Buch der Lieder *

* — Halbleinen** — Ganzleineu
Immermann. Der Oberhof *
Kahlenberg, Teufels Schach¬
spiel *

Keller. Das Sinngedicht *
Knigge. Umgang mit Men¬
schen *

Lageriöf. Gösta Berlin* *
Maupassant, Der Frauen -
liehling *

Meinhold , Bemsteinhexe *
Niese. Am Gartenweg *
Nibelungenlied *
Novalis . Vermischte Schrif¬
ten **

Osten, Die Jagd n. d . Glück *
Scheffel . Ekkehard *
Torn, In sonniger Herrgotts¬
frühe *

W . v. Siemens , Lebenserin-
nemngen **

Wilde . Doriart Gray *
Wilde . Zuchthaus-Ballade *
Weber . Dreizehnlinden *

Erfolgreiche Werke una "

Maxwell . Die späte Trauung.
Roman eines mod. Er - 4 geoberers . Lein. st. 5,50 l *« w

Maxwell . Eialne, Rom . 4 geLeinen statt 5,50 . , • *“ ®
Werfel, Verdi. Roman der
Oper, Leinen, früher a ge

8 .25
Tbless. Die Verdamm- a ge

ten , Lein ., früh . 13 .— a .öO

Wlassermannn . Das Gänse
männchen, Leinen a gefrüher 9 .50 »

VoB, Alpentragödie. a OE
Leinen, früher 6.50 . A.OO

Handel - Mazzetti. Meinrad
Helmpergers denkwUr - a ge
dig . Jahr . Lein. fr . 9 .- A.OO

Keller. Waldwinter, a geLeinen, früher 7.— . A .OO
Keller. Sohn der Ha - a oe
gar, Lein- früher 7.— * •» *

Keller, Marie Heinrich a ge
Leinen , früher 7. — .

kürzten Ausgaben
Schleich . Besonnnte Vergan¬
genheit m . 10 Kupfertief¬
drücken. Leinen, frü - a geher 10 .50 . A .OO

Eulenberg, Schubert und die
Frauen , reich illnstr . a ge
Leinen , früher 0 .50

Graf H . Keyserling. Ehc-
Ynch . Iminen , früher j 20

L. v. Pöllnitz. Das galante
Sachsen , m. 24 Bild ., a peHalbleinen, früh . 8 .50 « *®°

Amtliche Veröffentlichungender Nationalgalerie Berlin;
herausg. V. .Tusti, jed. AE r»Band illustr . , gebd . "v
Liebe rmann — Böckilin —
NeueKunst - K . D. Friedrich

Max v. Boehn , Biedermeier,Deutschland von 1815 bis
1847 : 584 S . m. 8 färb . Biätt .u . ,200 Illustr . nach Orig . d .Zeit ; in Leinen gebd . w EUstatt 25— » *«U

Schultz , Allgemeine Kunst¬geschichte der Renaissance.
2 Bde . reich illustr . a ae
in Halbleder zus . . 0 .4.0

Borinski . Geschichte der deut¬
schen Literatur . 2 Bände
(1316 Seiten) in Halb - a ve
leder, zusammen . . O . fv

Dr. K . Voll. Frankreichs klas¬
sische Zeichner im XIX .Jahrhundert mit 34 Text¬illustrationen und 64 f EliTafeln in Leinen . » •«U

K . With. Buddhistische Pla¬
stik in Japan : mit 222 Ta¬
feln . Ijpinen . statt E 7»E

20.— D. /O
Maximilian Harden , Von Ver¬
sailles nach Versailles a QflLeinen, früher 16.— *I.OU

Beethovens ansgewähl. Briefe
mit 10 Bildbeigaben 4 ae
in Leinen . I .B»

Dr. J . Löbel , Gesundheits¬
lexikon . Ein Handbuch
der Medizin , Hygiene u .
Schönheitspflege,Leinen . . . 2.85

KNOPF
Franz Blei. Lehrbuch der
Liebe n. Ehe , Lei - a ae
nen früher 9.50 . . w .Ou

Franz Blei , Frauen nnd Män¬
ner der Renaissance, mit
32 Bildern in Leinen • aa
früher 15.— . . . ‘».DU

Ulaldstr . 30
Telephon 5111
vorvorkautoDSUhr
>.30 o .oo uno a .os

Der 100 >se deutsche Tonfilm :

wm
Fritz Kortner, Greta Moehelm, E. Kalter , Heinrich George, Albert
Baaeermann , Ferd . Hart, Fritz Reep, Fritz Kampert , Ferd . Bonn,
Goetzko, Albertl, Henckele, Bernd Aldor " IV’

Anfangszeiten : 3.30 . ' 6.00 . 6 .30

Palast -
Lichtspiele

Herrenstr. 11
Teleph . 2502
3 .30 6 .00 und 0 .30

Heute die entzückende Tonfilm -Passe

Komm zu mir
zum Rendez vous
mit der Starbesetzung :

Lncle Englisch - Ralph A . Roberts • Trade Liesl *®
Frlts Schals - Alex » Engstrüm - Pani Morg»u
llarg . Kapier - Walter Rilln i* '

Union -
Theater

Kalserstr. 2ii
Teleph. 7868
4.00 6.15 8.45

Das unerhörteste , das hlihnrle und gewagteste -
aner Destimmt auch das verdienstvollste Find-
tuarh unseres Jahrhunderts !
Es dar ! Keine Frau . Keine mutter , hem reifer
mensen an diesem Flimmern vorUbergenen i

EINE SYMPHONIE , EIN
ZUSAMMENKLANG VOM
WERDEN UND DASEIN '

„Eine Geburt, »In Kaiserschnitt
werden in allen Phasen gezeigt
men sitzt atemlos u. mit klopfe 0'

dem Herzen davor . (Tempel

Auigenommen in der Universitäts -Frauenklinik Zürich

FRAUEnUOT
FRAUEUGLUCK

Wo* _
deckt 7
xlakinte* •

Lest

von
Adam Remmeie
Karlsruhe

eim wehrind« Bstrachtong Ober die Reichstagswahien 1930

rreis 30 Plennig
Jeder unseren Zielen Nahestehende , Jedes Mitglied
und Jeder Funktionär der Sozialdemokratischen Partei
und der Freien Gewerkschaften muß diese Schrift
besitzen , da sie Ihm durch das dargebotene Material
eine scharf geschliffene tVaffe gegen den Unsinn
des Nationalsozialismus ist .

Volkslreund -Buchhandlung Karlsruhe
uiaidstraee 28 Fernsprecher 7020 und 7021

emfifeMen
1 leae *

MUcfuy&d
aus edelsten Früchten wie :

Kalifornische
Zwetschgen
Damplilptel
Birnen nnd Aprikosen Pfd. 1 •4

Neue
Kalifornische Aprikosen 100

M an

Neue
Kalifornische Zwetschgen f,„ 50
heue Kranzleigen . . »,35

LEBENSBEDÜRFNISVEREIN

Preisabschlag
fOr unsere weine
Wir haben die Preise für unsere selbstausgebauten

Badischen , Pfälzer , Rhein- und
Moselweine

der Marktlage entsprechend ermäßigt; neue Preis¬
listen liegen in unseren Abgabestellen auf.

Neu eingeführt:
1929 er St . Martiner Berg . . . Flasche jLL 0 .65
1929er Kaiserstühler Achkarrer

und Oberrotweiler . . . . Flasche JUt 1 —
1928er Ruppertsberger Kreuz, Orig.-Abfllg .

Winzergen . Deidesheim . . Flasche JUt 2.50

Abgabe nur an Mitglieder 7049

| Metzgerei |
1 A. Schüttle jp. 1
= Morgenstraße 53 =
= empfiehlt =

| TÄGLICH |

1 irisches Fleisch I
= und =

1 la wurstwaren 1
= 7oaü

häiier-UHUlenM
für Jedermann Muster im Vollwert von Mark
LAO gegen Voreinsendung oder Nachnahme
A . Schäuble , Karlsruhe i . B.

■Humbomtsirane 3a
9 Postfach 8

SLJakobs -Balsam
„Echter “ za Mk. » .— t

von Apoth . C . Trautmann . Basel Haus¬
mittel ersten Ranges für alle wunden
Stellen .Krampfadern .offeneBeine . Brand
Hautleiden , Flechten , Wolf , Frostbeulen
Sonnenbrand . Nachahmungen zurück -
weisen , ln den Apotheken zu haben.

MW BflHMMichW «

Karlsruher Mastviehmarkt .
Jeden Montag (bei Feiertagen am

Dienstag ) Hauptmarkt für Grohvieh ,
Schweine und Kleinvieh. Grobe Zuftch
ren erstklassiger Masttiere. Eigene Bahn
abfertigungsstelle. >556

Stadt . Schlacht- und Biehhofamt

Fischerei-Verpachtung
Das Forstamt Graben in Bruchsal derpaö

tet die Ausübung der Fischerei Im Neurhei»
von der Liedolshetmer-Hntienheimer Grenze
dis zur GemarkungSgrenze RveinSheim-Pht .
ilppsdurg , einschließlich des Germershcimer
AbschnittSgravenS beim Kurfürsten Brücken¬
kopf. soweit diese unter badischer Staatshoheit
stehen, sowie die Fischerei im Rußheimer Alt¬
rhein ad I . Januar 1931 aus die Dauer von
12 Jahren .

Die Pachlbedingunge » sind beim Forstamt
einzusehe» ober gegen Entrichtung einer Gebühr
von 0,70 RM . za beziehen

Angebote sind bis spätestens Freitag , den
14 November vs . Js ., schriftlich beim Forstamt
einzureichen 1566

vurlacher Anzeigen
Verkauf junger Obstbäume

Jeden Samstag von 14 Rhr an werden beim
Siädt . Schwimmbad junge Obslbäume in best-
bewährten Sorten (Hochstämme und Zweig -
ovst) verlaust .

Turlach , 7 . November 1930. 1567
Der ObrrbürZesmeiM,

Todes -Anzeige .
Freunden und Verwandten die traurige M '>‘

teilung , daß meine liebe , gute Frau , un »c fy
treubesorgte Mutter , Großmutter Schwcstr '
Schwägerin und Tante

Frau Katharina Lacher ,eb « on
am Donnerstag morgen im Diakonissenhau ^
ln Alter von 59 Jahren ihrem schweren Lemr1
erlegen Ist .

Karlsruhe , den 7 November 1930.
In tiefer Trau ‘*r .

Julius Lacher
Familie Friedrich Ersah-

Die Beerdigung findet am Samstar nach
mittag 2 Uhr von der Friedhotkapell » aus st ;o

Trauerhaus : Kaiserallee ßt IV ,Ml '

Todes- Anzeige
Unerwartet rasch verschied gesier » I

Schlaganfall unser lieber Vater . Großvater u I
Schwiegervater

Heinrich Diebold
Steinhauer

im Alter von 67 Jahren . ,
Bulach 7. November 1910 ' *
Lftzenhardtstr . 44

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Ludwig Diebold
Familie Friedrich Schaßner

Die Beerdigung findet am Samsta ? raC '

mittag b:4 Uhr ln Bulach strtt

' DOKumi/

[
sollten immer nur in einer Druckerei berge »1**1

deren Ruf für qualitativ hochstehende
Zur Herstellnng wirklicher Wertdrucksach *B

ein großer Kundenkreis unsere nenzeitlick yrf

\
„gl “ j

Druckerei. Welch hoher Werbewert allen *°

stellten Drncksachen innewohnt, zeigt Ih®*®
^ [

der erste Auftrag , um dessen Erteilung vrfr “

^ueriagsdrucKerei voiks^

Es ist für Jedermajj!
■

von großem Nutzen , wenn er H

vor Einkauf seiner Wohiwnfl ** H
Einrichtung die große a

mobei-oussteiiuiS
D . Reis

unverbindlich besichtigt. ~
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